
Chronik
des

2.LGH-Mathe-Sprach-Austauschs
zwischen dem Lyceum “Naukova Zmina” (Kiew, Ukraine)

und
dem Landesgymnasium (Schwäbisch Gmünd, Deutschland)

“Kombinatorik“ und “Knobelaufgaben”

30.06 - 11.07.11 - Aufenthalt der ukrainischen Gruppe in Deutschland
16.09 - 23.09.11 - Aufenthalt der deutschen Gruppe in der Ukraine

�



„Naukova Zmina“: 16.09.-25.09.2011 LGH: 30.06.-11.07.20112. LGH-Mathe-Sprach-Austausch

�Dr. Olga Lomonosova
Dr. Albert Oganian

Christian Hansch
Greta Markert
Juliane Weller
Edward Ditler
Ethem  Saciak
Katrin Hug
Steven Abreu
Ingo Lange
Matthias Böttger
Meret Oesterhaus
Ines Konnerth

Sommerakademie:
Clayton Barber
Johanna Lindmar

Igor Goldshtein
Oleksandr Biedov

Nataliya Kolosova
Yuliya Kravchenko
Aleksandra Matiiko
Anton Onipko
Oleksiy Osipa
Andriy Osipa
Stanislav Podolya
Anhelina Rozmarytsya
Ievgeniia Soroka
Artem Khachatryan
Anastasiya Chygareva
Oleksandr Chumak
Oleksandr Shambir

Teilnehmer



„Naukova Zmina“: 16.09.-25.09.2011 LGH: 30.06.-11.07.20112. LGH-Mathe-Sprach-Austausch

Vorwort
Am 23.09.2011 ging die zweite Phase (16.09.-23.09.) des Aus-
tauschprojektes zwischen dem LGH und dem Lyzeum „Naukova 
Zmina“ in Kiew erfolgreich zu Ende. Die LGHler und ihre Aus-
tauschpartner haben das Projekt „Diskrete Mathematik und ihre 
Anwendungen“ bei der Begegnung am LGH (30.06.-11.07.) ange-
fangenen und  in Kiew fortgesetzt.
Zum Programm am LGH und in Kiew gehörten zahlreiche ge-
meinsame zweisprachige Mathematikstunden, der Besuch des 
Unterrichts, der Tag der Wissenschaft und eine Stadtführung in 
Stuttgart, ein Spaziergang durch Schwäbisch Gmünd mit Herrn 
Dr. Sauer, Chemieexperimente mit Frau Freund, ein Vortrag von 
Herrn Kilian, der Familienaufenthalt, fünf Tage im Schwarzwald 
auf der Mathe-Sommerakademie, ein Ballettabend und ein Kon-
zert in der Philharmonie, eine Stadtführung in Kiew, der Besuch 
des Freilichtmuseums, ene Seebäderschifffahrt, das Konzert im 
Lyzeum und vieles mehr.

An dieser Stelle bedanken wir alle Kollegen und Familien für die 
tatkräftige Unterstützung dieses Projektes.

Natürlich möchten wir uns bei unseren Schülern und Schülerin-
nen für ihre begeisterte Teilnahme, das Engagement und die tolle 
Atmosphäre herzlichst bedanken und ihnen allen ein interessan-
tes und erfolgreiches Schuljahr wünschen!

Ein besonderer Dank gilt Edward Dittler, der diese Chronik zu-
sammengestellt hat. Ohne seinen Einsatz wäre dieses Büchlein 
nicht möglich gewesen.
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„Naukova Zmina“ in Deutschland
Mathesommerakademie

Meret Oesterhaus, Klasse 10a

in Zusammenarbeit mit Wibke Oesterhaus, Klasse 11

Schock. Wo waren wir gelandet? Kein Dorf in Sichtweite und nicht 

mal ein weiteres Haus. Nur unser „Selbstversorgungshaus“ umgeben 

vom Schwarzwald, von Wiesen und Feldern. Null Handyempfang, 

geschweige denn Internet. Also kurz um: der perfekte Platz zum 

ungestörten Mathe lernen. Nach diesen frustrierenden Eindrücken 

der ersten Stunden, gab es die erste Mathelektion. Auf russisch. 

Für unsere ukrainischen Austauschschüler.

Die Hauptbeschäftigung des Abends war Tischtennis spielen, 

viele Alternativen standen schließlich nicht zur Auswahl. 

Einige machten sich auch voller Hoffnung auf die Suche nach 

dem nächsten Dorf, kapitulierten aber nach einigen Stunden 

verzweifelten Fußmarsches.

Nach dem Frühstück am nächsten Morgen wurde, aufgeteilt in 

3 Stunden, viel interessante Mathematik betrieben. Nachmittags 

fuhren wir in einen Hochseilgarten im Schwarzwald. Als wir die 

Einführung und einige Probeseilbahnen hinter uns gebracht hatten, 

wagten wir uns an die großen Seilbahnen. Mehrere hundert Meter 

lang in einer Höhe von 40 bis 60 Meter über den Schwarzwald zu 

schweben war für viele ein unglaublich (schrecklich)es Ereignis. 

Und nachdem ein begabtes Individuum auf der letzten Seilbahn 

einfach stecken blieb, zurückrollte und gerettet werden musste, 

hatten wir alle weiteren Gesprächsstoff für die Rückfahrt, die sich 

daraufhin auch nicht mehr langweilig gestaltete.

Der nächste Vormittag glich nur fast geringfügig dem Letzten, 

verschuldet wurde das, durch die Umstände, die mit minimalster 

Variationsmöglichkeit aufwarteten.

Gegen Nachmittag schlugen wir im „Park mit allen Sinnen“auf, der 

nackten Fußes durchquert werden sollte, was manch ein (anderes) 
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Individuum ablehnte. Die Sommerrodelbahn war keine fünfzehn 
Minuten entfernt und wir hatten viel Spaß nachdem wir dort 
eintrafen. Auch Handyempfang gab es hier zum ersten Mal für 
längere Zeit, sodass nach 3 Tagen Entzug endlich ein Austausch 
PLW� GHU� $X�HQZHOW� VWDWW¿QGHQ� NRQQWH�� =XIULHGHQ� XQG� RKQH�
Entzugserscheinungen kehrten wir zurück aus der Zivilisation in 
die Einöde.
Glücklicherweise gab es dort ein Volleyballnetz, welches uns half 
die zurückkehrende Langeweile zu besiegen.
Unsere Gäste aus Kiew veranstalteten Mittwochvormittag einen 
Knobelwettbewerb, wofür wir in Gruppen aufgeteilt wurden. 
Dann fuhren wir in das Mathematische Forschungsinstitut, und 
später besuchten wir noch ein Museum, dessen Inhalte perfekt 
harmonieren, ein Genuss für den Geist, der die Perfektion der 
Vollkommenheit und der thematischen Abstimmung liebt, 
das Museum für Mineralien und Mathematik! Eine kleine 
Verschnaufpause für unseren nun sehr gebildeten Geist verschaffte 
uns das Grillen in der Wildnis, welches wunderbar durch die 
Weiterführung des Wettbewerb ergänzt wurde. Die Abreise fand 
am darauffolgenden Mittag statt, allerdings mussten Einige das 
sinkende Schiff vorzeitig verlassen, um Weltherrschaft, Ruhm und 
Ehre durch Mathematik in Stuttgart an sich zu reißen und ließen 
uns alleine mit der Aufgabe, die Überreste der vergangenen Tage 
zu beseitigen. Abgerundet wurde das Ganze durch das Lösen der 
sogenannten „Zauberwürfel“ auf der Rückfahrt.

ǷȧȚȕȐȞȈ���������
ǨȕȈșȚȈșȐȧ�ǿȐȋȈȘȍȊȈ��ǲȓȈșș��

ǷȧȚȕȐȞȈ��ȕȈȠ�ȗȍȘȊȣȑ�ȌȍȕȤ�Ȋ�ǫȍȘȔȈȕȐȐ��ǹ�țȚȘȈ�ȕȈȔ�ȌȈȓȐ�Ȋȣ-
șȗȈȚȤșȧ�Ȑ�ȌȈȎȍ�ȗȘȐȒȘȍȗȐȓȐ�ȚȈȉȓȐȟȒț�©ȕȍ�ȉȍșȗȖȒȖȐȚȤª���șȗȈ-
șȐȉȖ�ȋȖșȚȍȗȘȐȐȔȕȣȔ�ȝȖȏȧȍȊȈȔ�
ǷȖȏȈȊȚȘȈȒȈȊ��Ȕȣ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�ȕȈ�ȝȐȔȐȦ��ȅȚȖ�ȉȣȓȖ�ȖȟȍȕȤ�Ȋȍ-
șȍȓȖ�Ȑ�ȗȖȏȕȈȊȈȚȍȓȤȕȖ��Ǵȣ�ȗȘȖȊȖȌȐȓȐ�Ȋȍșȍȓȣȍ�ȥȒșȗȍȘȐȔȍȕȚȣ��
ǵȍȒȖȚȖȘȣȍ�Ȑȏ�ȕȈș�ȖȚȒȘȣȓȐ�Ȍȓȧ�șȍȉȧ�ȕȍȊȍȘȖȧȚȕțȦ�ȒȐșȓȖȚȕȖșȚȤ�
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©ȒȖȓȣª��ȕȍȒȖȚȖȘȣȍ�±�ȗȖȓțȟȐȓȐ�ȏȈȗȈȝ�Ȓȓȍȧ��ȗȘȐ�ȗȖȗȣȚȒȐ�ȗȖ-
ȓțȟȐȚȤ� ȏȈȗȈȝ�ȈȕȈȕȈșȈ� �ȗȖșȓȍ�Q�ȕȕȖȑ�ȗȖȗȣȚȒȐ�ȖȕȐ�ȗȖȓțȟȐȓȐ�
ȏȈȗȈȝ�ȎȐȊȟȐȒȈ���ȕȍȒȖȚȖȘȣȍ�ȗȘȐ�ȋȐȌȘȖȓȐȏȍ�ȊȖȌȣ�ȗȘȍȊȘȈȚȐȓȐ�
ȗȘȖȏȘȈȟȕțȦ�ȊȖȌț�Ȋ�ȧȘȒȖ�ȘȖȏȖȊțȦ��Ȉ�ȕȍȒȖȚȖȘȣȍ�ȗȘȖșȚȖ�ȗȖȌȎȐ-
ȋȈȓȐ�ȊȖȌȖȘȖȌ«
ǷȖșȓȍ�țȘȖȒȈ�Ȕȣ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�ȊȔȍșȚȍ�ș�ȕȈȠȐȔȐ�ȕȖȊȣȔȐ�ȕȍȔȍȞ-

ȒȐȔȐ�ȌȘțȏȤȧȔȐ�ȕȈ�ȥȒșȒțȘșȐȦ�ȗȖ�ȞȍȕȚȘț�ȀȊȥȉȐȠȋȔȦȕȌț��ȅȒș-
ȒțȘșȐȧ�ȉȣȓȈ�ȕȈ�ȈȕȋȓȐȑșȒȖȔ�ȧȏȣȒȍ��ȗȖȥȚȖȔț�ȖȌȐȕȈȒȖȊȖ�ȗȓȖȝȖ�
ȗȖȕȐȔȈȓȐ�Ȑ�Ȕȣ�Ȑ�ȕȍȔȞȣ��ǷȖșȓȍ�ț�ȕȈș�ȉȣȓȖ�șȊȖȉȖȌȕȖȍ�ȊȘȍȔȧ�
ǪȍȟȍȘȖȔ�ȉȣȓȖ�ȟȚȖ�ȚȖ�ȊȘȖȌȍ�ȗȐȒȕȐȒȈ��ǩȣȓȖ�ȊȍșȍȓȖ��Ǵȣ�ȒțȠȈ-
ȓȐ�ȊȒțșȕȖȍ�ȔȧșȖ��ȋȘȐȓȤ�Ȑ�ȖȉșțȎȌȈȓȐ�Ȋșȍ�ȕȈ�șȊȍȚȍ�ȕȈ�ȓȖȔȈȕȖȔ�

Im Chemielabor
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ȈȕȋȓȐȑșȒȖȔ�ȧȏȣȒȍ��ǷȖȚȖȔ�ȐȋȘȓȐ�ȜȘȐșȉȐ��ȕȈșȚȖȓȤȕȣȑ�ȚȍȕȕȐș��
Ȑ�ȊȖȓȍȑȉȖȓ�
ǬȍȕȤ�ȉȣȓ�ȕȈșȣȡȍȕ�ȔȈșșȖȑ�ȥȔȖȞȐȑ�Ȑ�ȊȗȍȟȈȚȓȍȕȐȑ�

6RQQWDJ����������
Ines Konnerth, Klasse 10b

Da waren wir also. Nach mehreren Stunden Anreise, erreichten 
wir die Hütte mitten im Schwarzwald. Der Name schien in diesem 
Fall Programm zu sein, denn um das alte Haus herum befand 
sich nach allen Seiten dichter Wald. Auf lauter Bäume traf man 
auch, wenn man der angrenzenden Straße nach links oder rechts 
folgte, was wir meist taten, um Handyempfang zu bekommen. Die 
nächsten Häuser waren mehrere hundert Meter entfernt und als 
ich zwei Wanderurlauber nach einer Ortschaft fragte, erntete ich 
schallendes Gelächter. Kurzum: Wir schienen am Ende der Welt zu 
sein. (Ob die Lage tatsächlich so drastisch war- das lässt sich in den 
anderen Berichten lesen). Die Anlage war aber sehr schön. Neben 
einem Grillplatz und großem Rasen gab es Tischtennisplatten 
im geräumigen Vorhof und ein Volleyballfeld, das wir ausgiebig 
nutzen.
Dagegen hielt sich die Begeisterung über die Innenausstattung 
zunächst sehr in Grenzen, da es einige Beanstandungen gab. 
So waren nicht alle Zimmer sauber, aber nach Umzügen in den 
südlichen Teil des Hauses erledigte sich dieses Problem.
Die Zimmer waren unterschiedlich gestaltet, entweder mit 
Stockbetten, oder wie bei uns, mit Betten auf einer Ebene, von 
denen aus wir einen schönen Blick durch das Fenster auf die 
Landschaft, also sprich den Wald, hatten.
Wir hatten genug Platz, deswegen war es auch nicht so schlimm, dass 
es kaum Stauraum gab. Die Zimmer hatten eigene Waschbecken, 
ferner standen uns noch mehrere Toiletten und wirklich saubere 
Duschräume zur Verfügung.
Die meiste Zeit in der Hütte hielten wir uns aber in drei anderen 
Räumen auf: In der großen Gemeinschaftsküche, in der wir unsere 



„Naukova Zmina“: 16.09.-25.09.2011 LGH: 30.06.-11.07.20112. LGH-Mathe-Sprach-Austausch

Mahlzeiten zubereiteten, im Esszimmer, in dem wir auch viele 
organisatorische Dinge besprachen oder einfach Karten spielten 
und in dem Kellerraum, in dem wir Vormittags Mathe machten. 
Auch wenn wir anfangs etwas Eingewöhnung bedurften, haben 
wir die Zeit in der Hütte und besonders die schöne, Umgebung 
doch sehr genossen.
Und komisch - nach ein paar Tagen kam es uns gar nicht mehr so 
weltfern vor.

%ȖșȒȘȍșȍȕȤȍ����������
ǨȕȋȍȓȐȕȈ�ǸȖȏȔȈȘȣȞȧ��ǲȓȈșș���

Ǫ� ȥȚȖȚ� ȌȍȕȤ� Ȕȣ� ȌȖȓȎȕȣ� ȉȣȓȐ� ȍȝȈȚȤ� Ȋ� �ȒȈȒ� ȊȣȘȈȏȐȓșȧ� ȕȈȠ�
ȗȘȍȗȖȌȈȊȈȚȍȓȤ��ȘȈȑ��ȇ�ȍȌț�ȗȍȘȊȣȑ�ȋȖȌ��ȗȖȥȚȖȔț��ȕȍ�ȏȕȈȓȈ��ȟȚȖ�

Im “Park mit allen Sinnen”
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ȉțȌȍȚ�ȥȚȐȔ�ȘȈȍȔ��Ȉ�ȗȖșȓȍ�țȊȐȌȍȕȕȖȋȖ�ȌȖ�ȥȚȖȋȖ��Ȑ�ȐȕȚȍȘȕȈȚȈ�Ȋ�
ȟȈșȚȕȖșȚȐ��ȧ�țȎȍ�ȕȍ�ȏȕȈȓȈ��ȟȚȖ�ȔȖȎȍȚ�ȉȣȚȤ�ȓțȟȠȍ�
ǹ�țȚȘȈ�Ȕȣ��ȒȈȒ�țȎȍ�ȗȘȐȊȣȒȓȐ�ȌȍȓȈȚȤ��ȗȖȏȈȊȚȘȈȒȈȓȐ��ǵȖ�ȕȈȔ�
ȗȘȐȠȓȖșȤ� ȍȡȍ� Ȑ� ȌȍȓȈȚȤ� ȉțȚȍȘȉȘȖȌȣ� ȕȈ� ȌȖȘȖȋț�� ȒȖȚȖȘȣȑ� ȧ��
ȗȘȐȏȕȈȚȤșȧ��ȚȈȒ�Ȑ�ȕȍ�șȢȍȓȈ�ȗȖȚȖȔ�ȊȖȖȉȡȍ��ǷȖȚȖȔ�ȕȈȔ�ȌȈȓȐ�ȕȍ-
ȔȕȖȋȖ�ȊȘȍȔȍȕȐ�Ȍȓȧ�șȉȖȘȖȊ��Ǫșȍ�șȗțșȚȐȓȐșȤ�ȊȕȐȏ�Ȑ�șȚȖȓȗȐȓȐșȤ�
ț�ȐȕȚȍȘȕȈȚȈ�ȊȖȏȓȍ�ȔȈȠȐȕ��Ȋ�ȒȖȚȖȘȣȍ�ȗȖȓȈȋȈȓȖșȤ�ȏȈȋȘțȏȐȚȤ�ȟȍ-
ȔȖȌȈȕȣ��Ǫ�ȔȈȠȐȕȍ�ȉȣȓȖ���șȊȖȉȖȌȕȣȝ�ȔȍșȚȈ��Ȑ�ȕȈș��Ȇȓȧ��Ǯȍȕȧ��
ǹȈȠȈ�Ȑ�ȧ��ȗȖȊȍȏȓȐ�ȌȖ�ȊȖȒȏȈȓȈ�ȕȈ�ȕȍȑ��ǷȓȈȚȖȑ�ȏȈ�ȥȚȖ�șȚȈȓȖ�Ȋȣ-
ȋȘțȎȈȕȐȍ�ȟȍȔȖȌȈȕȖȊ��Ȉ�ȚȖȟȕȍȍ�±�ȒȈȚȈȕȐȍ�Ȑȝ�ș�ȖȌȕȖȋȖ�ȔȍșȚȈ�ȕȈ�
ȌȘțȋȖȍ��ǵȖ�ȥȚȖ��șȒȖȘȍȍ��ȉȣȓȖ�ȏȈȉȈȊȕȖ��ȟȍȔ�ȚȘțȌȕȖ��ǭȡȍ�ȖȌȕȖ��
ȕȈȔ�ȗȘȐȠȓȖșȤ�ȗȖȌȖȎȌȈȚȤ�Ȋșȍȝ�ȕȈ�ȊȖȒȏȈȓȍ�ȋȌȍ�ȚȖ�ș�ȟȈș�
ǷȖȚȖȔ�Ȕȣ�șȍȓȐ�Ȋ�ȗȖȍȏȌ��ǷȖȚȖȔ�ȗȍȘȍșȈȌȒȈ��Ǩ�ȗȖȚȖȔ�ȍȡȍ�ȖȌȕȈ��
ȕȈ�ȒȖȚȖȘțȦ�ț�ȕȈș�ȉȣȓȖ�ȔȐȕțȚȣ�ȚȘȐ��ǵȖ�ȒȖȋȌȈ�Ȕȣ�ȏȈȠȓȐ�Ȋ�ȗȖ-
ȍȏȌ��ȚȖ�ȖȉȕȈȘțȎȐȓȐ��ȟȚȖ�șȐȌȧȟȐȝ�ȔȍșȚ�ȉȖȓȤȠȍ�ȕȍȚ��ǷȖȥȚȖȔț��
Ȕȣ� ȋțșȚȖ� ȖȉȓȍȗȐȓȐ� șȚțȗȍȕȤȒȐ� ȕȈ� ȊȚȖȘȖȑ� ȥȚȈȎ� Ȑ� ȗȓȖȡȈȌȒȐ�
șȊȍȘȝț�Ȑ�șȕȐȏț��ǯȌȍșȤ�ȚȖ�Ȕȣ�Ȑ�ȕȈȟȈȓȐ�ȕȈȠȍ�ȏȕȈȒȖȔșȚȊȖ�ș�ȉț-
ȌțȡȐȔȐ�ȌȘțȏȤȧȔȐ��Ǵȣ�ȐȋȘȈȓȐ�Ȋ�ȒȈȘȚȣ�Ȑ�ȗȘȖșȚȖ�ȖȉȡȈȓȐșȤ��ǵȈ�
ȈȕȋȓȐȑșȒȖȔ��ȅȚȖ�ȉȣȓȖ�ȒȘțȚȖ��ȅȚȖȚ�ȗȍȘȍȍȏȌ�ȌȖȓȎȍȕ�ȉȣȓ�ȉȣȚȤ�
șȈȔȣȔ�ȌȓȐȕȕȣȔ��ȕȖ�ȗȘȖȓȍȚȍȓ�ȕȍȏȈȔȍȚȕȖ��ǶșȚȈȊȈȓȖșȤ�ȕȍȔȕȖȋȖ�
ȗȘȖȍȝȈȚȤ�ȕȈ�ȈȊȚȖȉțșȍ�
ǷȘȐȍȝȈȊ�ȚțȌȈ��ț�ȒȈȎȌȖȋȖ�ȗȖȧȊȐȓȐșȤ�șȊȖȐ�ȏȈȉȖȚȣ��ǲȚȖ�ȚȖ�ȗȣ-
ȚȈȓșȧ�ȘȈȏȋȘțȏȐȚȤ�ȊȍȡȐ�Ȑ�ȖȉțșȚȘȖȐȚȤșȧ��ȒȖȔț�ȚȖ�ȕȍ�ȕȘȈȊȐȓȈșȤ�
ȒȖȔȕȈȚȈ��Ȉ�ț�ȒȖȋȖ�ȚȖ�ȕȍ�ȉȣȓȖ�ȊȘȍȔȍȕȐ�ȕȐ�ȕȈ�ȟȚȖ��ǹȘȍȌȐ�ȚȈȒȐȝ�
ȉȣȓȈ� ȧ��Ȇȓȧ�Ȑ�ǲȈȚȘȐȕ��Ǵȣ�ȌȖȓȎȕȣ�ȉȣȓȐ� șȘȖȟȕȖ�ȌȍȎțȘȐȚȤ�
ȕȈ�Ȓțȝȕȍ��ȚȈȒ�ȒȈȒ�ȋȖȓȖȌȕȈȧ�ȖȘȈȊȈ�Ȑȏ����ȟȍȓȖȊȍȒ��ȒȖȚȖȘȈȧ�Ȋ�ȗȖ-
șȓȍȌȕȐȑ�ȘȈȏ� ȍȓȈ� ȖȒȖȓȖ�ȌȍȊȧȚȐ� țȚȘȈ��ȎȌȈȓȈ� țȎȐȕȈ��ǵȖ�Ȓțȝȕȧ�
ȖȒȈȏȈȓȈșȤ�Ȋ�ȕȍșȒȖȓȤȒȖ�ȕȍȗȘȐȋȖȌȕȖȔ�ȊȐȌȍ��ȗȖȥȚȖȔț�ȕȈȔ�ȗȘȐ-
ȠȓȖșȤ�ȊȣȔȣȚȤ�ȊșȦ�ȗȖșțȌț��ȒȖȚȖȘȈȧ�ȚȈȔ�ȉȣȓȈ��ǰ�ȕȍ�ȚȖȓȤȒȖ�ȗȖ-
șțȌț��Ǩ�ȕȈ�ȗȘȐȋȖȚȖȊȓȍȕȐȍ�țȎȐȕȈ�ț�ȕȈș�ȉȣȓȖ�ȊșȍȋȖ�ȗȖȓȚȖȘȈ�ȟȈșȈ��
ǲ�ȗȖȓȖȊȐȕȍ�șȍȌȤȔȖȋȖ�ȖȉȍȡȈȕȕȣȍ�șȈȓȈȚȣ�Ȑ�ȗȍȓȤȔȍȕȐ�ȉȣȓȐ�ȕȈ�
șȚȖȓȍ��ȇ�ș�ȘȈȏȔȈȝț�ȕȈȟȈȓȈ�ȕȈȒȓȈȌȣȊȈȚȤ�șȚȖȓȤȒȖ��șȒȖȓȤȒȖ�ȗȘȖ-
șȐȓȐ��Ȑ�Ȑȏ�ȏȈ�ȔȖȍȑ�ȡȍȌȘȖșȚȐ�ȕȈ�țȟȐȚȍȓȤșȒȐȑ�șȚȖȓ�ȗȍȓȤȔȍȕȍȑ�
ȕȍ� ȝȊȈȚȐȓȖ�Ȑ�ȗȘȐȠȓȖșȤ�Ȑȝ�ȌȖȊȈȘȐȊȈȚȤ��ǵȖ�Ȋ�ȐȚȖȋȍ� Ȋșȍ� ȉȣȓȐ�
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ȌȖȊȖȓȤȕȣ��Ǩ�ȗȖȚȖȔ�ȕȈȌȖ�ȉȣȓȖ�ȍȡȍ�țȉȘȈȚȤ��ǷȍȘșȗȍȒȚȐȊȈ�ȗȍȘȍ-
ȔȣȊȈȚȤ�ȊșȦ�ȗȖșțȌț�ȏȈȕȖȊȖ�Ȕȍȕȧ�ȕȍ�ȖȟȍȕȤ�ȗȘȐȊȓȍȒȈȓȈ��ȕȖ�ț�ȕȈș�
ȗȖ�ȘȈșȗȐșȈȕȐȦ�ȉȣȓȈ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȈ��ȗȖȥȚȖȔț�ȗȖșțȌȖȑ�ȏȈȕȧȓȈșȤ�
ȕȈȠȈ�șȗȈșȐȚȍȓȤȕȐȞȈ�ǶȓȤȋȈ�ǴȈȘȒȖȊȕȈ�
ȅȚȖ�ȉȣȓȈ�ȊȚȖȘȈȧ�ȓȍȒȞȐȧ�ȕȈ�ȚȍȔț�©ǴȕȖȎȍșȚȊȈª�Ȑ�©ǶȚȖȉȘȈȎȍ-
ȕȐȍª��Ȑ�Ȋȍȓ�ȍȍ�ǰȋȖȘȤ�ǩȖȘȐșȖȊȐȟ��ǳȍȒȞȐȧ�ȉȣȓȈ�ȕȍ�ȖȟȍȕȤ�ȌȓȐȕ-
ȕȖȑ�� ȕȖ� Ȋșȍ�Ȏȍ� ȌȈȓȈ�ȔȕȖȋȖ� ȗȖȓȍȏȕȖȑ�ȐȕȜȖȘȔȈȞȐȐ��ǵȖ� ȌȈȎȍ�
ȗȖșȓȍ�ȓȍȒȞȐȐ�ț�ȕȈș�Ȋșȍ� ȍȡȍ�ȖșȚȈȊȈȓȐșȤ� șȐȓȣ��ȗȖȥȚȖȔț�ȉȖȓȤ-
ȠȐȕșȚȊȖ�ȐȋȘȈȓȐ�ȕȈ�țȓȐȞȍ�ȚȖ�Ȋ�ȉȈȌȔȐȕȚȖȕ��ȚȖ�Ȋ�ȚȍȕȕȐș��Ǩ�ȕȍȒȖ-
ȚȖȘȣȍ�ȏȈȕȐȔȈȓȐșȤ�ȗȍȘȍșȍȓȍȕȐȍȔ�Ȋ�ȉȖȓȍȍ�ȟȐșȚȣȍ�ȒȖȔȕȈȚȣ��ǰ�
ȚȖȓȤȒȖ�ȗȖșȓȍ�ȖȚȉȖȧ�ȒȈȎȌȣȑ�ȗȖȟțȊșȚȊȖȊȈȓ��ȕȈșȒȖȓȤȒȖ�țșȚȈȓ�ȏȈ�
ȌȍȕȤ��Ǫșȍ�ȉȣșȚȘȖ�țșȕțȓȐ��Ȉ�ȧ�ȕȍ�ȔȖȋȓȈ�țșȕțȚȤ�Ȑȏ�ȏȈ�ȕȍȗȖȕȧȚȕȖ�
ȖȚȒțȌȈ�ȊȏȧȊȠȍȋȖșȧ�ȒȈȠȓȧ��ȇ�ȗȘȖșȚȖ�ȕȍ�ȔȖȋȓȈ�ȌȣȠȈȚȤ�ȕȈ�ȥȚȖȑ�
ȗȖșȚȍȓȐ��ǪȐȌȐȔȖ��Ȋ�ȕȍȑ�ȉȣȓȖ�șȓȐȠȒȖȔ�ȔȕȖȋȖ�ȗȣȓȐ��ǿȚȖȉȣ�ȕȍ�
ȉțȌȐȚȤ�ȌȍȊȖȟȍȒ�� ȧ�ȗȖȠȓȈ�ȗȖșȐȌȍȚȤ� ș�ǶȓȤȋȖȑ�ǴȈȘȒȖȊȕȖȑ��ȒȖ-
ȚȖȘȈȧ�Ȓ�ȚȖȔț�ȊȘȍȔȍȕȐ�țȎȍ�țȉȘȈȓȈ�ȕȈ�Ȓțȝȕȍ��Ȉ�ȉȣȓȖ�ȖȒȖȓȖ�ȗȖ-
ȓȖȊȐȕȣ�ȌȊȍȕȈȌȞȈȚȖȋȖ���ǷȖșȓȍ�ȟȈȠȒȐ�ȟȈȧ�Ȑ�ȒțȟȐ�ȏȈȋȓȖȚȈȕȕȣȝ�
ȚȈȉȓȍȚȖȒ�ȖȚ�ȒȈȠȓȧ�ȧ�ȚȈȒȐ�țșȕțȓȈ��ǵȖ�șȗȈȚȤ�ȚȈȒȐ�ȚȈȔ�ȉȣȓȖ�ȏȈ-
ȔȍȟȈȚȍȓȤȕȖ�

ǷȖȕȍȌȍȓȤȕȐȒ�����������
ǭȊȋȍȕȐȧ�ǹȖȘȖȒȈ��ǲȓȈșș���

ǷȖȕȍȌȍȓȤȕȐȒ�ȕȈȟȈȓșȧ�ț�ȕȈș�ș�ȖȉȡȍȋȖ�ȏȈȊȚȘȈȒȈ�Ȋ�șȚȖȓȖȊȖȑ��ȗȖ-
șȓȍ�ȟȍȋȖ�ȗȖ�ȗȓȈȕț�ȉȣȓȐ�ȏȈȕȧȚȐȧ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ��ǴȍȎȌț�țȘȖȒȈȔȐ�
�ȒȖȚȖȘȣȍ�ȌȓȐȓȐșȤ�ȗȖ�ȟȈșț��ȉȣȓȐ�ȗȍȘȍȔȍȕȒȐ�Ȋ����ȔȐȕțȚ��ǺȍȔȖȑ�
ȏȈȕȧȚȐȑ� ȉȣȓȐ� ȘȈȏȔȍȡȍȕȐȍ�� ȗȍȘȍșȚȈȕȖȊȒȈ� Ȑ� șȖȟȍȚȈȕȐȍ� ș� ȗȖ-
ȊȚȖȘȍȕȐȧȔȐ��Ȉ�ȚȈȒȎȍ�ȕȈȔȐ�ȉȣȓȐ�ȘȈșșȔȖȚȘȍȕȣ�șȊȖȑșȚȊȈ�ȉȐȕȖ-
ȔȐȈȓȤȕȣȝ�ȒȖȥȜȜȐȞȐȍȕȚȖȊ��Ǫ�ȖȉȡȍȔ��ȓȍȒȞȐȧ�ȉȣȓȈ�ȌȖȊȖȓȤȕȖ�
ȐȕȚȍȘȍșȕȈȧ�Ȑ�ȗȖȏȕȈȊȈȚȍȓȤȕȈȧ�
ǷȖșȓȍ�ȖȉȍȌȈ�ȗȖȓȖȊȐȕȈ�ȋȘțȗȗȣ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȈșȤ�ȕȈ�ȥȒșȒțȘșȐȦ�ȕȈ�
ȒȈȕȈȚȕȣȍ�ȗȍȘȍȗȘȈȊȣ��Ǵȣ�ȗȖȏȕȈȒȖȔȐȓȐșȤ� ș� ȕȈȠȐȔȐ� ȋȐȌȈȔȐ�
±�ǴȈȘȒțșȖȔ�Ȑ�ǰȕȋȘȐȌ��±�Ȑ�ȖȕȐ�ȘȈȏȌȈȓȐ�ȕȈȔ�șȕȈȘȧȎȍȕȐȍ��ȗȖ-
șȓȍ�ȚȖȋȖ��ȒȈȒ�ȘȈșșȒȈȏȈȓȐ�Ȗ�ȗȘȈȊȐȓȈȝ�ȗȖȊȍȌȍȕȐȧ�Ȋ�ȓȍșț���ǬȈȓȍȍ�
Ȕȣ�ȗȘȖȠȓȐ�ȟȍȚȣȘȍ�ȕȍȉȖȓȤȠȐȝ�ȒȈȕȈȚȈ��ȕȈ�ȖȌȕȖȔ�Ȑȏ�ȒȖȚȖȘȣȝ�
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ȏȈșȚȘȧȓȈ�ǲȈȚȘȐȕ��ȚȈȒ�ȟȚȖ�ȍȍ�ȗȘȐȝȖȌȐȓȖșȤ�șȕȐȔȈȚȤ�ȊȘțȟȕțȦ���
ȗȖșȓȍ�ȟȍȋȖ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�ȕȈ�ȉȖȓȍȍ�ȌȓȐȕȕțȦ�ȌȐșȚȈȕȞȐȦ������Ȕ���
ȅȚȖ�ȉȣȓȖ�ȕȍȏȈȉȣȊȈȍȔȖ��ǬȍȑșȚȊȐȚȍȓȤȕȖ��ȒȓȈșșȕȖȍ�ȖȡțȡȍȕȐȍ��
Țȣ� ȓȍȚȐȠȤ� ȊȗȍȘȍȌ�� ȊȖȒȘțȋ� Țȍȉȧ� ±� ȖȟȈȘȖȊȈȚȍȓȤȕȣȍ� ȗȍȑȏȈȎȐ�
6FKZDU]ZDOG�D��șȊȍȘȝț�±�ȋȖȓțȉȖȍ�ȕȍȉȖ��Ȉ�șȕȐȏț�±�ȋțșȚȣȍ�ȏȍȓȍ-
ȕȣȍ�ȓȍșȈ�
ǷȖȚȖȔ�Ȕȣ�ȗȖȌȖȠȓȐ�Ȓ�ȗȖșȓȍȌȕȍȑ�ȒȈȕȈȚȕȖȑ�ȗȍȘȍȗȘȈȊȍ��ȌȓȐȕ-
ȕȖȑ�Ȋ�����Ȕ���ǷȖ�ȖȌȕȖȔț�ȗȖȚȐȝȖȕȤȒț�ȗȍȘȍȉȐȘȈȓȐșȤ��ȜȖȚȖȋȘȈ-
ȜȐȘȖȊȈȓȐ�Ȋșȍȝ�Ȑ�șȕȐȔȈȓȐ�ȗȖȓȍȚȣ�ȕȈ�ȊȐȌȍȖ��ȕȖ�ȒȈȒ�Ȏȍ�Ȕȣ�±�Ȑ�
ȉȍȏ� ȗȘȐȒȓȦȟȍȕȐȑ"� Ǫ� ȖȉȡȍȔ�� șȓțȟȐȓȖșȤ� ȚȈȒ�� ȟȚȖ� ǲȈȚȘȐȕ� ȕȍ-
ȔȕȖȎȒȖ�ȕȍ�ȌȖȓȍȚȍȓȈ�ȌȖ�ȗȓȈȚȜȖȘȔȣ��ȖȒȖȓȖ�ȗȖȓȖȊȐȕȣ�ȔȍȚȘȈ���
ȕȈ�ȒȖȚȖȘțȦ�ȕțȎȕȖ�ȉȣȓȖ�ȗȘȐȏȍȔȓȧȚȤșȧ��ȚȈȒ�ȟȚȖ�ȖȕȈ�ȗȘȐȍȝȈȓȈ�±�
Ȑ�șȘȈȏț�Ȏȍ�țȍȝȈȓȈ�ȖȉȘȈȚȕȖ��ȋȌȍ�ȚȖ�ȕȈ�ȖȌȕț�ȗȧȚțȦ�ȖȚ�Ȗȉȡȍȑ�ȌȐș-
ȚȈȕȞȐȐ���ǯȈȚȍȔ�ǴȈȘȒțș�șȚȈȓ�ȗȘȖȊȖȌȐȚȤ�©șȗȈșȈȚȍȓȤȕțȦ�ȖȗȍȘȈ-
ȞȐȦª��Ȉ�ǰȋȖȘȤ�ǩȖȘȐșȖȊȐȟ��Ȇȓȧ�Ȑ�ȧ�ȗȖȔȖȋȈȓȐ�ȍȔț�ș�ȊȍȘȍȊȒȈȔȐ��
Ǫșȍ�ȗȘȖȠȓȖ�ȉȓȈȋȖȗȖȓțȟȕȖ�
ǭȡȍ�Ȕȣ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȕȍȒȖȚȖȘȖȍ�ȊȘȍȔȧ�ȕȈ�ȕȍȉȖȓȤȠȖȑ�ȗȖȓȖșȍ�ȗȘȍ-
ȗȧȚșȚȊȐȑ��ȕțȎȕȖ�ȉȣȓȖ�ȗȘȖȑȚȐ�ȟȍȘȍȏ�ȗȈȘȖȟȒț�©ȔȖșȚȐȒȖȊª�ȗȖ�
ȗȖȌȊȍȠȍȕȕȣȔ�ȌȍȘȍȊȧȠȒȈȔ��ȕȈ�ȒȖȚȖȘȣȝ�ȟțȚȤ�ȓȐ�ȕȍ�șȈȌȐȠȤșȧ�
ȕȈ�ȠȗȈȋȈȚ���ǩȣȓȖ��ȒȖȕȍȟȕȖ��ȐȕȚȍȘȍșȕȖ��ȕȖ
ȕȈȉȓȦȌȈȚȤ�ȏȈ�ȖșȚȈȓȤȕȣȔȐ�ȉȣȓȖ�ȕȈ�ȗȖȘȧȌȖȒ�Ȋȍșȍȓȍȍ��ȟȍȔ�ȗȘȖ-
ȝȖȌȐȚȤ�șȈȔȖȔț� ��Ǵȣ�ȌțȔȈȓȐ��ȟȚȖ�ȥȚȖ�ȒȖȕȍȞ��Ȑ�ȟȚȖ�țȎȍ�ȕȈȗȘȈȊ-
ȓȧȍȔșȧ�Ȓ�ȔȈȠȐȕȈȔ��Ȍȓȧ�ȊȖȏȊȘȈȡȍȕȐȧ�Ȋ�ȓȈȋȍȘȤ���ȕȖ�ȕȍ�ȚțȚ�ȚȖ�
ȉȣȓȖ��ǰȕȋȘȐȌ�Ȑ�ǴȈȘȒțș�ȗȘȐȊȍȓȐ�ȕȈș�Ȓ�ȗȖșȓȍȌȕȍȑ�ȚȖȟȒȍ��ȒȖȚȖ-
ȘȈȧ�ȗȘȍȌșȚȈȊȓȧȓȈ�Ȑȏ�șȍȉȧ�ȍȡȍ�ȖȌȕț�ȗȖȓȖșț�ȗȘȍȗȧȚșȚȊȐȑ��ȅȚȖ�
ȉȣȓȖ� ȟȚȖ�ȚȖ� ȕȈȗȖȌȖȉȐȍ� ȕȍșȒȖȓȤȒȐȝ� șȖȍȌȐȕȍȕȕȣȝ� ȠȓȈȕȋȖȊ��
ȗȘȐȊȧȏȈȕȕȣȝ�Ȓ�ȌȍȘȍȊȤȧȔ�ȕȈ�ȊȣșȖȚȍ�ȖȒȖȓȖ�������șȔ�ȖȚ�ȏȍȔȓȐ��
ǯȈȌȈȟȈ�ȏȈȒȓȦȟȈȓȈșȤ�Ȋ�ȚȖȔ��ȟȚȖȉȣ�ȗȘȖȑȚȐ�ȗȖȓȖșț�ȖȚ�ȕȈȟȈȓȈ�ȌȖ�
ȒȖȕȞȈ��ȕȍ�ȒȈșȈȧșȤ�ȏȍȔȓȐ��ȗȘȐ�ȥȚȖȔ�ȐȌȚȐ�ȌȖȓȎȕȣ�Ȋșȍ�ȊȔȍșȚȍ��
șȓȍȌțȧ�ȖȗȘȍȌȍȓȍȕȕȖȑ�șȚȘȈȚȍȋȐȐ��ȖȗȘȍȌȍȓȍȕȕȖȔț�ȗȓȈȕț�
ǹȝȍȔȈ� ț� ȕȈș� ȉȣȓȈ� ȕȍ� ȖȟȍȕȤ� ȗȖȕȧȚȕȈȧ�� ȕȖ� ȚȖ� ȓȈȌȕȖ�� ǹȕȈȟȈȓȈ�
ȕȈ� ȗȖȓȖșȍ� ȖȒȈȏȈȓȐșȤ� ȕȍșȒȖȓȤȒȖ� ȗȈȘȕȍȑ�� ȅȌȌȐ�� ǰȕȋȖ�� ǲȓȥȑ-
ȚȖȕ��ǰȋȖȘȤ�ǩȖȘȐșȖȊȐȟ��±�ȒȖȚȖȘȣȍ�ȗȖȚȖȔ�ȗȖȔȖȋȈȓȐ�ȗȍȘȍȝȖȌȐȚȤ�
ȊșȍȔ� ȖșȚȈȓȤȕȣȔ��ǵȍșȔȖȚȘȧ�ȕȈ� ȚȖ�� ȟȚȖ� ț� ȕȈș� Ȋ� ȒȖȔȈȕȌȍ� ȉȣȓȖ�
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��ȔȈȓȤȟȐȒȖȊ��țȟȍȕȐȒȖȊ��Ȑ���ȌȍȊȖȟȍȒ��Ȕȣ�ȗȘȖȠȓȐ�ȐșȗȣȚȈȕȐȍ�
țșȗȍȠȕȖ��Ǫșȍ�ȗȖȔȖȋȈȓȐ�ȌȘțȋ�ȌȘțȋț��ȗȖȌȌȍȘȎȐȊȈȓȐ��ȚȈȒ�ȟȚȖ�ȥȚȖ�
ȉȣȓȈ�ȌȍȑșȚȊȐȚȍȓȤȕȖ�ȝȖȘȖȠȈȧ�Ȑ�ȗȖȓȍȏȕȈȧ�ȠȚțȒȈ��Ǵȣ�ȉȖȓȤȠȍ�
șȗȓȖȚȐȓȐșȤ��ȗȖȟțȊșȚȊȖȊȈȓȐ�ȒȖȔȈȕȌȕȣȑ�Ȍțȝ��ȟȚȖ�ȓȐ��Ǫ�ȖȉȡȍȔ��
ȥȒșȒțȘșȐȧ�ȕȈ�ȒȈȕȈȚȕȣȍ�ȗȍȘȍȗȘȈȊȣ�țȌȈȓȈșȤ�ȕȈ�șȓȈȊț�
ǷȖșȓȍ�ȖȒȖȕȟȈȕȐȧ�ȊșȍȋȖ�Ȕȣ�ȊȍȘȕțȓȐșȤ�Ȓ�ȔȈȠȐȕȈȔ��șȌȈȓȐ�șȕȈ-
ȘȧȎȍȕȐȍ�Ȑ�ȕȈȗȘȈȊȐȓȐșȤ�ȌȖȔȖȑ��ǲȖȋȌȈ�Ȕȣ�ȊȍȘȕțȓȐșȤ��ȊȚȖȘȈȧ�
ȗȖȓȖȊȐȕȈ� ȋȘțȗȗȣ� ȉȣȓȈ� țȎȍ� Ȋ� ȓȈȋȍȘȍ� �ȊȐȌȐȔȖ�� ȗȘȐȍȝȈȓȈ� ȕȈ�
ȗȈȘț�ȟȈșȖȊ�ȘȈȕȤȠȍ�ȕȈȠȍȋȖ���Ǵȣ�ȗȍȘȍȒțșȐȓȐ�Ȑ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȖșȚȈ-
ȚȖȒ�ȊȍȟȍȘȈ�ȏȈ�ȘȈȏȓȐȟȕȣȔȐ�ȐȋȘȈȔȐ��ȊȖȓȍȑȉȖȓ��ȚȍȕȕȐș���Ȉ�ȚȈȒ-
Ȏȍ�ȏȈ�ȋȖȓȖȊȖȓȖȔȒȈȔȐ��ȚȖȋȌȈ�ȚȖ�ȔȐșȚȍȘ�ǶȋȈȕȧȕ�Ȑ�ȗȖȌȈȘȐȓ�ȕȈȔ�
ȊșȍȔ�ȗȖ�ȏȓȖșȟȈșȚȕȖȔț�ȒțȉȐȒț�ǸțȉȐȒȈ��ȒȖȚȖȘȣȑ�ȔțȟȐȓ�ȕȈș�ȟțȚȤ�
ȓȐ�ȕȍ�ȌȖ�ȗȖșȓȍȌȕȍȋȖ�Ȍȕȧ�ȗȖȍȏȌȒȐ��
ǺȈȒ� Ȑ� ȏȈȒȖȕȟȐȓșȧ� ȥȚȖȚ� ȕȈșȣȡȍȕȕȣȑ� ȌȍȕȤ�� ȗȖȕȍȌȍȓȤȕȐȒ�� ��
ȐȦȓȧ�

ǷȖȕȍȌȍȓȤȕȐȒ����������
ǨȓȍȒșȈȕȌȘȈ�ǴȈȚȐȑȒȖ��ǲȓȈșș���

ǵȈȠ�ȌȍȕȤ�ȕȈȟȈȓșȧ� ș� ȏȈȊȚȘȈȒȈ�� ȒȖȚȖȘȣȑ�ȧ� ȋȖȚȖȊȐȓȈ� șȖ� șȊȖȐȔ�
ȗȈȘȚȕȍȘȖȔ�ȗȖ�ȖȉȔȍȕț�ǫȘȍȚȖȑ��ǷȖȚȖȔ�ț�ȕȈș�ȉȣȓȖ�ȕȍȔȕȖȋȖ�șȊȖ-
ȉȖȌȕȖȋȖ�ȊȘȍȔȍȕȐ��ȟȚȖȉȣ�ȗȖȌȋȖȚȖȊȐȚȤșȧ�Ȓ�țȘȖȒȈȔ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ��
Ǫ�ȥȚȖȑ�ȌȍȕȤ�ț�ȕȈș�ȊȍȓȐ�ȓȍȒȞȐȐ�ȌȊȈ�ȗȍȌȈȋȖȋȈ�ǰ�ǩ��ǫȖȓȤȌȠȚȍȑȕ�
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Ȑ�Ǩ�ǰ��ǶȋȈȕȧȕ��ǷȖșȓȍ�ȚȘȍȝ�țȘȖȒȖȊ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ�ț�ȕȈș�ȉȣȓȖ�șȊȖ-
ȉȖȌȕȖȍ�ȊȘȍȔȧ��ȋȌȍ�Ȕȣ�ȐȋȘȈȓȐ�Ȋ�ȘȈȏȓȐȟȕȣȍ�șȗȖȘȚȐȊȕȣȍ�ȐȋȘȣ��
ȚȈȒȐȍ�ȒȈȒ�ȕȈșȚȖȓȤȕȣȑ�ȚȍȕȕȐș��ȊȖȓȍȑȉȖȓ�Ȑ�ȉȈȌȔȐȕȚȖȕ��ǯȈȚȍȔ�
ț�ȕȈș�ȉȣȓ�ȖȉȍȌ��ȊȖ�ȊȘȍȔȧ�ȒȖȚȖȘȖȋȖ�ȕȈș�ȘȈȏȌȍȓȐȓȐ�ȕȈ�ȌȊȍ�ȋȘțȗ-
ȗȣ�Ȍȓȧ�ȥȒșȒțȘșȐȑ��ǷȖșȓȍ�ȖȉȍȌȈ�ȕȈș�ȗȖșȈȌȐȓȐ�Ȋ�ȈȊȚȖȉțș�Ȑ�Ȕȣ�
ȗȖȍȝȈȓȐ��ǲțȌȈ�Ȕȣ�ȍȌȐȔ�ȕȈȔ�ȕȐȒȚȖ�ȕȍ�șȒȈȏȈȓ��Ȑ�ȗȖȥȚȖȔț�ȟțȊ-
șȚȊȖȊȈȓȖșȤ�ȕȍȒȖȚȖȘȖȍ�ȊȖȓȕȍȕȐȍ��ǲȖȋȌȈ�Ȕȣ�ȗȘȐȍȝȈȓȐ�ȕȈ�ȔȍșȚȖ�
ȕȈ�ȕȈș�ȖȌȍȓȐ�șȗȍȞȐȈȓȤȕȖȍ�ȖȉȖȘțȌȖȊȈȕȐȍ�Ȑ�șȒȈȏȈȓȐ��ȟȚȖ�șȍȋȖȌ-
ȕȧȠȕȧȧ�ȥȒșȒțȘșȐȧ�±�ȥȚȖ�ȒȈȕȈȚȕȣȍ�ȗȍȘȍȗȘȈȊȣ��ǹȈȔȖȍ�ȐȕȚȍȘȍș-
ȕȖȍ�Ȑ� ȏȈȝȊȈȚȣȊȈȦȡȍȍ� ȉȣȓȖ�ȗȖșȓȍȌȕȍȍ� ȏȈȌȈȕȐȍ�±� ȋȘțȗȗȖȊȖȍ��
ǰȔȍȕȕȖ�ȕȈ�ȥȚȖȔ�ȏȈȌȈȕȐȐ�Ȕȣ�Ȋșȍ�ȖȟȍȕȤ�șȉȓȐȏȐȓȐșȤ��ȅȒșȒțȘșȐȧ�
ȌȓȐȓȈșȤ�ȗȘȐȉȓȐȏȐȚȍȓȤȕȖ���ȟȈșȈ��Ȑ�Ȕȣ�ȗȘȐȍȝȈȓȐ�ȖȟȍȕȤ�țșȚȈ-
ȓȣȍ�� ȕȖ� ȗȍȘȍȗȖȓȕȍȕȕȣȍ� ȥȔȖȞȐȧȔȐ� Ȑ� ȊȖȓȕȍȕȐȍȔ�� ǯȈȚȍȔ� ȉȣȓ�
țȎȐȕ��Ȉ�ȗȖșȓȍ�ȕȍȋȖ�șȊȖȉȖȌȕȖȍ�ȊȘȍȔȧ��ȕȈ�ȒȖȚȖȘȖȔ�Ȕȣ�ȐȋȘȈȓȐ�
Ȋ�ȘȈȏȕȣȍ�șȗȖȘȚȐȊȕȣȍ�ȐȋȘȣ��ȋțȓȧȓȐ��ȕȈșȓȈȎȌȈȓȐșȤ�ȖȉȡȍȕȐȍȔ�
ȌȘțȋ�ș�ȌȘțȋȖȔ��Ǫ�ȖȌȐȕȕȈȌȞȈȚȤ�ȊȍȟȍȘȈ�±�ȖȚȉȖȑ�

Besuch des „Park mit allen Sinnen“ und der 
„Sommerrodelbahn“

0RQWDJ��GHQ����-XOL���
Greta Markert und Matthias Böttger, Klasse 9a

$P�0RQWDJ��GHQ����-XOL�����EH]LHKXQJVZHLVH�DP�'LHQVWDJ��GHQ����
Juli 11 machte sich jeweils ein Teil unserer Gruppe auf den Weg 
nach Gutach. Mit einem angemieteten Bus fuhren wir direkt zum 
„Park mit allen Sinnen“. Dies ist ein Naturpark, der zur Nutzung 
all unserer Sinne anregen soll. Dabei wird der Geschmackssinn 
ausgenommen und durch den Sinn des Fühlens mit den Füßen 
ersetzt. Dieser Sinn wird durch den Barfußweg, der eine Art 
Fundament des Parks darstellt, ständig angesprochen. Die 
verschiedenen Böden vermitteln verschiedene Gefühle und stellen 
auch die Verbindung der anderen Stationen dar. Diese Stationen 
können ausgehöhlte Baumstämme sein, in denen man Tierfelle 
fühlt, Naturdüfte riecht oder Vogelgeräusche hört. Es kann sich 
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DEHU� DXFK� XP�0HGLWDWLRQVKlXVFKHQ�PLW� DP� (LQJDQJ� NlXÀLFKHU�
Entspannungsmusik und ätherischen Ölen handeln. Manche 
Stationen verbinden aber auch auf andere Weise die verschiedenen 
Sinne miteinander. Ein Blumenbogen riecht grundsätzlich nach 
den Blumen, wenn man nun auch noch Glasplatten in den Farben 
der Blumen über den Bogen legt, so wird deren Farbe noch viel 
mehr verdeutlicht. Zur Entspannung konnten sich die, die bereits 
den Rundweg mit Schlamm, Kieseln und Holzspänen beendet 
hatten, an ein ruhiges Plätzchen im Schatten mit einem kleinen 
Brunnen setzten. Zum Schluss wurden alle noch mit einem Eis 
belohnt.

Anschließend machten wir uns mit einem kleinen Fußmarsch 
auf zur Rodelbahn Gutach, dem Schwarzwald Bob. Mehr als 
einen Kilometer konnte man, nachdem man mit dem Liftsystem 
300 Meter steil nach oben gezogen worden war, in rasender 
Geschwindigkeit die Aussicht genießen. Ob alleine oder zu zweit 
- ein wahres Geschwindigkeitserlebnis, wenn man mit bis zu 60 
km/h in Kreiseln oder durch Tunnel rast, oder doch gleich über eine 
der kleinen Rampen springt. Zum Schluss konnte man sich sogar 
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Fotos von sich auf dem Fahrzeug ausdrucken.Am fortgeschrittenen 
Nachmittag wurden wir dann wieder durch unseren Bus abgeholt, 
und man konnte sich auf die Freizeitgestaltung des nächsten Tages 
in guter Erinnerung an den diesen freuen.

ǪȚȖȘȕȐȒ����������
ǨȕȌȘȍȑ�ǶșȐȗȈ��ǲȓȈșș���

ǬȍȕȤ�ȕȈȟȈȓșȧ�ș�ȏȈȊȚȘȈȒȈ�Ȑ���ȟȈșȖȊ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ��ǷȖșȓȍ�ȖȉȍȌȈ�Ȕȣ�
ȘȈȏȌȍȓȐȓȐșȤ�ȕȈ���ȋȘțȗȗȣ�Ȑ�ȗȖȠȓȐ�ȕȈ�ȥȒșȒțȘșȐȐ��ǴȖȧ�ȋȘțȗȗȈ�
ȉȣȓȈ�ȕȈ�ȥȒșȒțȘșȐȐ�Ȋ�ǷȈȘȒȍ�ǿțȊșȚȊ�Ȑ�ȕȈ�ȋȖȘȒȈȝ�5RGHOEDKQ��ǷȖ-
șȓȍ�țȎȐȕȈ�ȉȣȓȐ�șȖȊȔȍșȚȕȣȍ�ȐȋȘȣ�ȔȍȎȌț�ȕȍȔȍȞȒȐȔȐ�Ȑ�țȒȘȈ-
ȐȕșȒȐȔȐ�ȠȒȖȓȤȕȐȒȈȔȐ�

ǪȚȖȘȕȐȒ���������
ǨȓȍȒșȍȑ�ǶșȐȗȈ��ǲȓȈșș���

ǵȈȟȐȕȈȍȚșȧ� ȌȍȕȤ� ș� �� țȘȖȒȖȊ� ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ� ȌȓȐȚȍȓȤȕȖșȚȤȦ� ȗȖ�
��ȟȈșț�ș�ȗȍȘȍȘȣȊȖȔ����ȔȐȕțȚ��ǬȈȓȍȍ�ț�ȕȈș�șȊȖȉȖȌȕȖȍ�ȊȘȍȔȧ�Ȑ�
ȖȉȍȌ��ǷȖșȓȍ�ȖȉȍȌȈ�Ȕȣ�ȗȖȍȝȈȓȐ�ȕȈ�ȒȈȕȈȚȕȣȍ�ȗȍȘȍȗȘȈȊȣ�ȋȌȍ�ș�
ȘȈȌȖșȚȤȦ�ȗȘȖȊȖȌȐȔ�ȗȖȘȧȌȒȈ�����ȝ�ȟȈșȖȊ��ǷȖ�ȌȖȘȖȋȖ�ȌȖȔȖȑ�Ȕȣ�
ȏȈȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȔȈȓȍȕȤȒȐȑ�ȕȖ�ȖȟȍȕȤ�ȒȘȈșȐȊȣȑ�ȋȖȘȖȌȖȒ�6FKLOWDFK�Ȑ�
ȕȍȔȕȖȋȖ� ȗȖȋțȓȧȓȐ� ȚȈȔ�� ǪȍȘȕțȊȠȐșȤ� ȌȖȔȖȑ� ȌȖ� ȖȚȉȖȧ� ȖșȚȈȊȈ-
ȓȖșȤ�ȟȈșȈ���ȒȖȚȖȘȣȍ�Ȕȣ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȏȈ�ȘȈȏȕȣȔȐ�ȐȋȘȈȔȐ��ǹȘȍȌȐ�
ȐȋȘ�ȉȣȓ�ȊȖȓȍȑȉȖȓ�ȔȍȎȌț�ǫȍȘȔȈȕȐȍȑ�Ȑ�ǻȒȘȈȐȕȖȑ�

ǹȘȍȌȈ����������
ǹȚȈȕȐșȓȈȊ�ǷȖȌȖȓȧ��ǲȓȈșș���

ǷȖșȓȍ� ȏȈȊȚȘȈȒȈ� ț� ȕȈș� ȕȈȟȈȓȐșȤ� țȘȖȒȐ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ� ȗȖ� �� ȟȈșț�
ȒȈȎȌȣȑ��ȕȈ�ȒȖȚȖȘȣȝ�ȕȈȔ�ȘȈșșȒȈȏȣȊȈȓȐ�ȘȈȏȕȣȍ�ȊȐȌȣ�ȒȖȔȉȐ-
ȕȈȚȖȘȕȣȝ�ȏȈȌȈȟ�Ȑ�șȗȖșȖȉȈȝ�Ȑȝ�ȘȍȠȍȕȐȧ��ǵȈ�ȚȘȍȚȍȔ�țȘȖȒȍ�ȉȣȓȈ�
ȗȘȖȊȍȌȨȕ�ȗȍȘȊȣȑ�ȚțȘ�ȋȖȓȖȊȖȓȖȔȖȒ��ǷȖșȓȍ�ȏȈȕȧȚȐȑ�ț�ȕȈș�ȉȣȓȖ�
șȊȖȉȖȌȕȖȍ�ȊȘȍȔȧ��ǷȖȖȉȍȌȈȊ�Ȕȣ�ȗȖȍȝȈȓȐ�ȕȈ�ȒȈȕȈȚȕȣȍ�șȗțșȒȐ�Ȋ�
ȋȖȘȈȝ��ǹȈȔȣȍ�ȌȖȓȋȐȍ�ȌȖȘȖȋȐ�ȕȈȝȖȌȐȓȐșȤ�ȕȈȌ�ȉȖȓȤȠȐȔȐ�țȡȍ-
ȓȤȧȔȐ�Ȑ�ȉȣȓȐ�ȗȘȐȉȓȐȏȐȚȍȓȤȕȖ���������ȔȍȚȘȖȊ�Ȋ�ȌȓȐȕț��Ǵȣ�
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ȖȚȓȐȟȕȖ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȊȘȍȔȧ�Ȑ�ȗȖȓțȟȐȓȐ�ȔȈșșț�ȖȡțȡȍȕȐȑ��ǪȍȘȕțȊ-
ȠȐșȤ�ȕȈȏȈȌ�Ȋ�ȓȈȋȍȘȤ��Ȕȣ�ȗȘȖȊȍȓȐ���ȖșȚȈȊȠȐȝșȧ�ȟȈșȈ�ȏȈ�ȐȋȘȈȔȐ�
Ȋ�ȊȖȓȍȑȉȖȓ�Ȑ�ȗȐȕȋ�ȗȖȕȋ��ǵȈ�țȎȐȕ�ǨȓȤȉȍȘȚ�ǰȘȊȈȕȚȖȊȐȟ�ș�Ȍȍ-
ȎțȘȕȣȔȐ�ȗȘȐȋȖȚȖȊȐȓ�ȕȈȔ�ȋȘȐȓȤ��ȗȖșȓȍ�ȒȖȚȖȘȖȋȖ�ȗȘȖȠȨȓ�ȊȚȖ-
ȘȖȑ�ȚțȘ�ȋȖȓȖȊȖȓȖȔȖȒ�

Oberwolfach 
0LWWZRFK����������

Ethem Saciak, Klasse 9b

Am Mittwoch war es endlich so weit: Nach drei Stunden 
Mathematik fuhren wir mit dem Bus zu dem mathematischen 
Institut, wo uns der einzige Angestellte dort herzlichst empfangen 
hat. Er ist das seiner Aussage nach, weil alle anderen Mathematiker, 
die dort Vorträge und Seminare halten, nur für eine bestimmte 
Zeit bleiben. Zudem ist das auf freiwilliger Basis. Wir erfuhren, 
dass an diesem Institut jede Woche ein anderes mathematisches 
Thema im Vordergrund steht, über das diskutiert wird. Das ganze 
Institut sah sowohl von innen als auch von außen sehr modern 
aus. Zusammen mit dem Herr leiteten wir dann im Vorlesungssaal 
eine Formel her, die wir uns merken sollten. Wir waren sehr 
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beeindruckt, als uns gesagt wurde, dass allein die Abonnements 
jährlich eine halbe Millionen kosten. Das ist trotz der beachtlichen 
$Q]DKO� YRQ� ���� $ERQQHPHQWV� HLQH� JDQ]� VFK|Q� JUR�H� 6XPPH��
Jegliche Kosten wurden von verschiedenen Staaten und Projekten 
gedeckt. Anschließend fuhren wir in das Museum für Mineralien 
und Mathematik. Dort waren in Schaufenstern besondere Steine in 
einem abgedunkelten Raum unter UV-Licht faszinierende Muster 
hatten. Das Museum hatte verschiedene Experimente zu bieten, 
die allesamt Spaß machten. Man konnte unter anderem in 3D 
in die einzelnen Moleküle von Diamant hineinschauen. In einer 
anderen Aufgabe ging es hauptsächlich um logisches Denken. 
Man musste ein rotes Auto aus einem Parkhaus durch viele andere 
graue Fahrzeuge hinausmanövrieren. Alle Autos waren natürlich 
aus Plastik. Der Trick bestand darin, die grauen Autos geschickt 
zu verschieben, so dass das rote Auto aus einer kleinen Lücke 
rausgeschoben werden konnte. Es wurde auch die Korrektheit der 
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oben genannten Formel bewiesen. Alles in einem war das ein sehr 
interessanter Tag, bei dem ich viel gelernt habe.

Der Besuch des Mathematischen Instituts und des Ma-
thematischen Museums 
0LWWZRFK��GHQ���������

Katrin Hug, Klasse 10a

Am Mittwoch, den 6.Juli haben 13 mathematikbegeisterte 
LGH-Schüler der Klassen 9 und 10 mit ihren ukrainischen 
Austauschpartnern aus Kiew im Rahmen der 
Mathesommerakademie das mathematische Institut in 
Oberwolfach im Schwarzwald besichtigt. Zuerst wurden wir dort 
um 14:00 Uhr im Innenhof empfangen. Dort begrüßte uns ein 
Mathematiker und erklärte uns das System des Mathematischen 
Instituts. Es gibt dort nämlich eigentlich keine festangestellten 
Mathematiker. Es ist nur ein Zentrum, das Mathematiker 
aufsuchen, um an bestimmten Themen intensiv zu arbeiten. Dann 
führte er uns in das Innere des Instituts, in einen Vorlesungsraum 
mit sechs großen verschiebbaren Tafeln. Dort leitete er uns eine 
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)RUPHO� ]XU� %HUHFKQXQJ� GHU� 2EHUÀlFKH� HLQHV� 5LQJV� KHU� XQG� HU�
empfahl uns, uns diese Formel für später gut einzuprägen. Danach 
führte er uns in die große Bibliothek des Instituts und erklärte 
uns, dass diese eine der größten mathematischen Bibliotheken sei. 
Dann durften wir uns einige Bücher anschauen und entdeckten 
auch einige interessante Bücher, wie zum Beispiel „Mathematik 
im mittelalterlichen Islam“. Anschließend zeigte er uns die 
Zeitschriftenbibliothek und wir entdeckten viele Zeitschriften aus 
den unterschiedlichsten Ländern. Das sollte jedoch noch nicht 
das Ende unserer Exkursion sein, denn nun fuhren wir mit dem 
Bus zum „Museum für Mineralien und Mathematik“ in Wolfach. 
Dort erhielten wir wiederum eine spannende Führung durch 
oben bereits erwähnten Mathematiker. In diesem Museum gibt es 
neben vielen verschiedenen Mineralien von unterschiedlichsten 
Fundorten auch verschiedene mathematische Programme und 
Experimente zum Ausprobieren. Man kann dort zum Beispiel 
einen visuellen Flug durch ein Kristallgitter unternehmen, was uns 
sehr beeindruckt hat. Auch mathematische und logische Spiele 
fanden vor allem bei unseren ukrainischen Austauschpartnern 
Anklang. Auch eine visuelle Anwendung der Formel, die wir im 
Institut hergeleitet hatten, beeindruckte uns sehr. Nachdem wir 
in diesem Museum noch eine halbe Stunde zur freien Verfügung 
hatten, fuhren wir mit dem Bus zurück zu unserer Jugendherberge 
und ließen die Mathesommerakademie bei gemütlichem Grillen 
mit Kuchen ausklingen.

ǹȘȍȌȈ����������
ǨȕȚȖȕ�ǶȕȐȗȒȖ��ǲȓȈșș���

ǹȘȍȌȈ� ȕȈȟȈȓȈșȤ� ȒȈȒ� Ȑ� ȗȘȍȌȣȌțȡȐȍ� ȌȕȐ� �� ȏȈȊȚȘȈȒȖȔ�� ǪȔȍșȚȖ�
ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ�ȉȣȓȐ�ȋȖȓȖȊȖȓȖȔȒȐ��ǬȓȐȓȐșȤ�ȖȕȐ�șȚȖȓȤȒȖ�Ȏȍ��ǷȖ-
șȓȍ�ț�ȕȈș�ȉȣȓȖ�ȕȍȔȕȖȋȖ�șȊȖȉȖȌȕȖȋȖ�ȊȘȍȔȍȕȐ�Ȑ�ȖȉȍȌ��ǷȖȖȉȍȌȈȊ��
Ȕȣ�ȗȖȍȝȈȓȐ� Ȋ�ȐȕșȚȐȚțȚ�ȔȈȚȍȔȈȚȍȒȐ�� ȏȈ� ȒȖȚȖȘȣȔ�ȗȖșȓȍȌȖȊȈȓ�
Ȕțȏȍȑ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ��ǵȈ�țȎȐȕ�ȉȣȓ�ȠȈȠȓȣȒ��ǷȖșȓȍ�țȎȐȕȈ� ȋȖ-
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ȓȖȊȖȓȖȔȒȐ�ȗȘȖȌȖȓȎȐȓȐșȤ��ȚȖȓȤȒȖ�țȎȍ�ȕȈ�țȓȐȞȍ��ǶșȚȈȚȖȒ�șȊȖ-
ȉȖȌȕȖȋȖ�ȊȘȍȔȍȕȐ�Ȑ�ȖȚȉȖȑ�

Zusammenfassung der Mathesommerakademie
Grillabend und der Knobelwettbewerb (Mittwoch) 

0LWWZRFK����������
Christian Hansch, Klasse 9a

Mittwochmorgen hatten die Lehrer einen Knobelwettbewerb 
organisiert. Einige Schüler haben auch mitgeholfen. Es gab 
insgesamt vier schwierige Knobelaufgaben zu lösen. Für jede 
hatten wir nur zehn Minuten Zeit, die beim Lösen der Aufgaben 
ziemlich kurz wirkte. Vier Gruppen versuchten die Aufgaben zu 
lösen. Nachdem alle fertig waren, hatten wir erst einmal Freizeit. 
Dann ging es zum mathematischen Forschungsinstitut und zum 
mathematischen Museum. Als wir von diesem spannenden (?!) 
$XVÀXJ� ]XU�FNNDPHQ�� ¿QJHQ� HLQLJH� /HXWH� DQ� )HXHU� ]X�PDFKHQ�
um den bevorstehenden Grillabend in die Gänge zu leiten. Für die 
anderen war Pause. Außerdem wurde nebenher die zweite Runde 
des Knobelwettbewerbs vorbereitet. Nachdem gegrillt wurde und 
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wir uns satt gegessen haben, aßen wir Marshmallows. Weil es jetzt 
=HLW�ZDU�¿QJHQ�ZLU�DQ�PLW�GHP�]ZHLWHQ�7HLO�GHV�.QREHOZHWWEHZHUEV��
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Es war ein selber ausgedachtes Spiel bei dem man die Positionen 
wechseln musste. Entworfen wurde es von einer Ukrainerin. Am 
Ende des Abends wurde dann das Siegerteam verkündet. Dieses 
bekam Schokolade als Geschenk. So war der Tag zu Ende.

ǿȍȚȊȍȘȋ���������
ǨȓȍȒșȈȕȌȘ�ȀȈȔȉȐȘ��ǲȓȈșș���

ǬȍȕȤ�ȕȈȟȈȓșȧ�ș�ȏȈȊȚȘȈȒȈ��ȏȈ�ȒȖȚȖȘȣȔ�ȕȈȔ�șȖȖȉȡȐȓȐ��ȟȚȖ�Ȕȣ�
ȌȖȓȎȕȣ� țȉȘȈȚȤ� ȚȍȘȘȐȚȖȘȐȦ� ȓȈȋȍȘȧ�� ș� ȒȖȚȖȘȖȋȖ� Ȕȣ� ȌȖȓȎȕȣ�
ȉȣȓȐ� țȍȏȎȈȚȤ��ǷȖșȓȍ� ȏȈȊȚȘȈȒȈ� ȕȍȒȖȚȖȘȣȍ� ȗȖȠȓȐ� țȉȐȘȈȚȤ�� Ȉ�
ȌȘțȋȐȍ� ±� ȐȋȘȈȚȤ� Ȋ� ȕȈșȚȖȓȤȕȣȑ� ȚȍȕȕȐș�� ǷȖșȓȍ� țȉȖȘȒȐ�� ȉȖȓȤ-
ȠȐȕșȚȊȖ�ȐȋȘȈȓȖ�Ȋ�ȚȍȕȕȐș��ȗȖȒȈ�ȕȍ�ȗȖȋȘțȏȐȓȐ�Ȋ�ȈȊȚȖȉțș�ȌȖ�ȊȖȒ-
ȏȈȓȈ��ȖȚȒțȌȈ�Ȕȣ�Ȑ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȋ�ȕȈȠȍ�ȗțȚȍȠȍșȚȊȐȍ�ȖȉȘȈȚȕȖ�Ȋ�
ȀȊȍȉȐȠ�ǫȔȦȕȌ��ǵȍȒȖȚȖȘȣȍ�Ȑȏ�ȕȈș�ȗȖ�ȌȖȘȖȋȍ�ȊȣșȈȎȐȊȈȓȐșȤ�Ȑ�
ȘȈȏȢȍȏȎȈȓȐșȤ�ȗȖ�șȍȔȤȧȔ��Ȑ�ȧ�ȉȣȓ�ȖȌȕȐȔ�Ȑȏ�ȥȚȐȝ�ȓȦȌȍȑ��ǶșȚȈ-
ȚȖȒ�Ȍȕȧ�ȧ�ȗȘȖȊȍȓ��ȖșȊȈȐȊȈȧșȤ�Ȋ�șȊȖȍȔ�ȕȖȊȖȔ�ȊȘȍȔȍȕȕȖȔ�ȎȐȓȐ-
ȡȍ��Ȋ�ȒȖȚȖȘȖȔ�ǴȈȚȐȈș�ȎȐȓ�ș�ȘȖȌȐȚȍȓȧȔȐ�Ȑ� șȊȖȐȔ�ȔȓȈȌȠȐȔ�
ȉȘȈȚȖȔ�

ǷȧȚȕȐȞȈ���������

ǹ�țȚȘȈ�ǴȈȚȐȈș�ȗȖȏȕȈȒȖȔȐȓ�Ȕȍȕȧ� șȖ� șȊȖȐȔ�ȘȖȌȕȣȔ�ȋȖȘȖȌȖȔ��
ȀȖȘȕȌȖȘȜȖȔ�� ǬȖȊȖȓȤȕȖ� ȐȕȚȍȘȍșȕȣȑ� ȋȖȘȖȌȖȒ�� ǷȖșȓȍ� ȖȉȍȌȈ�
Ȕȣ�ȍȡȍ�șȝȖȌȐȓȐ�Ȋ�Ȕțȏȍȑ�ȐșȒțșșȚȊȈ�Ȑ�ȚȍȝȕȖȓȖȋȐȑ�

ǹțȉȉȖȚȈ���������
ǹ�țȚȘȈ�ǴȈȚȐȈș��ȍȋȖ�șȍȔȤȧ�Ȑ�ȧ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȋ�Ȕțȏȍȑ�ȌȐȕȖȏȈȊȘȖȊ��
Ȋ� ȒȖȚȖȘȖȔ� ȕȍȔȕȖȋȖ� ȕȍȖȉȣȟȕȣȔ� ȔȍȚȖȌȖȔ� ȘȈșșȒȈȏȣȊȈȓȖșȤ� Ȗȉ�
ȐșȚȖȘȐȐ�ǯȍȔȓȐ��ȕț�Ȑ�Ȗ�ȌȐȕȖȏȈȊȘȈȝ��ǷȖșȓȍ�ȖȉȍȌȈ�Ȕȣ�ȖȚȗȘȈȊȐ-
ȓȐșȤ�Ȋ�ȔȍșȚȕȣȑ�ȌȖȔ�ȒțȓȤȚțȘȣ��ȋȌȍ�ȗȘȖȝȖȌȐȓ�ȕȍȉȖȓȤȠȖȑ�ȒȖȕ-
ȞȍȘȚ�țȟȍȕȐȒȖȊ�ȗȐȈȕȐșȚȖȊ��ȕȈ�ȒȖȚȖȘȖȔ�ȊȣșȚțȗȈȓ�ȚȈȒȎȍ�Ȑ�ȉȘȈȚ�
ǴȈȚȐȈșȈ�±�ǲȘȐșȚȐȈȕ�
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ǪȖșȒȘȍșȍȕȤȍ����������
Ǫ�ȥȚȖȚ�ȌȍȕȤ�Ȕȣ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȋ�ȏȖȖȗȈȘȒ�ȀȚțȚȋȈȘȚȈ��ǺȈȔ�ȉȣȓȖ�
ȌȖȊȖȓȤȕȖ�ȔȕȖȋȖ�ȕȍȖȉȣȟȕȣȝ�ȎȐȊȖȚȕȣȝ��ȕȖ�ȒȈȒ�ȕȐ�șȚȘȈȕȕȖ��șȈ-
ȔȣȔȐ� ȐȕȚȍȘȍșȕȣȔȐ� ȥȒșȗȖȕȈȚȈȔȐ� ȉȣȓȐ� ȐȔȍȕȕȖ� ȗȖșȍȚȐȚȍȓȐ�
ȏȖȖȗȈȘȒȈ�

Wochenende in der Familie Böttger
Matthias Böttger, Klasse 9a

Als am 7. Juli die Sommerakademie zu Ende ging, kam auch mein 
Austauschpartner Oleksandr Shambir mit in meine Familie. Am 
ersten Abend spielten wir mehrere Partien Schach und lernten 
uns während dessen kennen. Am Freitag zeigte ich Sascha meine 
Heimatstadt Schorndorf. Bei dieser kleinen Stadtführung, die 
sicherlich Ähnlichkeiten mit der Stadtführung in Schwäbisch 
Gmünd hatte, wurde natürlich auch über den Gründungszeitpunkt 
der Städte Schorndorf und Kiew gesprochen. Beide Städte haben 
eine jahrhunderte lange Tradition, bei Kiew ist die bereits etwas 
länger dokumentiert als bei meiner Heimatstadt.
Am Samstag, den 9. 7. stand eine Museumsbesichtigung auf 
dem Plan. Dazu hatte ich das Urweltmuseum Hauff ausgewählt, 
welches die archäologische Arbeit und archäologische Funde auf 
GHU� 6FKZlELVFKH�$OE� DXVVWHOOW��'LHV� LVW� HLQH� VHKU� RUWVVSH]L¿VFKH�
Angelegenheit, da in den dortigen Schieferplatten viele 
Versteinerungen aus der Zeit des Jura, in welcher in Europa ein 
Meer war, gut erhalten sind.
Am Sonntag war die Besichtigung der Wilhelma geplant. Durch 
das gute Wetter bestärkt, machten wir uns auf nach Stuttgart 
XP�LP�����-DKUH�DOWHQ��LQ�PDXULVFKHP�6WLO�JHEDXWHQ�3DUNJDUWHQ�
fremde Tierarten zu bestaunen, so viele, wie in der gesamten 
Ukraine nicht zu sehen sind. Am letzten Abend ließen wir das 
erfahrungsreiche Wochenende mit dem von Sascha gewälten Film 
“The social network” ausklingen.



„Naukova Zmina“: 16.09.-25.09.2011 LGH: 30.06.-11.07.20112. LGH-Mathe-Sprach-Austausch

ǿȍȚȊȍȘȋ�����������±�ȊȖșȒȘȍșȍȕȤȍ���������
ǹȚȈȕȐșȓȈȊ�ǷȖȌȖȓȧ��ǲȓȈșș���

Ǫ�ȥȚȐ�ȌȕȐ�ȧ�ȎȐȓ�ș�ǲȘȐșȚȐȈȕȖȔ�ț�ȍȋȖ�ȚȨȚȐ��ȚȈȒ�ȒȈȒ�ȍȋȖ�ȘȖȌȐȚȍȓȐ�
șȍȑȟȈș�ȎȐȊțȚ� Ȋ�ǲȖȘȍȍ��ǵȈ� șȓȍȌțȦȡȐȑ�ȌȍȕȤ�Ȕȣ�ȗȖȠȓȐ�Ȋ�Ȕț-
ȏȍȑ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ��Ȋ�ȒȖȚȖȘȖȔ�ǲȘȐșȚȐȈȕ�ȉȣȓ�țȎȍ�ȕȍșȒȖȓȤȒȖ�ȘȈȏ��
ǩȣȓȖ�ȖȟȍȕȤ�ȐȕȚȍȘȍșȕȖ��ȖșȖȉȍȕȕȖ�Ȕȕȍ�ȗȖȕȘȈȊȐȓșȧ�ȠȒȈȜȟȐȒ�ș�
ȧȡȐȟȒȈȔȐ�ș�ȕȖȔȍȘȈȔȐ��Ȋ�ȒȖȚȖȘȣȝ�ȉȣȓȐ�ȘȈȏȕȣȍ�ȗȘȍȌȔȍȚȣ�ȒȖ-
ȚȖȘȣȍ�ȈșșȖȞȐȐȘțȦȚșȧ�ș�ȥȚȐȔȐ�ȟȐșȓȈȔȐ��ǵȈȗȘȐȔȍȘ�Ȋ�ȠȒȈȜȟȐ-
Ȓȍ�����ȓȍȎȈȓȐ�ȗȓȈȒȈȚȣ�ș�ǬȎȍȑȔșȖȔ�ǩȖȕȌȖȔ�Ȑ�ȐȋȘȈȓȈ�ȋȓȈȊȕȈȧ�
ȔțȏȣȒȈ�ș�ȜȐȓȤȔȈ��Ȉ�Ȋ�����șȚȖȧȓȈ�ȔȖȌȍȓȤȒȈ�ǷȖȘȠȍ��ǷȖȚȖȔ�Ȕȣ�
ȗȖȖȉȍȌȈȓȐ�Ȋ�ȘȍșȚȖȘȈȕȍ�Ȑ�ȗȖȍȝȈȓȐ�ȌȖȔȖȑ�ȖȚȌȣȝȈȚȤ��ǵȈ�șȓȍȌțȦ-
ȡȐȑ�ȌȍȕȤ�Ȕȣ�ȗȖȠȓȐ�țȚȘȖȔ�Ȋ�ȗȈȘȒ��ȋȌȍ�ȝȖȌȐȓȐ�ȗȖ�șȗȍȞȐȈȓȤȕȣȝ�
ȌȖȘȖȎȒȈȝ�ș�ȒȈȕȈȚȈȔȐ��ǷȖȚȖȔ�Ȕȣ�ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȚȖȘȋȖȊȣȑ�ȞȍȕȚȘ��
ȋȌȍ� ȧ� ȒțȗȐȓ� șȍȉȍ� ȗȈȘț� ȜțȚȉȖȓȖȒ�� ǪȍȟȍȘȖȔ� Ȕȣ� ȗȘȐȋȖȚȖȊȐȓȐ�
ȋȘȐȓȤ�Ȑ�șȔȖȚȘȍȓȐ�ȔȈȚȟ�ǫȍȘȔȈȕȐȧ���ȇȗȖȕȐȧ�șȖ�ȏȕȈȒȖȔȣȔȐ�

ǿȍȚȊȍȘȋ�����������±�ȊȖșȒȘȍșȍȕȤȍ���������
ǨȓȍȒșȈȕȌȘȈ�ǴȈȚȐȑȒȖ��ǲȓȈșș���

ȅȚȐ�ȌȕȐ�ȧ�ȗȘȖȊȍȓȈ�ȊȔȍșȚȍ�ș�*UHWD�0DUNHUW�Ȑ�ȍȍ�șȍȔȤȍȑ��ǶȕȐ�ȎȐ-
ȊțȚ� Ȋ� ȕȍȉȖȓȤȠȖȔ� ȋȖȘȖȌȒȍ�*DJJHQDX�� ȕȍȌȈȓȍȒȖ� ȖȚ�5DVWDWW��ǵȈ�
ȊȖȒȏȈȓȍ�ȕȈș�ȊșȚȘȍȓȐȓȈ�ȔȈȔȈ��Ǵȕȍ�ȗȖȒȈȏȈȓȐ�ȌȖȔ��ȘȈșșȒȈȏȈȓȐ�
Ȗ�șȍȔȤȍ��ǻ�ǫȘȍȚȣ�ȍșȚȤ�șȚȈȘȠȐȍ�ȉȘȈȚ�Ȑ�șȍșȚȘȈ��ǹȍșȚȘȈ�șȍȑȟȈș�ȊȖ�
ǼȘȈȕȞȐȐ�� Ȉ� ȉȘȈȚ� țȟȐȚȤșȧ� Ȋ�ǲȍȔȉȘȐȌȎȍ��ǲȖȋȌȈ� ȗȘȐȍȝȈȓ� ȗȈȗȈ�
Ȕȣ�ȖȉȡȈȓȐșȤ�ȏȈ�țȎȐȕȖȔ��ȗȖȚȖȔ�ȗȖȠȓȐ�ȖȚȌȣȝȈȚȤ��Ǫ�ȗȧȚȕȐȞț�
țȚȘȖȔ��ȗȖșȓȍ�ȏȈȊȚȘȈȒȈ��Ȕȍȕȧ�ȗȖȊȍȏȓȐ�Ȋ�ȒȘȈșȐȊȍȑȠȐȑ�ȋȖȘȖȌ�ǩȈ-
Ȍȍȕ�ǩȈȌȍȕ��Ǵȣ�ȗȖșȍȚȐȓȐ�ȝȘȈȔ��ȋȌȍ�ȗȐȓȐ�ȓȍȟȍȉȕțȦ�ȊȖȌț��ȋțȓȧȓȐ�
ȗȖ�ȋȖȘȖȌț��ȓȦȉȖȊȈȓȐșȤ�ȌȖșȚȖȗȘȐȔȍȟȈȚȍȓȤȕȖșȚȧȔȐ�Ȑ�ȏȈȉȍȋȈȓȐ�
Ȋ�ȔȈȋȈȏȐȕȣ��ǪȍȟȍȘȖȔ�Ȋșȍȑ�șȍȔȤȍȑ�ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȒȈȜȍ�ȕȍȌȈȓȍȒȖ�ȖȚ�
ȌȖȔȈ��ȋȌȍ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐșȤ�ș�Ȑȝ�ȌȘțȏȤȧȔȐ��ǷȖșȓȍ�țȎȐȕȈ�ș�ǫȘȍȚȚȖȑ�
ȗȖȠȓȐ�ȗȘȖȋțȓȧȚȤșȧ�Ȑ�ȗȖȜȖȚȖȋȘȈȜȐȘȖȊȈȚȤ�ȔȍșȚȕȣȍ�ȗȍȑȏȈȎȐ��
ǲȖȋȌȈ�ȊȍȘȕțȓȐșȤ�ȌȖȔȖȑ�Ȕȣ�Ȋșȍ�ȗȖȠȓȐ�șȗȈȚȤ��Ǫ�șțȉȉȖȚț�ȗȖșȍȚȐ-
ȓȐ�Ȕțȏȍȑ�8QLPRJ��ǺȈȔ�ȉȣȓȖ�ȖȟȍȕȤ�țȊȓȍȒȈȚȍȓȤȕȖ��Ǵȣ�ȒȈȚȈȓȐșȤ�
ȕȈ�ȖȌȕȖȑ�Ȑȏ�ȔȈȠȐȕ�ȥȚȖȋȖ�șȍȔȍȑșȚȊȈ��ǷȖșȓȍ�Ȕțȏȍȧ�ȧ�Ȑ�ǫȘȍȚȈ�țȍ-
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ȝȈȓȐ�Ȋ�ǲȈȘȓșȘțȥ��ȋȌȍ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐșȤ�ș�ǨȓȐȕȖȑ�Ȑ�ǲȈȚȘȐȕ��ȌȘțȋȐȔȐ�
țȟȈșȚȕȐȒȈȔȐ�ȗȘȖȋȘȈȔȔȣ���ǫțȓȧȓȐ�ȗȖ�ȋȖȘȖȌț��ȝȖȌȐȓȐ�ȗȖ�ȔȈȋȈ-
ȏȐȕȈȔ�Ȑ�ȒȈȜȍ��ȊȍșȍȓȖ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȊȘȍȔȧ��ǪȍȘȕțȊȠȐșȤ�ȌȖȔȖȑ�Ȕȣ�
ȗȖțȎȐȕȈȓȐ�Ȑ�ȗȖȠȓȐ�șȗȈȚȤ��Ǫ�ȊȖșȒȘȍșȍȕȤȍ�țȚȘȖȔ�ȝȖȌȐȓȐ�Ȋ�ȞȍȘ-
ȒȖȊȤ��ȅȚȖ�ȉȣȓȖ�ȖȟȍȕȤ�ȐȕȚȍȘȍșȕȖ��ǪȍȘȕțȊȠȐșȤ�ȌȖȔȖȑ�ȧ�șȖȉȘȈȓȈ�
ȊȍȡȐ��Ȑ�ȗȖȚȖȔ�Ȕȣ�șȔȖȚȘȍȓȐ�ȜȐȓȤȔ��Ǫ�ȚȘȐ�ȟȈșȈ�Ȍȕȧ�ȘȖȌȐȚȍȓȐ�
ǫȘȍȚȣ�ȖȚȊȍȏȓȐ�ȕȈș�ȕȈ�ȊȖȒȏȈȓ��Ȑ�Ȕȣ�țȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȀȊȍȉȐȠ�ǫȔȦȕȌ��
ǷȖ�ȌȖȘȖȋȍ�Ȋ�/*+�Ȕȣ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐ�ȔȕȖȋȐȝ�ȖȌȕȖȋȘțȗȕȐȒȖȊ�Ȑ�ǰ�ǩ��
ǫȖȓȤȌȠȚȍȑȕȈ�

Wochenende in der Familie Markert
Greta Markert, Klasse 9a

Nachdem wir das Haus in der Nähe von Wolfach geputzt und 
alle unsere Sachen für zu Hause gepackt hatten, stiegen wir in 
unseren ersten Zug nach Rastatt. Dort nahmen Sascha und ich 
den nächsten Zug nach Gaggenau, wo ich wohne. Im Anschluss 
zeigte ich ihr ein bisschen unser Stadtzentrum und nach einem 
„echten deutschen“ Abendessen gingen wir auch früh ins Bett, 
denn am nächsten Tag sollte es nach Baden- Baden gehen. Wir 
brachen direkt nach dem Frühstück auf und verbrachten dort 
den gesamten Tag. Nachdem wir die Hallen des Friedrichsbades 
besichtigt hatten und im russischen Viertel gewesen waren, sowie 
das große Einkaufszentrum Wagner besucht hatten, entdeckten 
wir noch das internationale Oldtimer-Treffen, wo viele neue und 
alte Mercedes ausgestellt wurden, sowie auch andere namhafte 
vor allem deutsche Marken und Markenvehikel.
Am Abend gingen wir dann in Michelbach, einem preisgekrönten 
Fachwerkdorf, Flamm-kuchen essen, um der Ukrainerin die Nähe 
zu Frankreich zu zeigen.
Am Samstagmorgen besuchten meine Ukrainerin, meine Mutter 
und ich das Unimogmuseum Gaggenau. Das Museum erzählt 
anschaulich die Geschichte des Unimogs und der Höhepunkt 
eines Besuchs ist die Ausfahrt mit so einem allradgetriebe-nen 
Kleinlastkraftwagen. Am Nachmittag trafen sich dann Sascha 
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und ich mit Katrin und ihrer Austauschschülerin in Karlsruhe 
und gingen einkaufen und Eis essen und führten die beiden Gäste 
in der fremden Stadt ein wenig herum. Abends statteten wir in 
Bad Rotenfels noch dem Fest deutsch-italienischer Freundschaft 
einen Besuch ab und schauten uns gemeinsam das Fußballspiel 
Deutschland gegen Japan an. Am Sonntag gingen wir noch einmal 
%U|WFKHQ�KROHQ�XQG�PXVVWHQ�ZLHGHU�DOOHV�HLQSDFNHQ��XP�XP�������
die Bahn in Richtung Schwäbisch Gmünd zu erreichen. Insgesamt 
war es ein nicht sehr ruhiges, trotzdem aber ausgeglichenes und 
nettes Wochenende.

ǮȐȏȕȤ�Ȋ�șȍȔȤȍ�
ǨȕȋȍȓȐȕȈ�ǸȖȏȔȈȘȣȞȧ��ǲȓȈșș���

ǷȖșȓȍ�ȚȖȋȖ��ȟȚȖ�ȧ�țȊȐȌȍȓȈ�Ȋ�ȐȕȚȍȘȕȈȚȍ��ȧ�ȌțȔȈȓȈ��ȟȚȖ�Ȍȓȧ�ȥȚȖȑ�
ȗȖȍȏȌȒȐ�ȅǺǶ�±�ȗȘȍȌȍȓ��ǵȖ�ȧ�ȖȠȐȉȓȈșȤ��ǷȘȍȌȍȓȖȔ�ȉȣȓȖ�ȚȖ��ȟȚȖ�
ȧ�țȊȐȌȍȓȈ��ȒȖȋȌȈ�Ȕȍȕȧ�ȏȈȉȘȈȓȐ�Ȋ�șȍȔȤȦ��ǻȎȍ�ȒȖȋȌȈ�ȗȖșȓȍ�țȎȈș-
ȕȖȑ�ȉțȘȐ�Ȕȍȕȧ�ȏȈȉȘȈȓȐ�ȕȈ�ȒȘȈșȕȖȔ�ǴȍȘșȍȌȍșȍ��ȧ�ȟțȊșȚȊȖȊȈȓȈ�
șȍȉȧ�ȕȍȔȕȖȋȖ�ȕȍȓȖȊȒȖ��ȚȈȒ�ȒȈȒ�ȚȍȗȓȈȧ�ȖȌȍȎȌȈ�ȉȣȓȈ�ȗȖȓȕȖșȚȤȦ�
ȔȖȒȘȖȑ��Ȑ�ȖȌȍȚȤșȧ�ȗȘȐȠȓȖșȤ�Ȋ�ȚȖ��ȟȚȖ�ȉȣȓȖ��ǷȘȐȍȝȈȓȐ�Ȕȣ�ȚțȌȈ�
ȗȖȏȌȕȖ��Ȑ�Ȋșȍ�ȔȖȐ�ȔȣșȓȐ�ȒȘțȚȐȓȐșȤ�ȊȖȒȘțȋ�����ȒȔ�Ȋ�ȟȈș�Ȑ�ȠȐ-
ȒȈȘȕȖȋȖ�ȌȖȔȈ��Ȋ�ȒȖȚȖȘȖȔ�ȧ�ȖȒȈȏȈȓȈșȤ��ǹȐȌȧ�ȕȈ�Ȓțȝȕȍ��Ȕȣ�ȔȐȓȖ�
ȗȖȋȖȊȖȘȐȓȐ�ș�ǲȈȚȘȐȕ�Ȑ�ȍȍ�ȔȈȔȖȑ��ȗȖșȓȍ�ȟȍȋȖ�ȧ�ȗȖȠȓȈ�Ȋ�ȒȖȔȕȈ-
Țț��ȒȖȚȖȘțȦ�Ȕȕȍ�ȗȘȍȌȖșȚȈȊȐȓȐ��ȇ�ȉȣȓȈ�Ȋ�ȠȖȒȍ�ȖȚ�ȊȖȗȘȖșȈ�©ǹ�
ȚȊȖȍȑ�ȒȖȔȕȈȚȖȑ�Ȋșȍ�Ȋ�ȗȖȘȧȌȒȍ��ȐȓȐ�Țȍȉȍ�ȍȡȍ�ȟȍȋȖ�ȚȖ�ȕȈȌȖ"ª��
ȗȖȚȖȔț�ȟȚȖ����ȖȕȈ�ȉȣȓȈ�ȖȋȘȖȔȕȖȑ����ȖȕȈ�ȉȣȓȈ�ȠȐȒȈȘȕȖȑ����
ț�Ȕȍȕȧ�ȉȣȓȈ�șȖȉșȚȊȍȕȕȈȧ�ȊȈȕȕȈȧ����ȗȖșȓȍ�ȌțȠȈ�ȧ�ȏȈȓȍȏȓȈ�ȗȖȌ�
ȖȌȍȧȓȖ�Ȑ�ȔȋȕȖȊȍȕȕȖ�ȖȚȒȓȦȟȐȓȈșȤ�ȒȈȒ�Ȋ�ȘȍȒȓȈȔȍ�©ǳȍȕȖȘȈª�
ǵȈ�șȓȍȌțȦȡȍȍ�țȚȘȖ�ȧ�ȗȘȖșȕțȓȈșȤ�ȚȈȔ�Ȏȍ��ǬȈ��ȥȚȖ�ȉȣȓ�ȕȍ�șȖȕ��
Ǫșȍ�ȗȖ��ȕȈșȚȖȧȡȍȔț��ȇ�ȊșȚȈȓȈ�ȘȈȕȤȠȍ��ȟȍȔ�ȧ�ȖȉȣȟȕȖ��ȕȖ�ȔȖȑ�
ȖȉȘȈȏ�ȎȐȏȕȐ�ȗȖȌȝȖȌȐȚ�ȕȍ�ȊșȍȔ�Ȑ�Ȕȕȍ�ȗȘȐȠȓȖșȤ�ȗȖȌșȚȘȈȐȊȈȚȤ-
șȧ�� ǯȈȊȚȘȈȒȈȓȈ� ȧ�� țȎȍ� ȒȈȒ� ȖȉȣȟȕȖ�� ȝȓȖȗȤȧȔȐ� ș� ȔȖȓȖȒȖȔ�� ǯȈ�
ȏȈȊȚȘȈȒȖȔ�ȖȉșțȎȌȈȓȐșȤ�șȚȈȚȤȐ��ȕȈȗȐșȈȕȕȣȍ�Ȋ�șȊȍȎȐȝ�ȋȈȏȍȚȈȝ�
Ȑ�ȗȘȖȟȐȍ�ȕȖȊȖșȚȐ��ǷȖȚȖȔ�Ȕȣ�ȕȈȟȈȓȐ�șȔȖȚȘȍȚȤ�ȜȐȓȤȔ�ȕȈ�Ȉȕ-
ȋȓȐȑșȒȖȔ��Ǩ�ȗȖȚȖȔ�ȗȖȠȓȐ�ȘȍșȚȖȘȈȕ��ǶȚ�șȢȍȌȍȕȕȖȋȖ�ȚȈȔ�ȌȖ�șȐȝ�



„Naukova Zmina“: 16.09.-25.09.2011 LGH: 30.06.-11.07.20112. LGH-Mathe-Sprach-Austausch

ȗȖȘ�ȚȍȒțȚ�șȓȦȕȒȐ��ǺȈȒȖȋȖ�ȧ�ȍȡȍ�ȕȐȒȖȋȌȈ�ȕȍ�ȍȓȈ��ȥȚȖ�ȚȖȟȕȖ��Ǩ�
ȍȡȍ�ǲȈȚȘȐȕ�ȗȘȖȊȍȓȈ�Ȕȕȍ�ȔȐȕȐ�ȥȒșȒțȘșȐȦ�ȗȖ�ȍȍ�ȗȖșȍȓȒț��ǩȈȌ�
ǽȍȘȘȍȕȈȓȤȉ�ȕȍȉȖȓȤȠȖȑ�±�ȊșȍȋȖ�ȖȒȖȓȖ�����Țȣșȧȟ�ȎȐȚȍȓȍȑ��ȗȖ-
ȥȚȖȔț��ȖȉȖȠȓȐ�Ȕȣ�ȍȋȖ�ȗȖȟȚȐ�ȗȖȓȕȖșȚȤȦ�ȔȍȕȤȠȍ��ȟȍȔ�ȏȈ�ȟȈș��
ǶȟȍȕȤ�ȔȐȓȣȍ�ȌȖȔȐȒȐ��ȊșȦȌț�ȏȍȓȍȕȖ��ȗȘȐȧȚȕȖ��țȦȚȕȖ�Ȑ����ȗȘȖ-
șȚȖ��ǵȖ�ȚȈȔ�ȉȣȓȐ�Ȑ�ȕȍȉȖȓȤȠȐȍ�ȌȍȚșȒȐȍ�ȗȓȖȡȈȌȒȐ��Ȑ�ȜțȚȉȖȓȤ-
ȕȣȍ�ȗȖȓȧ��Ȑ�ȚȍȕȕȐșȕȣȍ�ȒȖȘȚȣ��Ȑ�ȌȈȎȍ�ȕȍȉȖȓȤȠȐȍ�ȜȖȕȚȈȕȟȐȒȐ��
Ǫ�ȥȚȖȚ�Ȏȍ�ȌȍȕȤ�Ȕȣ�ȚȈȒȐ�ȌȖșȔȖȚȘȍȓȐ�ȥȚȖȚ�Ȑ�ȜȐȓȤȔ�Ȑ�ȗȖȐȋȘȈȓȐ�
ș�ǲȈȚȘȐȕ�Ȋ�ǹȥȚ�
Ǫ�șțȉȉȖȚț�ȉȣȓȖ�ȍȡȍ�ȕȍșȒȖȓȤȒȖ�șȦȘȗȘȐȏȖȊ��ǪȕȈȟȈȓȍ�Ȕȣ�ȗȖȍȝȈ-
ȓȐ�ȏȈ�ȗȖȒțȗȒȈȔȐ��ȗȖȚȖȔ�ȖȗȧȚȤ�Ȋ�ȘȍșȚȖȘȈȕ�±�Ȑ�ȖȗȧȚȤ�ȥȚȖȚ�ȊȒțș�
ȧ�ȏȈȗȖȔȕȐȓȈ�ȕȈȌȖȓȋȖ��ǷȖȚȖȔ�Ȕȣ�ȉȣȓȐ�ȕȈ�ȊȣșȚțȗȓȍȕȐȐ�șȍșȚȘȣ�
ǲȈȚȘȐȕ��ȋȌȍ�ȖȕȈ�Ȑ�ȍȍ�ȋȘțȗȗȈ�ȐȋȘȈȓȐ�ȕȈ�ȌțȝȖȊȣȝ�ȐȕșȚȘțȔȍȕȚȈȝ��
ǲșȚȈȚȐ��Ȋșȧ�șȍȔȤȧ�ǽțȋ�ȠȐȒȈȘȕȖ�ȐȋȘȈȦȚ�ȕȈ�ȜȖȘȚȍȗȐȈȕȖ��ǷȖșȓȍ�
ȥȚȖȋȖ�Ȕȣ�ș�ǲȈȚȘȐȕ�ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ�ǲȈȘȓșȘțȍ��ȋȌȍ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐșȤ�ș�ǹȈ-
Ƞȍȑ�Ȑ�ǫȘȍȚȖȑ��Ǵȣ�ȝȖȌȐȓȐ�ȗȖ�ȔȈȋȈȏȐȕȈȔ�Ȑ�ȍȓȐ�ȖȟȍȕȤ�ȊȒțșȕȖȍ�
ȔȖȘȖȎȍȕȕȖȍ��ǪȍȟȍȘȖȔ�Ȕȣ�ȖȗȧȚȤ�șȔȖȚȘȍȓȐ�ȜȐȓȤȔ�ȕȈ�ȈȕȋȓȐȑ-
șȒȖȔ�
Ǫ�ȊȖșȒȘȍșȍȕȤȍ�ȉȣȓ�ȔȖȑ�ȗȖșȓȍȌȕȐȑ�ȌȍȕȤ��ȕȖ�Ȗȕ�ȚȈȒȎȍ�ȉȣȓ�ȕȈ-
ȗȖȓȕȍȕ�ȥȔȖȞȐȧȔȐ��ǹțȚȘȈ�Ȕȣ�ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ�ǩȈȌȍȕ�ǩȈȌȍȕ�ȕȈ�ȒȖȕ-
ȞȍȘȚ� ȐȏȊȍșȚȕȖȑ� ȗȐȈȕȐșȚȒȐ�� ǶȕȈ� ȖȟȍȕȤ� ȔȖȓȖȌȈ�� ȕȖ� ȐȋȘȈȓȈ�
ȊȍȓȐȒȖȓȍȗȕȖ�� ǲ� șȖȎȈȓȍȕȐȦ�� Ȋ� ȊȖșȒȘȍșȍȕȤȍ� Ȋ� ǩȈȌȍȕ�ǩȈȌȍȕȍ�
ȗȖȟȚȐ� ȕȐȟȍȋȖ� ȕȍ� ȘȈȉȖȚȈȓȖ�� ȕȖ� ȗȈȘț�ȔȈȋȈȏȐȕȖȊ� Ȑ� ȘȍșȚȖȘȈȕȖȊ�
ȚȈȔ�Ȋșȍ�Ȏȍ�ȉȣȓȖ�ȖȚȒȘȣȚȖ��ǷȖȥȚȖȔț��ȗȖșȓȍ�ȘȍșȚȖȘȈȕȈ�Ȕȣ�ȗȖ-
ȍȝȈȓȐ�ȌȖȔȖȑ��Ǫ�ȗȧȚȤ�ȟȈșȖȊ�Ȕȣ�ȌȖȓȎȕȣ�ȉȣȓȐ�țȍȏȎȈȚȤ�ȖȉȘȈȚȕȖ�
Ȋ�ȀȊȈȉȐȠȤ�ǫȔȦȕȌ��ȕȖ�ȧ�ȖȟȍȕȤ�țșȚȈȓȈ�Ȑ�ȏȈȊȍȓȈ�ȉțȌȐȓȤȕȐȒ�ȕȈ�
ȗȖȓȗȧȚȖȋȖ��ȘȍȠȐȊ�ȕȍȔȕȖȋȖ�ȖȚȌȖȝȕțȚȤ��ǵȖ�ȍȋȖ�ȧ�ȕȍ�țșȓȣȠȈȓȈ��
ǺȈȒ�ȧ��Ȓ�șȖȎȈȓȍȕȐȦ��Ȑ�ȗȘȖȊȍȓȈ�șȊȖȐ�ȗȖșȓȍȌȕȐȍ�ȔȐȕțȚȣ�Ȋ�ȥȚȖȔ
ȠȐȒȈȘȕȖȔ� ȔȍșȚȍ� ±� ȊȗȖȗȣȝȈȝ� șȒȐȌȣȊȈȧ� ȊȍȡȐ� Ȋ� ȟȍȔȖȌȈȕ�� ȇ�
ȖȟȍȕȤ�ȉȓȈȋȖȌȈȘȕȈ�ȊșȍȔ�Ȑ�ȊșȍȔț��ȟȚȖ�ȒȈȎȌȣȑ�Ȍȓȧ�Ȕȍȕȧ�ȚȈȔ�șȌȍ-
ȓȈȓ��
ǹȗȈșȐȉȖ�ǪȈȔ�ȏȈ�Țȍ�ȌȕȐ�șȟȈșȚȤȧ��ȒȖȚȖȘȣȍ�Ǫȣ�Ȕȕȍ�ȗȖȌȈȘȐȓȐ�
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ǷȧȚȕȐȞȈ��������±�ȊȖșȒȘȍșȍȕȤȍ��������
ǨȕȌȘȍȑ�ǶșȐȗȈ��ǲȓȈșș���

ǻȚȘȖȔ������ǰȕȋȖ��ǲȓȍȑȚȖȕ�Ȑ�ȧ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȓ�ǰȕȋȖ�ȌȖȔȖȑ��Ƕȕ�
ȎȐȊȍȚ�Ȋ�0LFKHOIHOG��ȟȚȖ�ȕȍȌȈȓȍȒȖ�ȖȚ�/*+��ǻ�ǰȕȋȖ�ȍșȚȤ�ȌȊȍ�ȔȓȈȌ-
ȠȐȍ�șȍșȚȘȣ�±�ǨȕȕȈ�Ȑ�ǵȐȕȈ�Ȑ�ȔȓȈȌȠȐȑ�ȉȘȈȚ�±�ǹȈȑȔȖȕ��ǷȍȘȊȣȑ�
ȌȍȕȤ�Ȕȣ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȌȖȔȈ��Ȕȣ�ȐȋȘȈȓȐ�ȊȖ�ȌȊȖȘȍ��Ȉ�ȚȈȒȎȍ�ȕȈ�ȗȘȐ-
șȚȈȊȒȍ��ǷȖȏȎȍ�Ȕȣ�ȗȘȖȋțȓȧȓȐșȤ�ȗȖ�ȋȖȘȖȌț��ǵȈ�șȓȍȌțȦȡȐȑ�ȌȍȕȤ�
ȗȖșȓȍ�ȏȈȊȚȘȈȒȈ�Ȕȣ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȋ�ȉȈșșȍȑȕ��Ȋ�șȖșȍȌȕȍȔ�ȋȖȘȖȌȍ�
6FKZDELVFK�+DOO��ș�ȕȈȔȐ�ȉȣȓ�ȌȘțȋ�ǰȕȋȖ���ǨȓȍȒș��ǪȍȟȍȘȖȔ�ȉȣȓ�
ȋȘȐȓȤ��ȕȈ�ȒȖȚȖȘȣȑ�ȗȘȐȠȓȐ�ȉȈȉțȠȒȈ�Ȑ�ȌȍȌțȠȒȈ�ǰȕȋȖ��Ǫ�ȊȖș-
ȒȘȍșȍȕȤȍ�Ȕȣ�ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ�Ȕțȏȍȑ�ȗȖȌ�ȖȚȒȘȣȚȣȔ�ȕȍȉȖȔ��Ȋ�ȒȖȚȖȘȔ�
ȉȣȓ�ȗȖȒȈȏȈȕ�ȉȣȚ�ȕȍȔȞȍȊ���ȝȝ������ȋȋ��ǶȒȖȓȖ���ȟȈșȖȊ�ȊȍȟȍȘȈ�
Ȕȣ�ȗȖȍȝȈȓȐ�ȖȉȘȈȚȕȖ�Ȋ�/*+�

ǨȕȚȖȕ�ǶȕȐȗȒȖ��ǲȓȈșș���

ǪȍȟȍȘȖȔ�Ȋ�ȟȍȚȊȍȘȋ�ȅȚȥȔ�șȖ�șȊȖȍȑ�ȔȈȔȖȑ�ȏȈȉȘȈȓȐ�Ȕȍȕȧ�Ȓ�șȍȉȍ��
ǶȕȐ�ȎȐȊțȚ�ȏȈ���ȒȔ�ȖȚ�ȀȊȍȉȐȠ�ǫȔȦȕȌȈ��ǻ�ȅȚȥȔȈ�ȍșȚȤ�șȍșȚȘȈ��
ȕȖ�ȧ�ȍȍ�țȊȐȌȍȓ�ȚȖȓȤȒȖ�Ȋ�ȊȍȟȍȘ�ȗȍȘȍȌ�ȖȚȢȍȏȌȖȔ��ǪȍȟȍȘ�ȗȘȖȊȍȓȐ�
ȏȈ�ȐȋȘȖȑ�Ȋ�ȠȈȝȔȈȚȣ�Ȑ�ȉȖȓȚȈȊȕȍȑ��Ǫ�ȗȧȚȕȐȞț�ȗȘȖșȕțȓȐșȤ�Ȋ���Ȑ�
ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ� ȋȖȘȖȌ��ȅȚȥȔț�ȕțȎȕȖ�ȉȣȓȖ�șȜȖȚȖȋȘȈȜȐȘȖȊȈȚȤșȧ�ȕȈ�
ȗȈșșȗȖȘȚ��ǹ�ȥȚȖȋȖ�Ȑ�ȕȈȟȈȓȐ��ǷȖȚȖȔ�ȗȖȋțȓȧȓȐ�ȗȖ�ȋȖȘȖȌț��ȒțȗȐ-
ȓȐ�Ȕȕȍ�ȒȘȖșșȖȊȒȐ��ȗȖȍȓȐ�ȔȖȘȖȎȍȕȖȍ�Ȑ�ȊȍȘȕțȓȐșȤ�ȌȖȔȖȑ�ȖȒȖȓȖ�
ȗȖȓțȌȕȧ��ȅȚȥȔ�șȖȏȊȖȕȐȓșȧ�șȖ�șȊȖȐȔ�ȘțșșȒȖȧȏȣȟȕȣȔ�ȌȘțȋȖȔ�Ȑ�
Ȕȣ�ȗȖȠȓȐ�ȐȋȘȈȚȤ�Ȋ�ȉȈșȒȍȚȉȖȓȓ�Ȑ�ȜțȚȉȖȓȓ��ǷȘȖȐȋȘȈȓȐ�ȌȖ�Ȋȍ-
ȟȍȘȈ��șȖȏȊȖȕȐȓȐșȤ�ș�ǹȈȠȍȑ�Ȑ�ǹȚȐȊȍȕȖȔ�Ȑ�ȗȖȠȓȐ�Ȋ�ȒȖȔȗȓȍȒș�
ȉȈșșȍȑȕȖȊ� ȗȖȌ� ȖȚȒȘȣȚȣȔ� ȕȍȉȖȔ�� ǯȈ� ȘȧȌ� ȕȈȘțȠȍȕȐȑ� ȖȌȐȕ�
ȟȓȍȕ�ȕȈȠȍȑ� ȋȘțȗȗȐȘȖȊȒȐ�ȗȖȠȍȓ�ȖȚȉȣȊȈȚȤ�ȕȈȒȈȏȈȕȐȍ�Ȋ� ȊȐȌȍ�
șȐȌȍȕȐȧ�ȕȈ�ȓȈȊȒȍ����ȔȐȕ��ǪȍȘȕțȓȐșȤ�ȌȖȔȖȑ�Ȑ�ȓȧȋȓȐ�șȗȈȚȤ��Ǫ�
șțȉȉȖȚț�țȚȘȖȔ�ȖȗȧȚȤ�șȖȏȊȖȕȐȓȐșȤ�ș�ǹȈȠȍȑ�Ȑ�ǹȚȐȊȍȕȖȔ�Ȑ�ȗȖ-
ȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȀȚțȚȋȈȘȚ��ǹ�ȕȈȟȈȓȈ���Ȕțȏȍȑ�ǷȖȘȠȍ��ǯȈ�ȚȍȔ�ȗȖȍȓȐ��ȗȘȖ-
ȠȓȐșȤ�ȗȖ�Ȉȓȓȍȍ�ȌȖ�ȊȖȒȏȈȓȈ��ȗȖ�ȔȈȋȈȏȐȕȈȔ��ȏȈȠȓȐ�ȊȣȗȐȚȤ�ȒȖȜȍ�
Ȑ�ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȕȈȠ�ȋȖȘȖȌ��ǭȡȍ�ȗȖȋțȓȧȓȐ�ȗȖ� ȋȖȘȖȌț�� ȊȍȘȕțȓȐșȤ�
ȌȖȔȖȑ��ǷȖȐȋȘȈȓȐ�Ȋ� ȊȐȌȍȖȐȋȘȣ�Ȑ�ȓȧȋȓȐ� șȗȈȚȤ��Ǫ�ȊȖșȒȘȍșȍȕȤȍ�
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țȚȘȖȔ�ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȀȚțȚȋȈȘȚ�ȕȈ�ȒȈȘȚȐȕȋ��ȚȈȔ�ȗȘȖȍȝȈȓȐșȤ���ȏȈȍȏ-
ȌȈ��ǶȌȕȖȋȖ�Ȑȏ�ȕȈș�ȟțȚȤ�ȕȍ�șȕȧȓȐ�ș�ȏȈȍȏȌȈ�ȏȈ�ȕȈȘțȠȍȕȐȍ�ȗȘȈȊȐȓ��
ǪȍȘȕțȊȠȐșȤ�ȌȖȔȖȑ��ȊȏȧȓȐ�ȊȍȓȖșȐȗȍȌȣ�Ȑ�ȗȖȍȝȈȓȐ��Ǫ�ȗțȚȐ�ȕȈș�
ȏȈșȚȈȓ�ȌȖȎȌȤ��ȗȖȥȚȖȔț�ȊȍȘȕțȓȐșȤ�ȘȈȕȤȠȍ��ȟȍȔ�ȗȓȈȕȐȘȖȊȈȓȐ��
ǪȍȟȍȘȖȔ�șȔȖȚȘȍȓȐ�ȜȐȓȤȔ��Ǫ�ȗȖȕȍȌȍȓȤȕȐȒ�țȚȘȖȔ�ȊȍȘȕțȓȐșȤ�Ȋ�
ȐȕȚȍȘȕȈȚ�

ǷȧȚȕȐȞȈ�������������ǺȘȐ�Ȍȕȧ�Ȋ�șȍȔȤȍ
ǨȕȈșȚȈșȐȧ�ǿȐȋȈȘȍȊȈ��ǲȓȈșș��

Ǫ�ȗȍȘȊȣȑ�ȌȍȕȤ�ȔȖȍȋȖ�ȗȘȍȉȣȊȈȕȐȧ�Ȋ�șȍȔȤȍ�ȆȓȐȈȕȣ�Ȕȕȍ�ȗȘȐ-
ȠȓȖșȤ�ȊșȚȈȚȤ�ȘȈȕȖ��ȐȕȈȟȍ�ȉȣ�ȖșȚȈȓȈșȤ�șȈȔȈ�ȌȖȔȈ�ȕȈ�ȗȖȓȌȕȧ��ǻ�
ȆȓȐȈȕȣ�ȌȈȕȚȐșȚ��ț�Ȋșȍȝ�ȖșȚȈȓȤȕȣȝ�ȘȈȉȖȚȈ�Ȑ�ȠȒȖȓȈ��ǺȈȒ�ȟȚȖ��
ȗȖȒȈ�ȆȓȐȈȕȈ�ȉȣȓȈ�ț�ȊȘȈȟȈ��ȧ�Ȋ�ȖȟȍȘȍȌȕȖȑ�ȘȈȏ�ȗȖȋțȓȧȓȈ
ȗȖ� ȞȍȕȚȘț�ȀȊȍȉȐȠȋȔțȕȌȈ�� ǷȖȚȖȔ� Ȕȣ� ȊȔȍșȚȍ� ȗȖȠȓȐ� ȌȖȔȖȑ�
ȗȍȠȒȖȔ�� ȅȚȖ� ȉȣȓȈ� ȔȖȧ� ȐȕȐȞȐȈȚȐȊȈ�� Ȗ� ȒȖȚȖȘȖȑ� ȧ� ȗȖȎȈȓȍȓ�
șȗțșȚȧ� ��� ȔȐȕțȚ� ±� ǫȍȘȔȈȕȐȧ� șȚȘȈȕȈ� șȚțȗȍȕȍȒ�� ǬȖȔȈ�� ȗȖȖȉȍ-
ȌȈȊ��ȐȋȘȈȓȐ�� Ȉ�ȗȖșȓȍ�ȗȖȍȝȈȓȐ�ȕȈ�ȖȟȍȕȤ�ȒȘȈșȐȊȣȑ�ȝȖȓȔ�� ȋȖȘȈ�
ǸȈȏȍȕȠȚȈȓȤ�ȕȈȏȊȈȕȐȍ� ȌȖȓȋȖ� țȟȐȓȈ��� ȟȚȖ� ȗȍȘȍȊȖȌȐȚșȧ� ©ǸȖȏȈ�
ǲȈȔȍȕȤª��ȐȓȐ�ȒȈȒ�ȚȖ�ȚȈȒ���ǵȍȊȍȘȖȧȚȕȖ�ȒȘȈșȐȊȖȍ�ȔȍșȚȖ��ȇ�ȗȖ-
ȕȧȓȈ��ȟȚȖ�ȊȖ�ȊȘȍȔȧ�țȟȍȕȐȟȍșȒȐȝ�ȖȉȔȍȕȖȊ��ȕțȎȕȣ�șȖȊȔȍșȚȕȣȍ�
ȊȣȝȖȌȣ�Ȋ�ȔȍșȚȈ�ȊȘȖȌȍ� ȥȚȖȋȖ��ǪȖ�ȊȘȍȔȧ� ȚȈȒȖȑ�ȥȒșȚȘȍȔȈȓȤȕȖȑ�
ȗȘȖȋțȓȒȐ�ȕȈ�ȗȘȐȘȖȌȍ�ȓȦȌȐ�șȚȈȕȖȊȧȚșȧ�ȕȈșȚȖȧȡȐȔȐ�ȌȘțȏȤȧȔȐ��
ǶȌȕȐȔ�șȓȖȊȖȔ��ȥȚȈ�ȉȣȓȈ�ȕȍȏȈȉȣȊȈȍȔȖȍ�ȗțȚȍȠȍșȚȊȐȍ�
ǪȍȟȍȘȖȔ� ȗȘȍȌșȚȖȧȓȈ� ȗȓȧȎȕȈȧ� ȊȍȟȍȘȐȕȒȈ�� ȕȈȔ� ș� ȆȓȐȈȕȖȑ�
ȉȣȓȖ�ȖȟȍȕȤ�ȓȦȉȖȗȣȚȕȖ�ȚțȌȈ�ȗȖȑȚȐ��ȚȈȒ�ȒȈȒ�ȕȐ�ȖȕȈ��ȕȐ�ȧ��ȕȐ�
ȘȈȏț� ȕȍ� ȉȣȓȐ� ȕȈ� ȚȈȒȖȔ� ȔȍȘȖȗȘȐȧȚȐȐ�� ǷȖȓțȟȐȓȖșȤ� ȊȍșȍȓȖ��
ǮȈȓȤ�ȚȖȓȤȒȖ��ȟȚȖ�ȗȖȚȈȕȞȍȊȈȚȤ�țȌȈȓȖșȤ�ȔȈȓȖ��ȚȈȒ�ȒȈȒ�ȚȈȕȞȍȊȈ-
ȓȐ�ȓȦȌȐ�©WRR�PXFK�DOFRKROª��ȒȈȒ�Ȕȣ�ȖȉȢȧșȕȧȓȐ�ȌȘțȋ�ȌȘțȋț���Ȑ�
ȕȈȔ�ȉȣȓȖ�ȕȍțȌȖȉȕȖ�ȗȓȧșȈȚȤ�Ȋ�ȥȚȖȑ�ȒȖȔȗȈȕȐȐ�
ǷȖȟȍȔț�ȊȍȟȍȘȐȕȒȈ�ȕȈȏȣȊȈȓȈșȤ�©ȗȓȧȎȕȖȑª�ȌȖ�șȐȝ�ȗȖȘ�ȕȍ�ȗȖ-
ȕȐȔȈȦ��ȒțȗȈȓȖșȤ�ȕȍșȒȖȓȤȒȖ�ȟȍȓȖȊȍȒ�©WRR�PXFK�DOFRKROª�ȗȍȘȍ-
ȗȘȣȋȕțȊȠȐȍ�ȟȍȘȍȏ� ȖȋȘȈȌț� ȊȖȏȓȍ� ȉȈșșȍȑȕȈ��Ǭȓȧ�ȓȦȌȍȑ� ȏȕȈȦ-
ȡȐȝ�ȔȍȘț��ȉȈșșȍȑȕ��ȉȣȓ�ȖȚȌȍȓȍȕ�ȒȘȈșȕȖȑ�ȓȍȕȚȖȑ��ǵȖ�ȕȍșȔȖȚȘȧ�
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ȕȈ�Ȋșȍ�ȕȦȈȕșȣ��ȗȘȐȠȓȐ�Ȕȣ�ȌȖȔȖȑ�ȖȟȍȕȤ�ȗȖȏȌȕȖ��ȌȖȊȖȓȤȕȣȍ��
Ȋȍșȍȓȣȍ�Ȑ�ȚȘȍȏȊȣȍ�
ǬȍȕȤ�ȉȣȓ�ȗȖȚȘȧșȈȦȡȐȑ���

�������
Ǫ�ȥȚȖȚ�ȌȍȕȤ�Ȕȣ�ȗȖȏȊȖȓȐȓȐ�șȍȉȍ�ȖȚȖșȗȈȚȤșȧ��ǷȖșȓȍ�ȏȈȊȚȘȈȒȈ�Ȕȣ�
ș�ȆȓȐȈȕȖȑ�Ȑ� ȍȍ�ȘȖȌȐȚȍȓȧȔȐ��ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ� șȒȈȏȖȟȕȖ�ȒȘȈșȐȊȣȑ��
ȌȘȍȊȕȐȑ�ȋȖȘȖȌȖȒ��ȒȖȚȖȘȣȑ�ȕȍ�ȘȈȏȘțȠȐȓȈ�ǪȚȖȘȈȧ�ȔȐȘȖȊȈȧ�ȊȖ-
ȑȕȈ�±�'LQNHOVEXKO� �ȗȖ�ȘțșșȒȐ�Ȕȕȍ�ȉȣȓȖ� ȍȋȖ� ȚȘțȌȕȖ�ȗȘȖȐȏȕȍ-
șȚȐ���ǲȖȋȌȈ�Ȕȣ�ȗȘȐȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȋȖȘȖȌ��ȗȖȗȈȓȐ�ȕȈ�șȊȈȌȤȉț��ǷȖȌȕȧȊ-
ȠȐșȤ�ȕȈ�ȊȍȘȠȐȕț�ȞȍȘȒȊȐ��ȋȌȍ�ȗȘȖȝȖȌȐȓȖ�ȊȍȕȟȈȕȐȍ��ȚȖ�țȊȐȌȍȓȐ�
ȟȚȖ�ȕȈ�ȒȘȣȠȍ��ȗȘȐȉȓȐȏȐȚȍȓȤȕȖ�ȕȈȌ�ȚȍȔ�ȔȍșȚȖȔ�ȋȌȍ�ȊȍȕȟȈȦȚ��
șȐȌȐȚ�ȈȐșȚ��ȅȚȖ�ȉȣȓȖ�ȖȟȍȕȤ�ȚȘȖȋȈȚȍȓȤȕȖ�Ȑ�șȐȔȊȖȓȐȟȕȖ���Ȋ�ǫȍȘ-
ȔȈȕȐȐ�ȖȒȈȏȈȓȖșȤ�ȈȐșȚȣ�ȊȣȗȖȓȕȧȦȚ�ȚțȎȍ�ȘȈȉȖȚț��ȟȚȖ�Ȑ�Ȋ�ǻȒȘȈ-
Ȑȕȍ��
ǫțȓȧȓȐ�ȗȖ�ȋȖȘȖȌț���ȗȖȗȈȓȐ�ȕȈ�ȠȖț�ȚȈȓȈȕȚȖȊ��ǶȌȐȕ�ȗȈȘȍȕȤ�ȚȈȕ-
ȞȍȊȈȓ�ȋȖȗȈȒ��ȒȖȋȌȈ�ȧ�șȒȈȏȈȓȈ�ȆȓȐȈȕȍ�ș�ȔȈȔȖȑ��ȟȚȖ�ȥȚȖ�ȕȈȞȐȖ-
ȕȈȓȤȕȣȑ�țȒȘȈȐȕșȒȐȑ�ȚȈȕȍȞ��Ȕȍȕȧ�ȗȘȖșȐȓȐ�șȚȈȕȞȍȊȈȚȤ��ȌȖȓȋȖ�
ȖȉȢȧșȕȧȓȈ��ȟȚȖ�ȥȚȖ�ȔțȎșȒȖȑ�ȚȈȕȍȞ���
ǹȈȔȖȍ�ȧȘȒȖȍ�ȊȗȍȟȈȚȓȍȕȐȍ�ȥȚȖȋȖ�Ȍȕȧ�±�ȒȖȋȌȈ�Ȕȍȕȧ�ȗȖȊȍȏȓȐ�Ȓ�
ȖȏȍȘț��ȇ�ȌțȔȈȓȈ��ȟȚȖ�ȥȚȖ�ȉțȌȍȚ�ȗȐȒȕȐȒ��Ȉ�ȖȒȈȏȈȓȖșȤ�ȚȈȔ�ȒȈȚȈȓȐ�
ȕȈ�ȧȝȚȈȝ�������ȇ�ȉȣȓȈ�ȕȈ�șȍȌȤȔȖȔ�ȕȍȉȍ�ȖȚ�șȟȈșȚȤȧ��ǵȍ�șȔȖȚȘȧ�ȕȈ�
ȚȖ��ȟȚȖ�ȉȣȓȖ�ȚȖȓȤȒȖ�ȕȍșȒȖȓȤȒȖ�ȖșȚȘȣȝ�ȔȖȔȍȕȚȖȊ�ȧ�ȗȖȓțȟȐȓȈ�
ȖȋȘȖȔȕȖȍ�ȕȈșȓȈȎȌȍȕȐȍ��ȇ�ȖȉȖȎȈȦ�ǫȍȘȔȈȕȐȦ���ȝȖȚȧ�Ȍȓȧ�Ȕȍȕȧ�
ȖȕȈ�ȕȈ�ȊșȍȋȌȈ�ȖșȚȈȕȍȚșȧ�șȚȘȈȕȖȑ�șȚțȗȍȕȍȒ�������
ǪȍȟȍȘȖȔ�ȘȖȌȐȚȍȓȐ�ȆȓȐȈȕȣ�țȠȓȐ�ș�ǷȈțȓȖȔ�ȕȈ�ȖȌȕȖ�ȌȍȕȤ�ȘȖȎ-
ȌȍȕȐȍ��ȍȍ�șȚȈȘȠȈȧ�șȍșȚȘȈ�±�ȕȈ�ȌȘțȋȖȍ��Ǵȣ�ș�ȆȓȐȈȕȖȑ�ȖșȚȈȓȐșȤ�
ȖȌȕȐ�Ȑ�ȘȍȠȐȓȐ�ȗȖȟȐșȚȐȚȤ�ȜȖȚȖȋȘȈȜȐȐ�±�ȥȚȖ�ȉȣȓȖ�ȍȡȍ�Ȋȍșȍ-
ȓȍȍ�ȟȍȔ�ȌȍȓȈȚȤ��ǰȋȘȈȓȐ�Ȋ�ȋȖȕȖȟȒȐ����ǷȖșȓȍ�ȘȍȠȐȓȐ�ȗȖțȎȐȕȈȚȤ�
ȉȘȥȞȍȓȧȔȐ��ȗȖȚȖȔ�ȘȍȠȐȓȐ�ȖȋȘȈȕȐȟȐȚȤșȧ�ȋȖȘȧȟȐȔ�ȠȖȒȖȓȈȌȖȔ�
±�Ȋ�ȘȍȏțȓȤȚȈȚȍ�șȌȍȓȈȓȐ�ȜȖȕȌȦ�
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��������
Ǫ�ȊȖșȒȘȍșȍȕȤȍ�ȧ�ȆȓȐȈȕȈ�Ȑ�ȍȍ�șȚȈȘȠȈȧ�șȍșȚȘȈ�ǴȈȓȐȕȈ�ȖȚȗȘȈ-
ȊȐȓȐșȤ� Ȋ� ȒȘȈșȐȊȣȑ� ȋȖȘȖȌȖȒ� ǳȦȌȊȐȋșȉțȘȋ�� ȋȌȍ� ȘȈșȗȖȓȖȎȍȕ�
șȚȈȘȐȕȕȣȑ�ȏȈȔȖȒ��ȅȚȖȚ�ȏȈȔȖȒ�ȏȕȈȔȍȕȐȚ�ȚȍȔ��ȟȚȖ�ȘȈȕȍȍ�ȏȌȍșȤ�
Ȋ�ǽ9,,,�ȊȍȒȍ�ȉȣȓȖ�ȗȘȈȊȐȚȍȓȤșȚȊȖ�ǩȈȌȍȕ�ǪȦȘȚȍȔȉȍȘȋșȒȖȑ��ȏȍȔ-
ȓȐ�
ǹȕȈȟȈȓȈ�Ȕȣ�ȉȘȖȌȐȓȐ�Ȋ�șȈȌț�ȊȖȏȓȍ�ȏȈȔȒȈ��ȕȈ�ȖȏȍȘȖ�ȊȖȏȓȍ�ȏȈȔȒȈ�
ȊȏȘȖșȓȣȍ�Ȑ�ȌȍȚȐ�șȗțșȒȈȓȐ�ȕȈ�ȊȖȌț�ȓȖȌȖȟȒȐ��ȒȖȘȈȉȓȐȒȐ�ȧȝȚȣ�
ȘȈȏȔȍȘȖȔ�ș�țȚȖȒ��ȒȖȚȖȘȣȍ�ȘȧȌȖȔ�ȗȓȈȊȈȓȐ��ǻȚȒȐ�ȉȣȓȐ�ȧȊȕȖ�ȕȍ-
ȌȖȊȖȓȤȕȣ�ȕȈȋȓȣȔ�ȊȚȖȘȎȍȕȐȍȔ�
ǯȈȚȍȔ� Ȕȣ� ȋțȓȧȓȐ� Ȋ� ȗȈȘȒȍ�©șȒȈȏȒȈª�� ȅȚȖ� șȒȈȏȖȟȕȈȧ� șȚȘȈȕȈ��
ȋȌȍȊȏȘȖșȓȣȍ�Ȑ�ȌȍȚȐ��ȔȖȋȓȐ�ȗȘȍȌșȚȈȊȐȚȤ�Ȑ�ȗȖȟțȊșȚȊȖȊȈȚȤ�șȍȉȧ�
ȋȓȈȊȕȣȔȐ�ȋȍȘȖȧȔȐ�ȓȦȉȐȔȣȝ�șȒȈȏȖȒ�Ȑ�ȓȍȋȍȕȌ���ǰ�ȥȚȖ�ȕȍ�ȓȐȘȐ-
ȟȍșȒȖȍ�ȗȘȍțȊȍȓȐȟȍȕȐȍ���ǺȈȔ�ȉȣȓ�ȕȈșȚȖȧȡȐȑ�ȏȈȔȖȒ�ǸȈȗțȕȞȐȓȤ��
ș�ȍȍ�ȌȓȐȕȕȖȑ�ȒȖșȖȑ��șȊȐșȈȦȡȍȑ�Ȑȏ�ȉȈȠȕȐ��ȗȘțȌ�ȞȈȘȍȊȕȣ�ȓȧ-
ȋțȠȒȐ��ȞȍȕȚȘȍ�ȒȖȚȖȘȖȋȖ�ȚȘȖȕ��Ȍȓȧ�Ȋșȍȝ�ȎȍȓȈȦȡȐȝ�ȕȈșȓȈȌȐȚȤ-
șȧ�ȗȘȍȓȍșȚȧȔȐ�ȊȓȈșȚȐ��ȓȈȉȐȘȐȕȚ�ȚȍȔȕȖȋȖ�ǰȏȍȕȋȈȘȌȈ����ǺȘȐ�Ȍȕȧ�
Ȋ�șȍȔȤȍ�ȆȓȐȈȕȣ�ȗȘȖȓȍȚȍȓȐ�ȒȈȒ�ȖȌȐȕ�ȌȍȕȤ���

ǿȍȚȊȍȘȋ�����������±�ȊȖșȒȘȍșȍȕȤȍ���������
ǹȖȘȖȒȈ�ǭȊȋȍȕȐȧ��ǲȓȈșș���

ȅȚȐ�ȌȕȐ�Ȕȣ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȊȔȍșȚȍ�ș�0HUHW�gVWHUKDXV�Ȑ�ȍȍ�ȘȖȌșȚȊȍȕ-
ȕȐȒȈȔȐ��ǶȕȐ�ȎȐȊțȚ�ȕȈ�ȜȍȘȔȍ�Ȋ����ȚȐ�ȒȐȓȖȔȍȚȘȈȝ�ȖȚ�ȉȓȐȎȈȑ-
ȠȍȋȖ�ȋȖȘȖȌȈ��ǻ�ȕȍȍ�ȍșȚȤ�ȘȖȌȕȈȧ�șȍșȚȘȈ�Ȑ�ȉȘȈȚ��Ȉ�ȚȈȒȎȍ�ȌȊȍ�șȊȖȌ-
ȕȣȝ�șȍșȚȘȣ��ǷȘȐȍȝȈȓȐ�Ȕȣ�ȖȟȍȕȤ�ȗȖȏȌȕȖ�Ȑ�ȗȖȚȖȔț�ȗȖȟȚȐ�șȘȈȏț�
ȗȖȠȓȐ�șȗȈȚȤ��Ǫ�ȗȧȚȕȐȞț�ț�0HUHW�ȉȣȓ�țȘȖȒ�ȐȋȘȣ�ȕȈ�șȒȘȐȗȒȍ�Ȋ�
ȋȖȘȖȌȍ��Ȑ�Ȕȣ�ȗȖȍȝȈȓȐ�ȊȔȍșȚȍ�ș�ȕȍȑ�Ȑ�ȍȍ�ȔȈȔȖȑ��ǪȍȘȕțȊȠȐșȤ�ȌȖ-
ȔȖȑ��Ȕȣ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȊȍȟȍȘ�ș�0HUHW�
ǵȈ�șȓȍȌțȦȡȐȑ�ȌȍȕȤ�Ȕȣ�ȖȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȋ�ȗȓȈȊȈȕȤȍ�ȗȖ�ȘȍȒȍ�ȕȈ�ȕȈ-
ȌțȊȕȣȝ�ȓȖȌȒȈȝ��ǺȈȔ�ȉȣȓȖ�ȔȖȒȘȖ��ȕȖ�ȐȕȚȍȘȍșȕȖ��ǩȓȐȎȈȑȠȐȑ�
ȉȖȓȤȠȖȑ�ȋȖȘȖȌ�±�ȥȚȖ�+HLOEURQQ��ȊȖȚ�ȚțȌȈ�ȚȖ�Ȕȣ�Ȑ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ��
Ȑ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȚȈȔ�ȖșȚȈȚȖȒ�Ȍȕȧ��ǹȓȍȌțȦȡȐȑ�ȌȍȕȤ�±�Ȗȕ�Ȏȍ�ȗȖșȓȍȌ-
ȕȐȑ�ȌȍȕȤ�Ȋ�șȍȔȤȍ�±�Ȕȣ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȌȖȔȈ��șȖȉȐȘȈȧ�ȊȍȡȐ��ȌȍȓȈȓȐ�
ȗȘȖȡȈȓȤȕȣȍ�ȜȖȚȖ�Ȑ�Ț�Ȍ��ǬȈȓȍȍ�ȕȈȔ�ȗȘȍȌșȚȖȧȓȈ�ȌȖȘȖȋȈ�Ȋ�/*+��
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ǷȖ� ȌȖȘȖȋȍ�Ȕȣ� ȊșȚȘȍȚȐȓȐ�ǰ�� ǩ�� ǫȖȓȤȌȠȚȍȑȕȈ� Ȑ� ȕȈȠȐȝ� ȖȌȕȖ-
ȋȘțȗȗȕȐȒȖȊ�

��������
Ǫ� ȟȍȚȊȍȘȋ�� ȒȖȋȌȈ� Ȕȣ� ȊȍȟȍȘȖȔ� ȗȘȐȉȣȓȐ� Ȑȏ� ȓȈȋȍȘȧ� �Ȋ�
6FKZDU]ZDOG�ȍ��Ȋ�ȐȕȚȍȘȕȈȚ��Ȋ�6FKZlELVFK�*P�QG���ȗȖȋȖȌȈ�ȉȣȓȈ�
ȗȘȍȒȘȈșȕȈȧ�� ǹȖȓȕȍȟȕȖ�� ȧșȕȖ�� Ȑ� ȕȐȟȍȋȖ� ȕȍ� ȗȘȍȌȊȍȡȈȓȖ� ȉȍȌȣ��
Ǵȣ�ȘȈȏȖȠȓȐșȤ�ȗȖ�șȊȖȐȔ�ȒȖȔȕȈȚȈȔ��ȟȚȖȉȣ�ȕȍȔȕȖȋȖ�ȘȈȏȖȉȘȈȚȤ�
ȟȍȔȖȌȈȕȣ� Ȑ� ȗȍȘȍȖȌȍȚȤșȧ�� ǭșȚȍșȚȊȍȕȕȖ�� ȕȈȔ� ȊșȍȔ� ȗȖ� ȎȐȏȕȐ�
ȖȟȍȕȤ�ȊȍȏȍȚ��ȚȈȒ�ȟȚȖ�ȊȖ�ȊȘȍȔȧ�ȗȍȘȍȖȌȍȊȈȕȐȧ�Ȕȣ�ȖȉȕȈȘțȎȐȓȐ�
ȖȋȘȖȔȕțȦ�ȚȍȔȕțȦ�Țțȟț�ȕȈ�ȕȍȉȍ��ȊȍȌȤ�ȒȈȒ�Ȏȍ�Ȕȣ�±�Ȑ�ȉȍȏ�ȕȍȗȘȐ-
ȧȚȕȖșȚȍȑ"���ȅȚȖ�ȉȣȓȈ�șȍȘȖ�ȟȍȘȕȈȧ�ȔȈșșȈ�ș�ȒȈȒȐȔȐ�ȚȖ�șȐȕȐȔȐ�Ȑ�
ȏȍȓȍȕȖȊȈȚȣȔȐ�ȖȚȚȍȕȒȈȔȐ��ȏȈȗȖȓȕȐȊȠȈȧ�ȉȖȓȤȠțȦ�ȟȈșȚȤ�ȕȍȉȈ��
ȖȚȒȘȣȚțȦ�Ȍȓȧ�ȕȈȠȐȝ�ȊȏȋȓȧȌȖȊ��Ǫ�șȟȐȚȈȕȕȣȍ�ȔȐȕțȚȣ�ȗȖȌȕȧȓ-
șȧ�ȎțȚȒȐȑ�ȊȍȚȍȘ��ȖȚ�ȒȖȚȖȘȖȋȖ�ȋȕțȓȐșȤ�ȌȍȘȍȊȤȧ��șȓȍȚȈȓȐ�ȓȐșȚȤȧ�
ș�ȊȍȚȖȒ��Ȑ�ȕȈȟȈȓșȧ�ȌȖȎȌȤ��ǷȘȖȓȐȊȕȖȑ�ȌȖȎȌȤ��ȓȐȊȍȕȤ����Ǫ�ȘȈȏ-
ȋȈȘ�ȒȖȚȖȘȖȋȖ�Ȕȣ�ș�ȌȍȊȟȖȕȒȈȔȐ�Ȑ�ȊȣȉȍȎȈȓȐ�ȕȈ�țȓȐȞț��ǲȈȒ�Ȕȣ�
ȉȍȎȈȓȐ������ǩȣșȚȘȖ��ȕȍ�ȖșȚȈȕȈȊȓȐȊȈȧșȤ��șȖȗȘȖȚȐȊȓȧȧșȤ�ȊȍȚȘț��
ȒȖȚȖȘȣȑ�ȗȘȈȒȚȐȟȍșȒȐ� șȌțȊȈȓ�ȕȈș��ǲȈȗȓȐ�ȗȘȖȏȘȈȟȕȖȑ� șȚȍȕȖȑ�
ȏȈȒȘȣȊȈȓȐ�ȌȖȘȖȋț��ȏȈȓȐȊȈȓȐ�ȋȓȈȏȈ��ȚȈȒ�ȟȚȖ�ȉȍȎȈȓȐ�Ȕȣ�ȗȖȟȚȐ�
ȟȚȖ�ȊșȓȍȗțȦ��ȚȘțȌȕȖ�ȉȣȓȖ�ȗȍȘȍȌȊȐȋȈȚȤ�ȕȖȋȐ�Ȋ�ȗȘȖȔȖȒȠȍȑ�Ȗȉț-
ȊȐ��ǰ�ȒȖȋȌȈ�ȗȖȏȈȌȐ�ȖȒȈȏȈȓȈșȤ�țȎȍ�ȗȘȐȔȍȘȕȖ�ȗȖȓȖȊȐȕȈ�ȌȖȘȖȋȐ��
ȒȖȋȌȈ�Ȕȣ�ȗȖȕȧȓȐ��ȟȚȖ�ȗȘȖȔȖȒȓȐ�ȌȖ�ȕȐȚȒȐ��ȌȎȐȕșȣ��ȒȖȜȚȣ��ȊȖ-
ȓȖșȣ��±�ȚȖȋȌȈ�Ȕȣ�ș�ǨȓȐȕȖȑ�Ȑ�ȗȍȘȍȠȓȐ�ȕȈ�ȠȈȋ��ș�țȌȖȊȖȓȤșȚȊȐȍȔ�
ȗȘȖȌȖȓȎȈȧ�șȊȖȑ�ȗțȚȤ�Ȋ�Ǵȍȕȏț��țȎȍ�ș�ȠȐȘȖȒȐȔȐ�țȓȣȉȒȈȔȐ�ȕȈ�
ȓȐȞȍ�
ǴȈȓȤȟȐȒȐ��ȒȖȚȖȘȣȍ�Ȋ�ȚȖ�ȊȘȍȔȧ�țȎȍ�ȗȘȐșȚțȗȐȓȐ�Ȓ�țȎȐȕț��ȌȖ-
șȚȈȚȖȟȕȖ�ȊȖȖȌțȠȍȊȐȓȐșȤ�ȗȘȐ�ȊȐȌȍ�ȕȈș�ȚȘȖȐȝ��ǨȓȐȕȣ��ȆȓȐ�Ȑ�
Ȕȍȕȧ���Ȑ�ȧȊȕȖ�ȖȉȘȈȌȖȊȈȓȐșȤ��ȟȚȖ�ȊȣȠȓȐ�Ȑȏ�ȒȖȔȕȈȚ�ȟțȚȤ�ȘȈȕȤ-
Ƞȍ�ȕȈȠȍȋȖ��Ǫ�ȖȉȡȍȔ��ȔȖȒȘȣȍ��ȕȖ�Ȋȍșȍȓȣȍ��Ȕȣ�ȗȘȐșȖȍȌȐȕȐȓȐșȤ�
Ȓ� Ȗȉȡȍȑ� ȒȖȔȗȈȕȐȐ� Ȑ� șȍȓȐ� țȎȐȕȈȚȤ��ǷȘȐȔȍȘȕȖ� ȟȍȘȍȏ� ȔȐȕțȚ�
���� ���ȕȈȟȈȓșȧ� ȚȈȒ�ȕȈȏȣȊȈȍȔȣȑ�6FKXODEHQG�� ȒȖȚȖȘȣȑ� ȏȈȒȖȕ-
ȟȐȓșȧ�ȖȒȖȓȖ�ȊȖșȤȔȐ�ȟȈșȖȊ�ȊȍȟȍȘȈ��ȅȚȖ�ȉȣȓ�ȚȈȒȖȑ�șȍȉȍ�ȕȍȉȖȓȤ-
ȠȖȑ�ȒȖȕȞȍȘȚ��ȖȘȋȈȕȐȏȖȊȈȕȕȣȑ�țȟȍȕȐȒȈȔȐ�� ȋȌȍ�ȉȣȓȐ�ȘȈȏȕȣȍ�
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șȞȍȕȒȐ��ȐȔȗȘȖȊȐȏȐȘȖȊȈȕȕȣȑ�ȚȍȈȚȘ��Ȉ�ȚȈȒȎȍ�ȗȘȍȏȍȕȚȈȞȐȧ�ȗȖ-
șȓȍȌȕȐȝ�ȕȖȊȖșȚȍȑ�ȋȐȔȕȈȏȐȐ��ǷȖșȓȍ�6FKXODEHQG�D�Ȕȣ�șȕȖȊȈ�ȖȚ-
ȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȋ�șȊȖȐ�ȒȖȔȕȈȚȣ��ȟȚȖȉȣ�ȏȈȒȖȕȟȐȚȤ�ș�ȟȍȔȖȌȈȕȈȔȐ�Ȑ�
ȎȌȈȚȤ��ȒȖȋȌȈ�ȕȈșȚțȗȐȚ�ȊȘȍȔȧ�ȘȈȏȢȍȏȎȈȚȤșȧ�ȗȖ�șȍȔȤȧȔ�
ǶȒȖȓȖ�ȗȖȓȖȊȐȕȣ�ȌȍȊȧȚȖȋȖ�ǴȥȘȍȚ�ȏȈȠȓȈ��Ȋ�ȥȚȖ�ȊȘȍȔȧ�ǨȓȐȕȈ�Ȑ�
Ȇȓȧ�țȎȍ�țȍȝȈȓȐ��ȗȖȥȚȖȔț�ȧ�ȖșȚȈȓȈșȤ�ȖȌȕȈ��Ȑ�ȗȖȏȊȈȓȈ�Ȕȍȕȧ�Ȋȣ-
ȝȖȌȐȚȤ��ǺȖȋȌȈ�Ȑ�ȗȘȖȐȏȖȠȓȖ�ȕȈȠȍ�ȏȕȈȒȖȔșȚȊȖ�ș�ǸȖȕȖȔ�±�șȊȖȌ-
ȕȣȔ�ȖȚȞȖȔ�ǴȥȘȍȚ��Ȉ�ȚȈȒȎȍ�ș�ǪȐȉȒȍ�±�ȍȍ�șȍșȚȘȖȑ�
ǬȖȎȌȤ�Ȋșȍ�ȍȡȍ�ȗȘȖȌȖȓȎȈȓ�ȐȌȚȐ��ȗȖȥȚȖȔț�Ȕȣ�ȉȣșȚȘȍȕȤȒȖ�ȗȖ-
ȋȘțȏȐȓȐșȤ�Ȋ�ȔȈȠȐȕț��ȗȖșȓȍ�ȟȍȋȖ�ȕȈȔ�ȗȘȍȌșȚȖȧȓȖ�ȖȌȖȓȍȚȤ�ȗȖ-
ȓțȚȖȘȈȟȈșȖȊȖȑ� ȗțȚȤ� Ȓ� ȕȍȉȖȓȤȠȖȔț� ȋȖȘȖȌȒț� ±� -DJVWKDXVHQ�ț��
ǬȖȘȖȋȈ� ȖȒȈȏȈȓȖșȤ� ȌȖșȚȈȚȖȟȕȖ� ȓȍȋȒȖȑ� �Ȑ� ȥȚȖ� ȊȖȊșȍ� ȕȍ� Ȑȏ�ȏȈ�
ȚȖȋȖ��ȟȚȖ�ȧ�ȗȘȖșȗȈȓȈ�Ȋ�ȔȈȠȐȕȍ�ȖȒȖȓȖ�ȟȈșȈ���Ȑ�ȊȖȚ�Ȕȣ�țȎȍ�ȉȣȓȐ�
ȌȖȔȈ��ǹȍȔȤȧ�ǴȥȘȍȚ�ȗȘȐȕȧȓȈ�ȕȈș�ȖȟȍȕȤ�ȚȍȗȓȖ��ȋȖșȚȍȗȘȐȐȔȕȖ��
ȖȚȍȞ�ȗȖȒȈȏȈȓ� ȈȗȈȘȚȈȔȍȕȚȣ�� ȋȌȍ�Ȕȣ�ȗȖȏȎȍ�ȘȈșȗȖȓȖȎȐȓȐșȤ�� Ȉ�
ȔȈȔȈ�țȋȖșȚȐȓȈ�ȕȈș�ȟȈȍȔ�ș�ȉțȚȍȘȉȘȖȌȈȔȐ��ǷȖșȓȍ�ȚȈȒȖȋȖ�ȐȔȗȘȖ-
ȊȐȏȐȘȖȊȈȕȕȖȋȖ�șȍȔȍȑȕȖȋȖ�țȎȐȕȈ�Ȕȣ�ȘȈȏȖȠȓȐșȤ�ȗȖ�ȒȖȔȕȈȚȈȔ�
Ȑ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�șȗȈȚȤ��ǺȈȒ�Ȑ�ȏȈȒȖȕȟȐȓșȧ�ȟȍȚȊȍȘȋ����ȐȦȓȧ��

��������
ǻȚȘȖ�ȗȧȚȕȐȞȣ�Ȕȣ�ȕȈȟȈȓȐ�șȖ�ȏȕȈȒȖȔșȚȊȈ�ș�ǹȥȓȐȕ��ȌȊțȝȓȍȚȕȍȑ�
șȊȖȌȕȖȑ�șȍșȚȘȖȑ�ǴȥȘȍȚ��ǰȋȘȈȧ�ș�ǹȥȓȐȕ�Ȑ�ȗȘȐșȔȈȚȘȐȊȈȧ�ȏȈ�ȕȍȑ��
Ȕȣ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȊȔȍșȚȍ�ȟȈșȈ������ȗȖȒȈ�ȕȍ�ȊȍȘȕțȓȈșȤ�ȔȈȔȈ�ǴȥȘȍȚ���
ǯȈȚȍȔ��Ȋ�ȗȖȓȖȊȐȕț�ȗȍȘȊȖȋȖ�Ȕȣ�ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȋȖȘȖȌ� �ȏȈ����ȒȔ�ȖȚ�
șȈȔȖȋȖ�ȌȖȔȈ���ȋȌȍ�ț�ǴȥȘȍȚ�ȉȣȓȐ�țȘȖȒȐ�ȐȋȘȣ�ȕȈ�șȒȘȐȗȒȍ��Ǫ�ȚȖ�
ȊȘȍȔȧ��ȒȈȒ�ǴȥȘȍȚ�ȏȈȕȐȔȈȓȈșȤ�ș�ȘȍȗȍȚȐȚȖȘȖȔ��Ȕȣ�ș�ȔȈȔȖȑ�Ȑ�ș�
ǹȥȓȐȕ�ȗȖșȐȌȍȓȐ�Ȋ�ȕȍȉȖȓȤȠȖȔ�ȒȈȜȍ�ȏȈ�ȔȖȘȖȎȍȕȣȔ��ǷȖȚȖȔ�Ȕȣ�
ȊȍȘȕțȓȐșȤ�ȌȖȔȖȑ��Ȑ�ǴȥȘȍȚ�ȗȘȖȊȍȓȈ�Ȍȓȧ�ȕȈș�ȚȈȒțȦ�șȍȉȍ�ȥȒșȒțȘ-
șȐȦ�ȗȖ�șȊȖȐȔ�ȊȓȈȌȍȕȐȧȔ��ȗȖȒȈȏȈȓȈ�ȊȖȓȤȍȘȣ�ș�ȒțȘȈȔȐ��țȚȒȈȔȐ��
ȒȖȏȈȔȐ��Ȉ�ȚȈȒȎȍ�ȒȓȍȚȒȐ�ș�ȒȘȖȓȐȒȈȔȐ�Ȑ�ȧȡȐȟȍȒ�ș�ȟȍȚȣȘȤȔȧ�ȒȖ-
ȚȧȚȈȔȐ��ȒȖȚȖȘȣȝ�Ȕȣ�ȗȖȏȎȍ�ȖȒȘȍșȚȐȓȐ�ȒȈȒ�ǴȥȓȔȈȕ��ȅșȒȍȑȗȍȘ��
ǳȍȕȕȐ�Ȑ�ǺȖȠȈ���Ǫ�ȖȉȍȌ�Ȕȣ�ș�ǴȥȘȍȚ�ȗȖȔȖȋȈȓȐ�ȍȍ�ȔȈȔȍ�ȋȖȚȖȊȐȚȤ�
ȓȈȏȈȕȤȦ��ǬȖȓȎȕȈ�ȗȘȐȏȕȈȚȤșȧ��ȥȚȖ�ȉȣȓȖ�ȐȕȚȍȘȍșȕȖȍ�ȊȘȍȔȧȗȘȖ-
ȊȖȎȌȍȕȐȍ��ǲ�ȚȖȔț�Ȏȍ��Ȋ�ȗȘȖȞȍșșȍ�Ȕȣ�ȚȈȒȎȍ�ȌȖȊȖȓȤȕȖ�ȗȘȐȧȚȕȖ�
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ȖȉȡȈȓȐșȤ�ș�)UDX�gVWHUKDXV��ȚȈȒ�ȟȚȖ�Ȋșȍ�ȗȘȖȠȓȖ�ȕȍȗȘȐȕțȎȌȍȕ-
ȕȖ�
ǲșȚȈȚȐ��Ȋ�ȥȚȖȚ�ȌȍȕȤ�Ȕȣ�ȚȈȒȎȍ�ȗȖȏȕȈȒȖȔȐȓȐșȤ�ș�ȔȓȈȌȠȐȔ�ȉȘȈ-
ȚȖȔ�ǴȥȘȍȚ� Ȑ� ǪȐȉȒȍ� ±�ǱȖȠȍȑ� ��� ȓȍȚ��� Ȑ� ș� Ȑȝ� ȟȍȚȣȘȍȝȓȍȚȕȍȑ�
șȊȖȌȕȖȑ� șȍșȚȘȖȑ� ±� ȇșȔȐȕ�� Ǫșȧ� șȍȔȤȧ�� ȕȈ� șȈȔȖȔ� Ȍȍȓȍ�� ȖȟȍȕȤ�
ȌȘțȎȕȈȧ��ȗȘȐȊȍȚȓȐȊȈȧ�Ȑ�ȊȍșȍȓȈȧ�
ǶșȚȈȚȖȒ�Ȍȕȧ�ȧ�ȗȘȖȊȍȓȈ�ȏȈ�ȘȈȏȋȖȊȖȘȈȔȐ�ș�ǴȥȘȍȚ�Ȋ�ȕȈȠȍȑ�ȒȖȔ-
ȕȈȚȍ�� Ȉ� ȚȈȒȎȍ� ȏȈ� șȒȓȈȌȣȊȈȕȐȍȔ�ȒțȉȐȒȈ�ǸțȉȐȒȈ� �ȓȦȉȍȏȕȖ�ȗȖ-
ȌȈȘȍȕȕȖȋȖ�ȒȈȎȌȖȔț�Ȑȏ�ȕȈș�ȔȐșȚȍȘȖȔ�ǶȋȈȕȧȕȖȔ���ǺȈȒ�ȏȈȒȖȕȟȐ-
ȓȈșȤ�ȗȧȚȕȐȞȈ����ȐȦȓȧ�

��������
Ǫ�șțȉȉȖȚț�șȘȈȏț�ȗȖșȓȍ�ȏȈȊȚȘȈȒȈ�Ȕȣ��ǴȥȘȍȚ��ǪȐȉȒȍ��ǳȍȠȈ�Ȑ�ȧ��
ȗȖȍȝȈȓȐ�ș�ǸȖȕȖȔ�ȕȈ�ȘȍȟȒț��ǷȘȐȊȍȏȓȐ�ȕȈ�ȉȍȘȍȋ�Ȋșȍ�șȕȈȘȧȎȍȕȐȍ��
Ȑ�șȚȈȓȐ�ȕȈȌțȊȈȚȤ�ȓȖȌȒȐ��țȎȍ�ȕȈ�ȔȍșȚȍ���ǷȖșȓȍ�ȚȖȋȖ��ȒȈȒ�Ȋ�ȖȉȍȐȝ�
ȓȖȌȒȈȝ�ȖȒȈȏȈȓȖșȤ�ȟțȚȤ�ȉȖȓȤȠȍ�ȗȖȓȖȊȐȕȣ�ȕțȎȕȖȋȖ�ȒȖȓȐȟȍșȚȊȈ�
ȊȖȏȌțȝȈ��Ȕȣ�ȖȉȕȈȘțȎȐȓȐ��șȕȖȊȈ�șȟȈșȚȓȐȊȟȐȒȐ��Ȋ�ȖȌȕȖȑ�ȓȖȌȒȍ�
ȌȖȊȖȓȤȕȖ�ȉȖȓȤȠțȦ�ȌȣȘȒț�ȕȈ�Ȍȕȍ��ǺȈȒ�ȟȚȖ�Ȕȣ�ȗȘȖȌȖȓȎȐȓȐ�ȕȈ-
ȒȈȟȐȊȈȚȤ�ȕȈșȖșȈȔȐ�ȌȘțȋțȦ��ȞȍȓțȦ�ȓȖȌȒț��ȗȖȒȈ�ǸȖȕ�ȚȍȔ�ȊȘȍȔȍ-
ȕȍȔ�ȗȖȍȝȈȓ�ȖȉȘȈȚȕȖ�ȌȖȔȖȑ�ȏȈ�ȕȖȊȖȑ��ȕȍȌȣȘȧȊȖȑ�
ǲȖȋȌȈ�Ȋșȍ�ȉȣȓȖ�ȋȖȚȖȊȖ��Ȕȣ�ȖȌȍȓȐ�ȎȐȓȍȚȣ��ȊȏȧȓȐ�ȊȍșȓȈ��Ȉ�ȚȈȒ-
Ȏȍ�ȖȌȐȕ�ȕȈșȖș�ș�șȖȉȖȑ��Ȑ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȋ�ȗțȚȤ��ȅȚȖ�ȕȈȗȖȔȐȕȈȓȖ�
ȒȈȚȈȕȐȍ�ȕȈ�ȒȈȕȖȥ��ȧ�ȉȣȓȈ�Ȋ�ȓȖȌȒȍ�ș�ǪȐȉȒȍ��Ȉ�ǳȍȠȈ�±�ș�ǴȥȘȍȚ��
ȅȚȖ�ȉȣȓȐ�ȕȍȏȈȉȣȊȈȍȔȣȍ�ȔȐȕțȚ��������ȌȍȑșȚȊȐȚȍȓȤȕȖ��ȒȓȈșșȕȖ�
ȗȘȖȊȍȓȐ�ȊȘȍȔȧ��Ǫ�ȗȘȖȞȍșșȍ�ȗȓȈȊȈȕȐȧ�ȓȖȌȒȈ�ǴȥȘȍȚ�Ȑ�ǳȍȠȐ�ȕȍ-
ȔȕȖȋȖ�șȌțȓȈșȤ��ȚȈȒ�ȟȚȖ�ȉȣȓ�ȌȖȊȖȓȤȕȖ�Ȋȍșȍȓȣȑ�ȔȖȔȍȕȚ��ȒȖȋȌȈ�
Ȕȣ�ȔȍȎȌț�ȌȊțȔȧ�țȟȈșȚȒȈȔȐ�ș�șȐȓȤȕȣȔ�ȚȍȟȍȕȐȍȔ�ȕȈ�ȘȍȟȒȍ�ȗȖȌ-
ȒȈȟȐȊȈȓȐ� ȖȌȕț� Ȑȏ� ȓȖȌȖȒ� ȕȈșȖșȖȔ� �ȒȖȚȖȘȣȑ�� Ȓ� șȟȈșȚȤȦ�� ȗȘȐ-
ȝȊȈȚȐȓȐ� ș� șȖȉȖȑ���ǷȖșȓȍ�ȖȒȖȕȟȈȕȐȧ�©ȗȖȍȏȌȒȐª�Ȕȣ�Ȋșȍ� ȉȣȓȐ�
ȕȈȗȖȓȖȊȐȕț�ȔȖȒȘȣȍ��ȕȖ�ȏȈȚȖ�Ȋ�ȝȖȘȖȠȍȔ�ȘȈșȗȖȓȖȎȍȕȐȐ�ȌțȝȈ��
ǷȖȌȖȎȌȈȓȐ�ǸȖȕȈ� ȍȡȍ�ȔȐȕțȚ� ������Ȑ� ȏȈȚȍȔ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ� ȌȖ-
ȔȖȑ�
ǷȖșȓȍ�ȖȉȍȌȈ�ǴȥȘȍȚ�ȗȖȊȍȏȓȈ�ȕȈș�Ȋ�ȋȖȘȖȌ�ȗȖȉȖȓȤȠȍ�-DJVWKDXVHQ�D�
±� Ȋ�+HLOEURQQ�� ȋȌȍ� Ȕȣ� ȗȘȖȊȍȓȐ� ȕȍșȒȖȓȤȒȖ� ȟȈșȖȊ�� ǹȗȍȘȊȈ� Ȕȣ�
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ȗȖȠȓȐ�Ȋ�ȚȖȘȋȖȊȣȑ�ȞȍȕȚȘ��ȋȌȍ�ȒțȗȐȓȐ�ȜȐȓȤȔ�³-XQR´��ȟȚȖȉȣ�Ȋȍ-
ȟȍȘȖȔ�ȗȖșȔȖȚȘȍȚȤ�ȊșȍȔ�ȊȔȍșȚȍ�ȕȈ�ȈȕȋȓȐȑșȒȖȔ�ȧȏȣȒȍ�ș�șțȉȚȐ-
ȚȘȈȔȐ��ǯȈȚȍȔ�Ȕȣ�ȗȘȖȋțȓȧȓȐșȤ�ȕȍȔȕȖȋȖ�ȗȖ�ȋȖȘȖȌț��ȗȖȜȖȚȖȋȘȈ-
ȜȐȘȖȊȈȓȐșȤ��șȒțȠȈȓȐ�ȗȖ�ȉȘȍȞȍȓȦ��ȗȖ�ȕȍȔȍȞȒȖȔț�ȒȘȍȕȌȍȓȦ���
Ǫ�ȖȉȡȍȔ��ȌȖșȚȈȚȖȟȕȖ�ȐȕȚȍȘȍșȕȖ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȊȘȍȔȧ�
ǪȍȘȕțȊȠȐșȤ� ȌȖȔȖȑ�� Ȕȣ� ȗȘȐȋȖȚȖȊȐȓȐ� țȎȐȕ� Ȑ� ȗȘȐșȚțȗȐȓȐ� Ȓ�
ȗȘȖșȔȖȚȘț�ȒȐȕȖȜȐȓȤȔȈ��ǿȍȘȍȏ�ȗȖȓȚȖȘȈ�ȌȊȈ�ȟȈșȈ�Ȕȣ�Ȋșȍ�ȊȔȍ-
șȚȍ�șȍȓȐ�ȊȣȘȍȏȈȚȤ�ȒȘțȎȖȟȒȐ�Ȑȏ�ȚȒȈȕȐ�Ȑ�ȌȍȓȈȚȤ�Ȋ�ȕȐȝ�ȌȣȘȖȟȒȐ�
Ȍȓȧ�ȊȍȘȍȊȖȟȍȒ��Ȋ�ȒȖȕȍȟȕȖȔ�ȐȚȖȋȍ�ț�ȕȈș�ȊȣȝȖȌȐȓȐ�ȔȈȓȍȕȤȒȐȍ�
ȒȖȘȏȐȕȒȐ�Ȍȓȧ�ȌȍȚȍȑ���ȅȚȈ����ȒȖȘȏȐȕȒȈ��ȒȖȚȖȘȣȍ�Ȕȣ�ȔȈșȚȍȘȐ-
ȓȐ�ȗȖȓȊȍȟȍȘȈ��ȗȘȍȌȕȈȏȕȈȟȈȓȈșȤ�țȟȍȕȐȒȈȔ�ȚȘȍȚȤȍȒȓȈșșȕȐȒȈȔ��
ȒȖȚȖȘȣȍ�ȕȖȟȍȊȈȓȐ�Ȋ�ȗȈȓȈȚȒȈȝ�ȊȖ�ȌȊȖȘȍ�ȌȖȔȈ��Ȍȓȧ�ȐȋȘ�ȕȈ�șȓȍ-
ȌțȦȡȐȑ�ȌȍȕȤ��ǪȖȚ�ȗȘȐȔȍȘȕȖ�ȚȈȒ�Ȕȣ�ȗȘȖȊȍȓȐ�șțȉȉȖȚț����ȐȦȓȧ�

���������
ǪȖșȒȘȍșȍȕȤȍ� ±� ȗȖșȓȍȌȕȐȑ� ȌȍȕȤ� ȕȈȠȍȋȖ� ȗȘȍȉȣȊȈȕȐȧ� Ȋ� șȍȔȤȍ�
gVWHUKDXV��ǻȚȘȖȔ�Ȕȣ�Ȋșȍ�ȊȔȍșȚȍ�ȗȖȏȈȊȚȘȈȒȈȓȐ��ȏȈȚȍȔ�ȕȍȔȕȖȋȖ�
șȖȉȘȈȓȐ�șȊȖȐ�ȊȍȡȐ��ȟȍȔȖȌȈȕȣ��ǷȖșȓȍ�ȥȚȖȋȖ�Ȕȣ�ȗȘȖȋțȓȧȓȐșȤ�
ȟțȚȤ�ȟțȚȤ�ȖȒȘȍșȚȕȖșȚȧȔȐ��ȗȖȉȍȋȈȓȐ�ȏȈ�ȒțȘȈȔȐ��ȗȖșȔȖȚȘȍȓȐ�ȕȈ�
ȒȘȖȓȐȒȖȊ��ǴȥȘȍȚ�� ǪȐȉȒȍ� ±� Ȋșȍ� șȖȉȐȘȈȓȐșȤ�� ȋȖȚȖȊȐȓȐșȤ� Ȓ� ȖȚ-
ȗȘȈȊȓȍȕȐȦ�ȕȈȏȈȌ�Ȋ� ȋȐȔȕȈȏȐȦ��ǩȣȓȖ�ȕȍȔȕȖȋȖ� ȋȘțșȚȕȖ�ȖșȚȈȊ-
ȓȧȚȤ�ȘȖȌȐȚȍȓȍȑ�ǴȥȘȍȚ�Ȑ�ȌȍȚȐȠȍȒ��Ȕȣ�țșȗȍȓȐ�ȌȈȎȍ�șȌȘțȎȐȚȤ-
șȧ���ǵȖ��Ȋ�ȓȦȉȖȔ�șȓțȟȈȍ��ȕțȎȕȖ�ȉȣȓȖ�ȊȖȏȊȘȈȡȈȚȤșȧ�ȖȉȘȈȚȕȖ��
ȟȚȖȉȣ� șȕȖȊȈ� ȊșȚȘȍȚȐȚȤșȧ� ș� ȌȘțȏȤȧȔȐ�� ȗȘȖȊȍșȚȐ�ȗȖȕȍȌȍȓȤȕȐȒ�
ȊșȍȔ�ȊȔȍșȚȍ��ǷȖȥȚȖȔț�Ȓ�ȚȘȍȔ�ȟȈșȈȔ�Ȕȣ�ȗȖȗȘȖȡȈȓȐșȤ�șȖ�ȊșȍȔȐ��
Ȑ�ǸȖȕ�ȖȚȊȍȏ�ȕȈș�ȟȍȚȊȍȘȣȝ�ȕȈ�ȊȖȒȏȈȓ��ȖȚȒțȌȈ�Ȕȣ�ȌȖȓȎȕȣ�ȉȣȓȐ�
ȖȚȗȘȈȊȐȚȤșȧ�Ȋ�/*+�
ǭȝȈȓȐ�Ȋșȍ�ȊȔȍșȚȍ�ȌȖ�6WXWWJDUW�D��ȖȚȒțȌȈ�ȗȍȘȍșȈȎȐȊȈȓȐșȤ�ȕȈ�ȗȖ-
ȍȏȌ�ȌȖ�6FKZlELVFK�*P�QG�D��Ǫ�6WXWWJDUW�H�ȊșȚȘȍȚȐȓȐ�ǰȋȖȘȧ�ǩȖ-
ȘȐșȖȊȐȟȈ�ǫȖȓȤȌȠȚȍȑȕȈ��Ȉ�ȚȈȒȎȍ�ǲȥȊȐȕȈ�Ȑ�ȍȋȖ�ȌȘțȋȈ��ȚȈȒ�ȟȚȖ�
ȍȝȈȓȐ�Ȕȣ�țȎȍ�ș�ȕȍșȒȖȓȤȒȐȔȐ�ȏȕȈȒȖȔȣȔȐ�ȕȈȔ�ȓȦȌȤȔȐ��ǷȖȏȌ-
ȕȍȍ�� șȖȠȍȊ� ș�ȗȖȍȏȌȈ��Ȕȣ�ȚȈȒȎȍ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐ�ȔȕȖȋȐȝ�ȖșȚȈȓȤȕȣȝ�
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�ǹȈȠț��ǫȘȥȚț�Ȑ�ȌȘ����Ȑ�țȎȍ�ȒȖȔȗȈȕȐȍȑ�ȗȖȉȖȓȤȠȍ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�
ȕȈ�ȈȊȚȖȉțșȍ�Ȋ�ȋȐȔȕȈȏȐȦ�
ǵȈ� ȥȚȖȔ��ȕȈȊȍȘȕȖȍ��ȔȖȎȕȖ�Ȑ�ȖșȚȈȕȖȊȐȚȤ�ȔȖȑ�ȘȈșșȒȈȏ� Ȗ�ȎȐȏ-
ȕȐ�Ȋ� șȍȔȤȍ�ǴȥȘȍȚ��ǸȖȌȐȚȍȓȐ�ț�ȕȍȍ�±�ȖȟȍȕȤ�ȝȖȘȖȠȐȍ��ȌȖȉȘȣȍ�
Ȑ�ȏȈȉȖȚȓȐȊȣȍ��șȈȔȈ�ǴȥȘȍȚ��Ȉ�ȚȈȒȎȍ�ȍȍ�șȍșȚȘȈ�ǪȐȉȒȍ�±�ȒȓȈșș-
ȕȣȍ��ȗȖȌȊȐȎȕȣȍ�ȌȍȊȟȖȕȒȐ��ȗȖȔȖȡȕȐȞȣ�Ȋ�ȌȖȔȍ��ǱȖȠȈ��ȇșȔȐȕ�
Ȑ�ǹȥȓȐȕ�±�ȚȖȎȍ�ȖȟȍȕȤ�ȔȐȓȣȍ�ȘȍȉȧȚȈ��ǺȈȒ�ȟȚȖ�ȝȖȚȍȓȖșȤ�ȉȣ�ȖȚ�
Ȋșȍȑ�ȌțȠȐ�ȗȖȉȓȈȋȖȌȈȘȐȚȤ�ȥȚȐȝ�ȗȖ�ȕȈșȚȖȧȡȍȔț�ȏȈȔȍȟȈȚȍȓȤȕȣȝ�
ȓȦȌȍȑ� ȏȈ�ȗȘȖȧȊȓȍȕȕȣȍ� ȏȈȉȖȚț�Ȑ� ȋȖșȚȍȗȘȐȐȔșȚȊȖ�� Ȉ� ȚȈȒȎȍ� ȏȈ�
ȗȘȍȒȘȈșȕȖ�ȗȘȖȊȍȌȍȕȕȖȍ�ȊȘȍȔȧ�Ȋ�Ȑȝ�ȒȘțȋț�

ǨȓȍȒșȈȕȌȘ�ǿțȔȈȒ��ǲȓȈșș���

ȇ��ǨȓȍȒșȈȕȌȘ�ǿțȔȈȒ�� ȕȈ�ȗȘȖȚȧȎȍȕȐȐ���Ȗȝ� șțȚȖȒ�ȗȘȖȎȐȊȈȓ� Ȋ�
șȍȔȤȍ�ȋȘȈȎȌȈȕȐȕȈ�ǼǸǫ�ǹȚȐȊȍȕȈ�$EUHX��ȅȚȐ���Ȍȕȧ�ȉȣȓȐ�ȖȟȍȕȤ�
ȕȈșȣȡȍȕȕȣȔȐ��ǷȘȐȉȣȓ�ȖȒȖȓȖ���ȔȐ�ȟȈșȖȊ�ȊȍȟȍȘȈ���ȋȖ�ȐȦȓȧ��
Ǵȍȕȧ�ȕȈȒȖȘȔȐȓȐ� ȊȒțșȕȣȔ�țȎȐȕȖȔ��ǯȈȚȍȔ�� ȗȖșȓȍ�ȗȘȖșȔȖȚȘȈ�
ȜȐȓȤȔȈ�ȊȔȍșȚȍ�șȖ�ǹȚȐȊȍȕȖȔ��ȗȖȠȨȓ�șȗȈȚȤ�
ǵȈ�șȓȍȌțȦȡȐȑ�ȌȍȕȤ�Ȕȣ�ȗȖȠȓȐ�Ȋ�ȌȍȚșȒȐȑ�șȈȌ�ȏȈȉȘȈȚȤ�ȔȓȈȌȠȍ-
ȋȖ�ȉȘȈȚȈ�ǹȚȐȊȍȕȈ��ǬȎȖȕȈ��Ǫ���ȟȈșȈ�Ȍȕȧ�ȗȖȍȝȈȓȐ�ȕȈ�ȊȍȓȖșȐȗȍ-
ȌȈȝ�Ȋ�ȀȊȍȉȐȠȤ�ǫȔțȕȌ��ǺȈȔ�Ȕȣ�ȗȖșȍȚȐȓȐ�ȖȚȒȘȣȚȣȑ�ȉȈșșȍȑȕ��
ȋȌȍ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐșȤ�ș�ǨȕȚȖȕȖȔ�ǶȕȐȗȒȖ�Ȑ�ȅȚȍȔȖȔ��ȍȋȖ�ȗȈȘȚȕȨȘȖȔ�
ȗȖ� ȖȉȔȍȕț��� ǿȍȘȍȏ� ȟȈș� Ȓ� ȕȈȔ� ȗȘȐșȖȍȌȐȕȐȓȐșȤ� ȖȚȍȞ� ǹȚȐȊȍȕȈ�
�ǹȈȠȈ��Ȑ�ǬȎȖȕ��ǿȍȘȍȏ���ȟȈșȈ�ȧ�Ȑ�ǹȚȐȊȍȕ�țȍȝȈȓȐ�ȕȈȏȈȌ�Ȋ�ǪȈȓȤ-
ȌȠȚȍȚȚȍȕ� �ȘȖȌȕȖȑ� ȋȖȘȖȌ� ǹȚȐȊȍȕȈ��� ǪȍȟȍȘȖȔ� ȖȗȧȚȤ� șȔȖȚȘȍȓȐ�
ȜȐȓȤȔ��Ǫ�ȗȖȓȌȍȕȤ�Ȋșȧ�șȍȔȤȧ�ǹȚȐȊȍȕȈ�Ȑ�ȧ�ȊȣȍȝȈȓȐ�ȕȈ�ȔȈȠȐȕȍ�
ȗȖ�ȕȈȗȘȈȊȓȍȕȐȦ�Ȓ�ȀȚțȚȋȈȘȚț��ǺȈȔ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐ�ǨȕȚȖȕȈ�Ȑ�ȅȚȍȔȈ�
Ȑ�ȗȖȠȓȐ�Ȋ�Ȕțȏȍȑ�ǷȖȘȠȍ��ǺȈȔ�Ȕȣ�țȊȐȌȍȓȐ�ȔȕȖȋȖ�ȊȗȍȟȈȚȓȧȦ-
ȡȐȝ�ȈȊȚȖȔȖȉȐȓȍȑ��ǿȍȘȍȏ�ȌȊȈ�ȟȈșȈ�ȗȖȍȝȈȓȐ�Ȋ�ȞȍȕȚȘ�ȋȖȘȖȌȈ��ǺȈȔ�
ȖȒȖȓȖ�ȗȖȓțȚȖȘȈ�ȟȈșȖȊ�ȗȖșȊȧȚȐȓȐ�ȠȖȗȐȕȋț���ǰ�ȏȈȚȍȔ��ȗȖșȓȍ�țȚȖ-
ȔȐȚȍȓȤȕȖȋȖ��ȕȖ�ȖȟȍȕȤ�țȊȓȍȒȈȚȍȓȤȕȖȋȖ�Ȍȕȧ��ȊȍȘȕțȓȐșȤ�ȌȖȔȖȑ�
Ǫ� ȗȖșȓȍȌȕȐȑ� ȌȍȕȤ� ȧ�� ǹȚȐȊȍȕ�� ǬȎȖȕ� Ȑ� ǹȈȠȈ� ȗȖȍȝȈȓȐ� Ȋ� ȓțȕȈ�
ȗȈȘȒ�� ǩȖȓȤȠȖȍ� ȒȖȓȐȟȍșȚȊȖ� ȘȈȏȕȖȖȉȘȈȏȕȣȝ� ȈȚȚȘȈȒȞȐȖȕȖȊ�
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ȊȗȍȟȈȚȓȐȓȖ�Ȕȍȕȧ��ǷȖșȓȍ�ȖȗȘȖȉȖȊȈȕȐȧ�ȒȈȎȌȖȋȖ��ȧ�ȐșȗȣȚȣȊȈȓ�
ȚȖȓȤȒȖ�ȗȖȏȐȚȐȊȕȣȍ�ȥȔȖȞȐȐ�
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LGH in Kiew
2.LGH-Mathematik-Sprach-Austausch

Edward Ditler, Klasse 11

9RP��������ELV�]XP��������EHVXFKWHQ����6FK�OHU�GHV�/*+�XQVHUH�
Partnerschule, das Lyzeum „Naukova Zmina“ in Kiew. Nach einer 
langen Zugfahrt und einem Flug zogen wir am Abend des 16.09. 
zu unseren Gastfamilien, wo wir sehr herzlich und freundlich 
empfangen wurden. Wir erkundeten am Wochenende die Stadt 
erst mit unseren Freunden aus der Ukraine und anschließend mit 
einem professionellen Guide.
Am Montag ging es an den eigentlichen Grund unseres Besuchs: 
Nachdem wir - diesmal von der Schulleiterin des Lyzeums - 
herzlich begrüßt wurden und etwas über die Geschichte der 
Schule lernten, beschäftigten wir uns mit dem Thema, mit dem 
wir im Sommer im Schwarzwald aufgehört hatten: Kombinatorik. 
In den folgenden Tagen besuchten wir jeweils Nachmittags 
den zweisprachigen Mathematikunterricht unserer vier Lehrer 
und wurden Vormittags großartig in Kiew und der Umgebung 
unterhalten. So besuchten wir die Philharmonie in Kiew, sahen 
das Balett „Dornröschen“, besuchten ein Freiluftmuseum, das die 
Überreste eines bis zu 1000 Jahre alten Dorfs oder nahmen am 
Englisch- und Deutschunterricht der Schüler teil. Abends hatten 
wir jeweils die Gelegenheit mit unseren Ukrainischen Freunden 
gemeinsam etwas zu unternehmen, wie der Besuch von Shopping-
Mals und/oder Vergnügungszentren oder ein gemütlicher Abend 
mit Pizza und einem Pokerspiel.
Zum Abschluss haben wir ein tolles Konzert von Schülern aus Kiew 
sehen dürfen, das eigens für uns organisiert wurde und haben 
einen schönen gemeinsamen Abschluss gefeiert. Nachdem die 
OHW]WHQ�6RXYHQLUV�XQG�*HVFKHQNH�DP�)UHLWDJ�JHNDXIW�ZDUHQ�ÀRJHQ�
wir mit gemischten Gefühlen wieder zurück in die schwäbische 
Heimat. Sicherlich war der Austausch für alle Teilnehmer ein 
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ganz besonderes Erlebnis, bei dem der Kulturschock zwar nicht 
ausblieb, wir aber trotzdem viel von einander lernen konnten und 
tolle Erinnerungen mitnehmen können.
Wir möchten uns daher recht herzlich bei allen Lehrern und Eltern, 
die dies ermöglicht haben bedanken.

)UHLWDJ��GHU���������
Katrin Hug, Klasse 11

Am ersten B-Freitag im Schuljahr 11/2012 hatten zehn 
mathematikbegeisterte Schüler der Klassen 10 und 11 und ihre 
zwei Lehrer Frau Dr. Lomonosova und Herr Dr. Oganian den 
Entschluss gefasst, zum zweiten Teil des Austausches mit der 
8NUDLQH�QDFK�.LHZ�]X�ÀLHJHQ��'D�XQVHU�)OXJ]HXJ�DEHU�HUVW�DEHQGV�
DEÀRJ�� KDWWHQ�ZLU� ELV� ]XP�0LWWDJHVVHQ�)UHL]HLW� XQG� VRPLW� DXFK�
genügend Zeit zum Packen Zum Mittagessen trafen wir uns 
dann alle bei Frau Lomonosova und Herrn Oganian zu Hause. 
Dort gab es dann als kulinarische Einstimmung auf die Ukraine 
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Gemüsesuppe namens Borschtsch, leckere Teigtaschen und 
Norma-Eis. Nach dem Mittagessen hatten wir dann noch etwa 
eine halbe Stunde Zeit, unsere Sachen zusammenzupacken und 
pünktlich um 14:00 Uhr begannen wir unsere Reise zum Bahnhof. 
Dort angekommen hatten wir dank Herrn Oganians großzügiger 
Zeitkalkulation noch genügend Zeit, ein spannendes Kartenspiel 
]X�VSLHOHQ��EHYRU�ZLU�XP�������8KU�XQVHUHQ�=XJ�LQ�5LFKWXQJ�$DOHQ�
bestiegen. Die Fahrt dorthin dauert jedoch nur zwanzig Minuten, 
was einige Schüler  etwas missmutig stimmt, da in dieser kurzen 
Zeit leider nicht der verpasste Schlaf der letzten Nacht nachgeholt 
werden konnte. In Aalen bestiegen wir dann unseren Zug nach 
Ulm und fuhren von dort aus weiter nach Memmingen. Auch 
hier hatten wir natürlich wieder Zeit und konnten so eine Stunde 
lang die wunderbaren Geschäfte der Memminger Innenstadt 
kennenlernen. Als vorletzte Etappe unserer Reise fuhren wir dann 
mit dem Bus zum AllgäuAirport. Dort begaben wir uns zum Check-
In, gaben unsere Koffer auf und passierten dann störungsfrei die 
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Sicherheitskontrolle. Auf dem Weg zum Gate Nummer 6 wurden 
dann noch unsere Pässe kontrolliert und nachdem wir lange in der 
Warteschlange gestanden hatten, schritten wir über das Rollfeld 
zu unserem lilafarbenen WizzAir-Flugzeug. Da in WizzAir-Flügen 
freie Sitzordnung herrscht, gab es ein heilloses Durcheinander, 
doch letztendlich fanden alle einen Platz. Während des Fluges 
VFKOLHIHQ� GLH� PHLVWHQ�� O|VWHQ� GHQ� =DXEHUZ�UIHO� RGHU� ¿HEHUWHQ�
einfach nur mit gemischten Gefühlen der Ukraine entgegen. 
Pünktlich um Mitternacht landeten wir dann auf dem Flughafen 
Zhulany in Kiew. Wir verließen das Flugzeug, wurden mit dem 
Bus zum „Flughafengebäude“, das aus einem kaputten Container 
besteht, gefahren und erkannten dort, dass es durchaus einen 
Unterschied zwischen Deutschland und Osteuropa gibt. Nachdem 
wir nach einer Stunde endlich eingereist waren, schnappten wir 
noch unser Gepäck und verließen den Gepäckraum durch eine 
kaputte Tür, die uns direkt ins Freie führte. Vor der Tür warteten 
bereits unsere Austauschschüler, mit denen wir dann nach 
Hause fuhren. Da es schon sehr spät war, passierte nicht mehr 
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sonderlich viel in den Familien. Die meisten aßen noch etwas 
typisch Ukrainisches und gingen dann ins Bett, um am nächsten 
Tag möglichst ausgeschlafen zu sein. 

In den Familien

ǹțȉȉȖȚȈ������������
ȀȈȔȉȐȘ

Ǫ�șțȉȉȖȚț�țȚȘȖȔ�Ȕȣ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐșȤ�ȕȈ�ȗȓȈȚȜȖȘȔȍ�ȔȍȚȘȖ�©ǷȖȏȕȧ-
ȒȐª� Ȑ� ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ� Ȋ� ǺǸǾ� ©ǩȓȖȒȉȈșȚȍȘª�� ǺȈȔ�Ȕȣ� ȕȍȒȖȚȖȘȖȍ�
ȊȘȍȔȧ�ȘȍȠȈȓȐ��ȒțȌȈ�ȗȖȑȚȐ��ǹȕȈȟȈȓȈ�ȗȖȠȓȐ�Ȋ�ȉȖțȓȐȕȋ�ȕȈ�ȟȈ-
șȐȒ��ǷȖșȓȍ�ȉȖțȓȐȕȋȈ�ȕȍȒȖȚȖȘȣȍ�Ȑȏ�ȕȈș�ȗȖȠȓȐ�ȕȈ�ȒȈȘȚȣ��ǵȍ-
ȔȕȖȋȖ�ȗȖȒȈȚȈȓȐșȤ�Ȑ�ȗȖȚȖȔ�Ȋ�ȒȈȜȍ��ȗȖșȓȍ�ȟȍȋȖ�Ȕȣ�ȗȖȠȓȐ�ȕȈ�
ǷȍȑȏȈȎȕțȦ�ȈȓȓȍȦ�Ȑ�ȕȍȒȖȚȖȘȖȍ�ȊȘȍȔȧ�ȋțȓȧȓȐ�ȗȖ�ȕȍȑ��ǷȖȚȖȔ�
Ȕȣ�ȗȖȠȓȐ�Ȋ�ȞȍȕȚȘ��ȗȖȋțȓȧȓȐ�ȗȖ�©ǫȓȖȉțșțª�Ȑ�ȕȈȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȓ�
ȈȘȒȍ�ǬȘțȎȉȣ�ȕȈȘȖȌȖȊ�ȕȈșȓȈȎȌȈȚȤșȧ�ȊȐȌȈȔȐ�ȕȖȟȕȖȋȖ�ǲȐȍȊȈ��
ǷȖșȓȍ�ȊșȍȋȖ�ȥȚȖȋȖ�Ȕȣ�ȘȈȏȖȠȓȐșȤ�ȗȖ�ȌȖȔȈȔ�

ǿțȔȈȒ

ǻ�șțȉȖȚț�����ȟȐșȓȈ��ǹȚȭȊȍȕ��ȧ��Ȉ�ȚȈȒȖȎ�ȭȕȠȭ�țȟȈșȕȐȒȐ�ȗȘȖȋȘȈȔȐ�
ȖȉȔȭȕț�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȕȈșȐȟȍȕȐȑ�ȗȖȌȭȧȔȐ�ȌȍȕȤ���ǴȐ�ȏțșȚȘȭȓȐșȤ�ȉȭȓȧ�
șȚȈȕȞȭȮ� ȔȍȚȘȖ� ȑ� ȗȖȮȝȈȓȐ� Ȋ� ȕȈȑȉȭȓȤȠȐȑ� ȘȖȏȊȈȎȈȓȤȕȐȑ� ȞȍȕȚȘ�
ȔȭșȚȈ�ǲȐȫȊȈ�±�©ǩȓȖȒȉȈșȚȍȘª��ǺȈȔ�ȔȐ�ȋȘȈȓȐ�Ȋ�ȉȖțȓȭȕȋ��ȒȈȚȈȓȐșȧ�
ȕȈ�ȒȖȊȏȈȕȈȝ�� ȋȘȈȓȐ�ȕȈșȚȭȓȤȕȐȑ�Țȍȕȭș��ǷȖȖȉȭȌȈȓȐ�Ȋ�ȔȭșȞȍȊȖȔț�
ȒȈȜȍ��ǯȈȌȖȊȖȓȍȕȭ�ȑ�șȐȚȭ�ȔȐ�ȗȖȮȝȈȓȐ�Ȋ�ȭșȚȖȘȐȟȕȐȑ�ȞȍȕȚȘ�ǲȐȫȊȈ��
ǫȖșȚȭ� ȗȖȉȈȟȐȓȐ� ǨȕȌȘȭȮȊșȤȒȐȑ� țȏȊȭȏ�� ǷȍȑȏȈȎȕț� ȈȓȍȦ�� ȗȖȋȘȈ-
ȓȐșȧ� ȕȈ� ȌȐȚȧȟȖȔț�ȔȈȑȌȈȕȟȐȒț�� ǲȖȓȐ� ȉțȓȖ� ȗȭȊ� ȕȈ�ȠȖșȚț�� ȔȐ�
ȗȭȠȓȐ�ȕȈ�ǴȈȑȌȈȕ�ȕȍȏȈȓȍȎȕȖșȚȭ��ǷȖȊȍȟȍȘȧȓȐ�Ȋ�ȋȓȖȉțșȭ��ǷȖȋț-
ȓȧȓȐ�ȗȖ�ȊȍȟȭȘȕȤȖȔț�ǲȐȫȊȭ�ȌȖ�ȈȘȒȐ�ǬȘțȎȉȐ�ȕȈȘȖȌȭȊ��ǹȚȖȔȓȍȕȭ�
ȑ�ȏȈȌȖȊȖȓȍȕȭ�ǹȚȭȊȍȕ�ȭ�ȧ�ȗȖȊȍȘȕțȓȐșȧ�ȌȖȌȖȔț�ȗȭȊ�ȕȈ�ȌȍșȧȚț��



„Naukova Zmina“: 16.09.-25.09.2011 LGH: 30.06.-11.07.20112. LGH-Mathe-Sprach-Austausch

Ines Konnerth, Klasse 11

Wie alle anderen lernte ich meine Gastfamilie Kolosov kennen, als 
ich müde und ziemlich erledigt den Flughafen verließ.  Ich wurde 
empfangen von meiner Austauschschülerin Natascha und ihren 
Eltern. Die Begrüßung war ziemlich herzlich, was mir die Situation 
gleich etwas angenehmer machte. Wir fuhren im Dunkeln auf einen 
sogenannten „Sleeping District“ zu, in dem die Familie wohnte. 
Nataschas Vater erklärte mir die Bezeichnung so: „Hier gibt‘s 
nichts, hier schläft man nur“. Ich konnte die hohen Bauten selbst 
am Ende meines Austausches nur schwer auseinanderhalten.
Die Wohnung war sehr schön und modern, ich hatte Nataschas 
Zimmer für mich.
Den Vater sollte ich in der Woche nicht so oft zu Gesicht bekommen, 
da er meistens arbeitete. Also unterhielt ich mich viel mit der Mutter, 
in einem Mischmasch aus Russisch und Englisch und mit Hilfe von 
Gestik und einem Wörterbuch. Trotzdem würde ich gerade diese 
Konversationen als am nützlichsten für meine Sprachkenntnisse 
bezeichnen. Etwas später sollte ich auch Nataschas Schwester 
Julia kennenlernen, eine Wirtschaftsstudentin, die aber noch bei 
ihren Eltern wohnte. Mit ihr verstand ich mich besonders gut, 
wir unterhielten uns Abends, gingen einmal Schuhe kaufen und 
hielten auch noch einige Zeit nach meinem Aufenthalt in Kiew 
über e-Mail Kontakt. Ich habe mich in der Woche sehr gut gefühlt, 
Sprachprobleme gab es eigentlich keine und ich wurde sehr lecker 
bekocht :).

Greta Markert, Klasse 10

Ich war bei Familie Matiiko, der Familie von Aleksandra, 
untergebracht. Ich lebte für die eine Woche des Austauschs im 
Wohnzimmer der Wohnung, die sich im (mit 36 Stockwerken) 
höchsten Hochhaus Kiews befand. Zum Glück lebten wir jedoch 
„nur“ in der siebten Etage. Das Haus war zentral im riesigen 
Wohnviertel, nur 10 min vor der nächsten U-Bahnstation entfernt 
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XQG� �� PLQ� YRQ� GHU� QlFKVWHQ� %XVKDOWHVWHOOH�� YRQ� GHU� DXV� XQV�
morgens immer ein Bus in die Schule brachte.
Gleich zweimal genossen wir den Ausblick aus dem höchsten Stock 
auf Kiew bei Nacht.
Aleksandra hat noch zwei ältere Geschwister, die jedoch nicht mehr 
zu Hause wohnen. Die Eltern waren sehr nett und fürsorglich, so 
gab es immer, egal, wann wir zurückkamen, etwas Warmes zu 
essen.
Allerdings hatte ich nur wenig Chancen, mich tatsächlich mit ihnen 
]X�XQWHUKDOWHQ��GD�HLQH��.RPPXQLNDWLRQ�QXU�VWDWW¿QGHQ�NRQQWH��
wenn Sascha (der Rufname von Aleksandra) aus dem Englischen 
für die Eltern aus Russisch übersetzte. Und so blieb es dann oft 
nur bei „spasiva“ (danke) und „paka“ (tschüss).
Mit der Familie selbst hatte ich eigentlich nur morgens und spät 
abends etwas zu tun, weil wir sonst den gesamten Tag mit den 
anderen Schülern unserer Gruppe unterwegs waren. So konnte ich 
leider nie einen „normalen“ Abend in der Familie erleben.
Zu Essen gab es vor allem eine Art Quarkcrêpes und gefüllte 
Paprika. Überhaupt gab es sehr viel Fleisch. Morgens gab es meist 
einen leckeren Kürbisbrei mit Cranberries.

Katrin Hug, Klasse 11

Als wir zum zweiten Teil unseres Austausches mit der Ukraine nach 
Kiew gereist sind, durfte ich bei Familie Kravchenko wohnen. Die 
Familie besteht aus der Mutter Olga, dem Vater Vitali und meiner 
Austauschpartnerin Juliya. Sie hat in der Schule Deutsch gelernt 
und somit war die Verständigung kein Problem. Auch die Mutter 
spricht sehr gut Deutsch und konnte so ohne weiteres mit mir 
reden. Nur der Vater kann weder Deutsch noch Englisch, was dazu 
führte, dass wir kaum miteinander kommunizierten. Die Familie 
wohnt in einer geräumigen 4-Zimmer-Wohnung im zehnten Stock 
eines sehr alten Hochhauses. Das Haus an sich ist ziemlich dreckig 



„Naukova Zmina“: 16.09.-25.09.2011 LGH: 30.06.-11.07.20112. LGH-Mathe-Sprach-Austausch

und eklig, aber die Wohnung meiner Gastfamilie ist sehr sauber 
und modern eingerichtet. 
Es gab immer sehr leckeres Essen, auch noch nachts, wenn wir 
erst sehr spät heimgekommen sind. Auch als ich erkältet war, hat 
sich die Familie gut um mich gekümmert. Sie haben immer darauf 
JHDFKWHW��GDVV�LFK�PHLQHQ�+XVWHQVDIW�QHKPH�XQG�GDVV�LFK�ÀHL�LJ�
Tee trinke. Zusammenfassend lässt sich sagen, dass ich eine sehr 
schöne Woche in meiner Gastfamilie hatte.

Ethem Saciak, Klasse 10

Im Nachhinein kann ich sagen, dass es in Kiev sehr schön war. 
Als wir ankamen, wurden wir herzlichst begrüßt und weil es sehr 
spät geworden war, freuten wir uns alle, dass für den nächsten 
Tag nichts geplant war. Somit konnten wir ausschlafen und 
lernten die Familie kennen. Da meine Gastmutter kein Englisch 
konnte, hat man Austauschschüler übersetzt. Bald gab es auch 
HLQH� 6WDGWI�KUXQJ�� GLH� PLU� ZLUNOLFK� DX�HURUGHQWOLFK� JXW� JH¿HO��
weil ich solch große Städte von Deutschland nicht gewohnt bin. 
Wir haben uns verschiedene Kirchen und Kathedralen, Parks und 
Einkaufszentren angesehen. Am nächsten Tag ging es in die Schule, 
wo uns die Kleiderordnung überraschte, die wir ebenfalls nicht 
kannten. Jedoch waren die ukrainischen Schüler allesamt nett und 
die, die Deutsch als Fremdsprache lernen, haben mit uns sogar 
Deutsch gesprochen. Wir besuchten viele Unterrichtsstunden und 
das Essen war lecker, obwohl es ungewohnt war. Nachmittags 
hatten wir jeweils 3 Stunden Mathematik. Abends durften wir 
meist etwas mit den Austauschschülern unternehmen, was wir 
dazu nutzten, um uns gegenseitig besser kennen zu lernen. Oft 
trafen wir uns auch mit den Klassenkameraden. Auf jeden Fall hat 
sich mein Russisch etwas verbessert. Über das Wetter konnte man 
auch überhaupt nicht klagen, da es immer sonnig und warm war. 
Zum Abschluss gab es eine Abschiedsfeier und am nächsten Tag 
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ging es wieder Richtung Stuttgart. Zusammenfassend kann ich 
sagen, dass ich die Reise wirklich genossen habe.

(UVWHU�6FKXOWDJ����������
Ingo Lange, Klasse 11

Nach einem ausgiebigen Frühstück ging jeder mit seinem 
ukrainischen Austauschschüler zur Schule. Dort angekommen 
trafen wir uns dann alle zusammen und gingen in einen 
Konferenzraum, wo wir auf unsere Begrüßung warteten. Die 
ersten Eindrücke waren durchaus gemischt, da das Schulgebäude 
DQ� VLFK� ]ZDU�QLFKW�PLW� GHP�/*+�±�6WDQGDUG�PLWKDOWHQ� NRQQWH��
uns der Dresscode, die Anzüge, die getragen werden mussten, 
aber beeindruckten. Die Begrüßung bestand hauptsächlich aus 
einer Begrüßungsrede von der Direktorin der Schule, die vom 
Ukrainischen ins Deutsche übersetzt wurde. Außerdem gaben uns 
zwei Schülerinnen Informationen über die Schule selbst, durch eine 
Power Point Präsentation und einen deutschen Vortrag. Als dann 
unsere Austauschschüler wieder in den Unterricht mussten, durften 
wir uns den Unterricht und somit den Schulalltag der Ukraine 
ansehen. So wurden wir von einem Klassenzimmer zum nächsten 
Klassenzimmer, der unterschiedlichsten Fächer geführt. Dort 
wurden wir der Klasse kurz vorgestellt und erhielten einen kleinen 
Eindruck des vor sich gehenden Unterrichts. Als die Pausenglocke, 
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die an dieser Schule durch eine Melodie ersetzt worden war, die 
Stunde beendete, trafen wir unsere Austauschschüler wieder. Wir 
bekamen eine Führung von unseren ukrainischen Freunden durch 
den Rest des Schulgebäudes und verbrachten so gemeinsam die 
Pause. Nachdem die Ukrainer wieder in den Unterricht mussten, 
war es nun auch für uns  an der Zeit den Unterricht einmal genau 
unter die Lupe zu nehmen und so nahmen wir  gemeinsam an einer 
Stunde des Englischunterrichts der 11. Klasse teil. Anzumerken 
sein vielleicht, dass sich der Unterricht kaum vom deutschen 
8QWHUULFKW� ]X� XQWHUVFKHLGHQ� VFKLHQ�� =ZDU� ZDUHQ� ZLU� VWRIÀLFK�
weiter, dennoch waren der Unterrichtsstil  und z.B. auch das 
Buch identisch mit dem unseren. Als nächste Unterrichtsstunde 
war Deutsch angesagt. Hauptlehreinheit stellten die Begriffe, 
welche mit den Jahreszeiten in Bezug standen, dar. Wir gingen 
zu Anfang der Stunde mit jeweils einem oder zwei ukrainischen 
Deutschschülern zusammen und bildeten so eine Gruppe. Dann 
war es unsere Aufgabe, den anderen auf Deutsch vorzustellen. 
Danach wurden noch Vokabeln gelernt, bevor wir deutschen 
Austauschschüler gemeinsam unser Mittagessen einnahmen. 
Gesättigt führten wir unseren Mathematikunterricht aus dem 
Schwarzwald zum Thema Kombinatorik, bilingual wie wir es 
gewöhnt waren, weiter. Gegen Abend trafen wir uns dann alle 
zusammen um gemeinsam mit unseren Austauschschülern um in 
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ein Amusementcentre zu gehen. Neben Attraktionen wie Bowling, 
Schlittschuhlaufen, Cartfahren gab es auch für unsere Damenwelt 
unzählige Einkaufmöglichkeiten. Jeder von uns hatte viel Spaß 
und es war ein durchweg gelungener Abend.

ǷȖȕȍȌȍȓȤȕȐȒ
Anton Onipko

Ǫ� ȗȖȕȍȌȍȓȤȕȐȒ� ȖȒȖȓȖ� ����� Ȕȣ� ȗȖȏȈȊȚȘȈȒȈȓȐ� Ȑ� ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�
Ȋ�ȓȐȞȍȑ��ǷȍȘȊȈȧ�ȗȈȘȈ��ȊȊȍȌȍȕȐȍ��ȉȣȓȈ�șȖȊȔȍșȚȕȖȑ��ǪȚȖȘȈȧ�Ȑ�
ȚȘȍȚȤȧ�ȗȈȘȣ�ȉȣȓȐ�ț�ȒȈȎȌȖȑ�ȋȘțȗȗȣ�șȊȖȐ���Ȕȣ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�ȕȈ�
șȊȖȐ�ȗȈȘȣ��Ȉ�ȕȍȔȞȣ�ȕȈ�șȊȖȐ��ǷȖșȓȍ�ȚȘȍȚȤȍȑ�ȗȈȘȣ�ț�ȕȈș�ȉȣȓȖ�
��ȟȈșȈ�șȖȊȔȍșȚȕȖȑ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ��ǷȖ�ȏȈȊȍȘȠȍȕȐȦ�ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȐ�
ȊȍȘȕțȓȐșȤ�ȌȖȔȖȑ��ǩȖȓȤȠȐȕșȚȊȖ�ȗȖȍȝȈȓȖ�Ȋ�ȒȈȒȖȑ�ȚȖ�ȘȈȏȊȓȍȒȈ-
ȚȍȓȤȕȣȑ�ȞȍȕȚȘ��ǵȖ�ȅȚȥȔ�ȗȘȍȌȗȖȟȍȓ�ȗȘȖȊȍșȚȐ�ȊȍȟȍȘ�ȌȖȔȈ�

'HXWVFKXQWHUULFKW�LQ�.LHZ����������
Juliane Weller, Klasse 11

Am Anfang der Stunde sollen wir uns alle vorstellen. Die 
Deutschlehrerin hat uns dazu noch viele Fragen gestellt. Danach 
haben sich auch die ukrainischen Schüler, selbstverständlich 
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auf Deutsch, vorgestellt. Dafür haben sie in der letzten Stunde, 
oder zuhause, einen Text vorbereitet, da ihr Deutsch nicht sicher 
JHQXJ� ZDU�� XP� ÀLH�HQG� IUHL� ]X� VSUHFKHQ��:HLO� YLHOH� YRQ� ,KQHQ�
sich vorstellen konnten, in Deutschland zu studieren und dort zu 
wohnen, wollten sie viel über unsere Lebensgewohnheiten wissen. 
Welche Musik hört ihr? Kocht ihr gerne? In der kleinen Klasse, von 
sechs Schülern, kamen alle oft zu Wort. Sie waren ebenfalls sehr 
interessiert für unsere Schule die Notengebung und wollten wissen 
wie wir uns in der Schule kleiden, da sie selbst einen Dresscode 
haben. Das Augenmerk der Stunde lag auf dem Aussehen. Wie 
¿QGHW�LKUH�'HXWVFKH�GHQ�XNUDLQLVFKHQ�.OHLGXQJVVWLO"�:DV�VDJW�LKU�
zu den hohen Schuhen?
Ich denke, dass die ukrainischen Schüler sich sehr für Mitteleuropa 
LQWHUHVVLHUHQ�� YRU� DOOHP� GD� HLQ� 6WXGLXP� GRUW� LKUH� EHUXÀLFKH�
Karriere sehr voranbringen kann.

%DOOHWEHVXFK����������
Juliane Weller, Klasse 11

Freundlicherweise endete der Mathematikunterricht für uns heute 
schon früher, sodass wir genügend Zeit hatten, zu den Gastfamilien 
zu fahren und uns umzuziehen. Zwei Stunden später trafen wir 
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uns in Anzug und Kleid (zumindest die meisten von uns) an der 
Metrostation und fuhren ohne unsere Austauschschüler los. Es 
war dabei sehr angenehm, dass unsere Garderobe nicht weiter 
DXI¿HO��ZHLO� YLHOH�8NUDLQHU� VHKU� VFKLFN�JHNOHLGHW� ]XU�$UEHLW�RGHU�
Schule gehen. 
'DV� 2SHUQKDXV� EH¿QGHW� VLFK� LP� 6WDGW]HQWUXP�� (V� LVW� HLQ� VHKU�
schönes, altmodisches Gebäude. Kaum dass wir unsere Plätze 
eingenommen hatten, ging es auch schon los. Wir saßen auf dem 
obersten Balkon in der ersten Reihe und hatten so einen sehr 
guten Blick auf die Bühne und in den Orchestergraben. Das Ballet 
handelte von Dornröschen und war in drei Akte gegliedert. In dem 
HUVWHQ�NDP�GLH�3ULQ]HVVLQ�]X�:HOW�XQG�HPS¿QJ�GLH�JDEHQ�YRQ�GHQ�
guten Feen. Diese tanzten viele Solos und wurden mit Hoftänzen 
der königlichen Gesellschaft und Dienern abgewechselt. Diese 
Feier wurde plötzlich von der Bösen Fee unterbrochen, die der 
Prinzessin mit komplizierten, verrückten Tänzen einen Fluch 
auferlegt. Nun, die Geschichte sollte allen wohl bekannt sein.
In der Pause konnten wir uns mit Lachs-, Salami- und 
Kaviarhäppchen, Getränken und Süßigkeiten stärken. In den 
Unterhaltungen der Schüler zeigte sich, dass sie vor allem von den 
Kostümen und der Musik beeindruckt waren. Jeder Tänzer hatte 
ein eigenes Kostüm, auch wenn es den anderen ähnelte, waren 
trotzdem die Details verschieden. 
In der zweiten Pause nutzen wir die Zeit zum Fotos machen. Das 
stilvolle Ambiente eignete sich super für Gruppenbilder. 
Ich denke, dass der Balletbesuch für alle in irgendeiner Weise 
etwas Besonderes war. Viele waren das erste mal in einer 
Balletvorstellung und „es war etwas, was man auf jeden Fall einmal 
in seinem Leben machen sollte“ (Schüler).

.ORVWHUEHVXFK���������
Christian Hansch, Klasse 10

Am Dienstag, den 20.9.11 haben wir uns morgens an der Schule 
getroffen. Die ukrainischen Austauschschüler waren nicht 



„Naukova Zmina“: 16.09.-25.09.2011 LGH: 30.06.-11.07.20112. LGH-Mathe-Sprach-Austausch

dabei. Wir liefen bis zur Metro und fuhren zu unserem Ziel. Am 
Ziel angekommen sahen wir ein ummauertes Kloster. Bevor 
wir hineingingen mussten alle Frauen ein Kopftuch anziehen. 

Nachdem wir durch ein Tor gegangen sind trafen wir unsere zum 
*O�FN�GHXWVFKVSUDFKLJH�)�KUHULQ��6LH�VWHOOWH�VLFK�YRU�XQG�¿QJ�PLW�
der Führung an. Sie zeigte uns mehrere Kirchen, die Kathedrale 
und eine Höhle. Sie erzählte uns über die beiden Gründer des 
Klosters, die Heiligen Antonius und Theodosius. Sie redete über 
einen großen Brand, der das Kloster fast vollständig vernichtet 
hat, weil viele Häuser in dieser Zeit aus Holz gebaut wurden.  Nach 
einigen Stunden waren alle etwas müde, aber es ging interessant 
weiter, denn wir besuchten die Höhlen. Dort waren die Gräber 
vieler für das Kloster wichtige Personen. Daraufhin konnten wir 
uns in einem Shop Souvenirs, aber auch Ikonen, Kreuze und etc. 
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kaufen. Nach etwas ausruhen und etlichen Gruppenfotos fuhren 
wir wieder nach Hause.

����������
Eugenia Soroka

ǪȚȖȘȕȐȒ� ȉȣȓ�� ȔȖȎȕȖ� șȒȈȏȈȚȤ�� ��Ȕ� ȌȕȍȔ� ȗȘȍȉȣȊȈȕȐȧ� ȕȈȠȐȝ�
ȌȘțȏȍȑ�Ȋ�ǲȐȍȊȍ��ǻȚȘȖȔ�Ȕȣ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐșȤ�ȊȖȏȓȍ�ȓȐȞȍȧ�șȖ�ȊșȍȔȐ�

©ȋȖșȚȧȔȐª�� ȗȖșȓȍ� ȟȍȋȖ� ȖȕȐ�
ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ� ȕȈ� țȊȓȍȒȈȚȍȓȤ-
ȕțȦ� ȥȒșȒțȘșȐȦ� Ȋ� ǲȐȍȊȖ�Ƿȍ-
ȟȍȘșȒțȦ�ǳȈȊȘț��ǷȘȖȊȍȓȐ�ȖȕȐ�
ȚȈȔ� ȊȘȍȔȧ� ȌȖ� ȖȉȍȌȈ�� ȗȖșȓȍ�
ȟȍȋȖ�ȗȖșȍȚȐȓȐ�ȒȈȜȍ�� Ȉ� ȏȈȚȍȔ�
ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ� ȋțȓȧȚȤ� ȗȖ� ȋȖ-
ȘȖȌț�� ȒȚȖ� ±� ȏȈ� ȗȖȒțȗȒȈȔȐ� Ȋ�
©ǫȓȖȉțșª��ȒȚȖ�±�ȕȈ�ȗȘȖȋțȓȒț�
Ȋ� ȗȖȐșȒȍ� șțȊȍȕȐȘȖȊ� Ȑ� Ț�ȗ��� Ȉ�
ȒȚȖ� ±� ȗȖșȔȖȚȘȍȚȤ� ȌȖșȚȖȗȘȐ-
ȔȍȟȈȚȍȓȤȕȖșȚȐ� ȞȍȕȚȘȈ�� Ǵȣ�
Ȋ� ȥȚȖ� ȊȘȍȔȧ� ȗȖșȍȡȈȓȐ� șȊȖȐ�
țȊȓȍȒȈȚȍȓȤȕȣȍ� ȗȈȘȣ� Ȋ� ȠȒȖ-
ȓȍ�� ǶȒȖȓȖ� ȌȊțȝ� ȟȈșȖȊ� ȕȈȠȐ�
ȌȘțȏȤȧ�ȗȘȐȉȣȓȐ�Ȋ�ȓȐȞȍȑ��ȗȖ-
șȓȍ�ȟȍȋȖ�ȌȖ�ȗȧȚȐ�ȟȈșȖȊ�ț�ȕȈș�
ȉȣȓȐ� șȖȊȔȍșȚȕȣȍ� ȏȈȕȧȚȐȧ�
ȔȈȚȍȔȈȚȐȒȖȑ�� ǲȈȒ� ȊșȍȋȌȈ��
ȓȍȒȞȐȐ� ȉȣȓȐ� ȊȍșȤȔȈ� ȗȖȏȕȈ-
ȊȈȚȍȓȤȕȣȔȐ�Ȑ�ȗȖȓȍȏȕȣȔȐ�
ǷȖ� ȖȒȖȕȟȈȕȐȦ� ȏȈȕȧȚȐȑ� Ȕȣ�
ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ� ȌȖȔȖȑ�� ȗȖȒț-
ȠȈȓȐ�� ȗȖșȓȍ� ȟȍȋȖ� ț� ȕȈȠȐȝ�
ȕȍȔȍȞȒȐȝ� ȌȘțȏȍȑ� ȉȣȓȖ� ȍȡȍ�
ȕȍȒȖȚȖȘȖȍ� ȊȘȍȔȧ� Ȍȓȧ� ȚȖȋȖ��
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ȟȚȖȉȣ�șȖȉȘȈȚȤșȧ�Ȋ�ȚȍȈȚȘ��ǵȈ�șȗȍȒȚȈȒȓȤ�ȖȕȐ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�ȖȒȖȓȖ�
��ȟȈșȖȊ��Ȉ�ȊȍȟȍȘȖȔ�Ȕȣ�ȊșȚȘȍȚȐȓȐ�Ȑȝ�Ȋ�ȔȍȚȘȖȗȖȓȐȚȍȕȍ��ǹțȌȧ�ȗȖ�
ȖȚȏȣȊȈȔ�ȕȈȠȐȝ�ȌȘțȏȍȑ��ȉȈȓȍȚ�ȉȣȓ�ȖȟȍȕȤ�ȒȘȈșȐȊȣȑ�Ȑ�țȊȓȍȒȈ-
ȚȍȓȤȕȣȑ��ȕȖ�Ȗȕ�ȕȍȔȕȖȋȖ�ȏȈȚȧȕțȓșȧ�ȗȖ�ȊȘȍȔȍȕȐ��ȗȘȐȔȍȘȕȖ�ȕȈ�
ȟȈș���Ǫșȍ�ȉȣȓȐ�ȌȖȊȖȓȤȕȖ�ȚȈȒȐ�țșȚȈȊȠȐȔȐ��ȗȖȥȚȖȔț�ȊșȒȖȘȍ�Ȕȣ�
ȕȈȗȘȈȊȐȓȐșȤ�ȌȖȔȖȑ�
ǺȈȒ��ȗȖȎȈȓțȑ��Ȑ�ȏȈȒȖȕȟȐȓșȧ�ȥȚȖȚ�ȌȍȕȤ��ȊȚȖȘȕȐȒ�����șȍȕȚȧȉȘȧ��

ǹȘȍȌȈ������������
ǶșȐȗȈ�ǨȕȌȘȍȑ

ǬȍȕȤ�Ȍȓȧ�ȕȈș�ȕȈȟȈȓșȧ�Ȋ����ȒȖȋȌȈ�Ȕȣ�șȖȉȘȈȓȐșȤ�ț�ȓȐȞȍȧ��ȟȚȖ�ȉȣ�
ȗȖȍȝȈȚȤ�ȕȈ�ȥȒșȒțȘșȐȦ�Ȋ�Ȕțȏȍȑ�ȗȖȌ�ȖȚȒȘȣȚȣȔ�ȕȍȉȖȔ��©ǷȐȘȖȋȖ-
ȊȖª��Ǵțȏȍȑ�ȕȈȝȖȌȐȚșȧ�ȕȍȌȈȓȍȒȖ�ȖȚ�ǲȐȍȊȈ��ǺȈȔ�ȉȣȓȈ�ȥȒșȒțȘșȐȧ�
Ȍȓȧ�ȋȖșȚȍȑ�ȕȈ�ȕȍȔȍȞȒȖȔ�ȧȏȣȒȍ��Ǵȣ�Ȏȍ�Ȋ�ȥȚȖ�ȊȘȍȔȧ�ȗȘȖșȚȖ�ȝȖ-
ȌȐȓȐ�ș�ȕȐȔȐ�Ȑ�ȖȉȡȈȓȐșȤ��Ǫ�������Ȕȣ�țȎȍ�ȉȣȓȐ�Ȋ�ȓȐȞȍȍ��ȋȌȍ�ț�
ȕȈș�ȉȣȓ�ȖȉȍȌ��Ǫ�������ȕȈȟȈȓșȧ�ȕȈȠ�ȗȖșȓȍȌȕȐȑ�țȘȖȒ�ȔȈȚȍȔȈȚȐ-
ȒȐ��Ǫȍȓ�țȘȖȒ�ǰ�ǩ��ǫȖȓȤȌȠȚȍȑȕ�Ȑ�Ǩ�ǭ��ǶȋȈȕȧȕ��ǺȍȔȈ�țȘȖȒȈ�ȉȣȓȈ�
±�©ȜȖȘȔȈȓȤȕȣȍ�șȚȍȗȍȕȕȣȍ�ȘȧȌȣª�Ȑ�©ȟȐșȓȈ�ǲȈȚȈȓȈȕȈª��ǹȘȈȏț�
ȗȖșȓȍ�țȘȖȒȈ�Ȕȣ�ȘȍȠȐȓȐ�ȗȖȑȚȐ�ȋțȓȧȚȤ��ȗȘȈȊȌȈ�ȌȖȓȋȖ�ȌțȔȈȓȐ�
ȒțȌȈ��Ǫ�ȐȚȖȋȍ�ȗȘȈȒȚȐȟȍșȒȐ�Ȋșȍ�Ȑȏ�ȕȈș�ȗȖȠȓȐ�Ȓ�șȚ�Ȕ��ǷȖȏȕȧȒȐ��
ȟȚȖȉȣ�ǫȘȍȚȈ�ȒțȗȐȓȈ�șȍȉȍ�ȚțȜȓȐ�ȕȈ�ȊȣșȖȒȖȔ�ȒȈȉȓțȒȍ���ǬȈȓȤȠȍ�
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ȟȈșȚȤ�Ȑȏ�ȕȈș�ȕȍȔȕȖȋȖ�ȗȖȋțȓȧȓȐ�ȗȖ�ȘȈȑȖȕț��Ȉ�ȖșȚȈȓȤȕȣȍ�ȗȖȠ-
ȓȐ�Ȓ�ǨȕȚȖȕț��ǷȖȚȖȔ�Ȕȣ�ȊȏȧȓȐ�ȗȖȒȍȘ�Ȑ�ȖȚȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȓ�ǨȕȚȖ-
ȕț�ȌȖȔȖȑ��ȋȌȍ�ȕȈș�ȎȌȈȓȈ�ȗȐȞȞȈ��ǵȖȘȔȈȓȤȕȖ�șȣȋȘȈȚȤ�ȕȈȔ�ȚȈȒ�
Ȑ�ȕȍ� țȌȈȓȖșȤ�� ȏȈȚȖ� Ȋșȍ� ȗȖȋȖȊȖȘȐȓȐ�ȌȘțȋ� ș� ȌȘțȋȖȔ��ǲ� șȖȎȈȓȍ-
ȕȐȦ��ȔȕȖȋȐȔ�ȕȈȌȖ�ȉȣȓȖ�ȐȌȚȐ�ȌȖȔȖȑ�Ȑ�ȗȖȥȚȖȔț�Ȕȣ�ȗȖȠȓȐ�Ȋșȍ�
ȊȔȍșȚȍ��ǬȖȑȌȧ�ȌȖ�ȌȖȔȈ�ǹȈȠȐ�Ȕȣ�ȗȖȌȕȧȓȐșȤ�ȕȈ����ȥȚȈȎ����Ȕ���
ȟȚȖȉȣ�ȗȖșȔȖȚȘȍȚȤ� �ȕȈ�ȓȍȊȣȑ�ȉȍȘȍȋ�ǬȕȍȗȘȈ�ȕȖȟȤȦ��ǷȖșȓȍ�Ȕȣ�
ȘȈȏȖȠȓȐșȤ�ȗȖ�ȌȖȔȈȔ��

ǿȍȚȊȍȘȋ������������
ǨȓȐȕȈ�ǸȖȏȔȈȘȐȞȈ

ǿȍȚȊȍȘȋ�ȕȈȟȐȕȈȓșȧ�ȒȈȒ�Ȗȉȣȟȕȣȑ�ȌȍȕȤ��Ȕȣ�ȗȘȐȠȓȐ�Ȋ�ȓȐȞȍȑ�ȕȈ�
ȗȈȘȣ��ǵȖ�ȕȈ�ȟȍȚȊȍȘȚȖȑ�ȗȈȘȍ�ȕȈș�ȖȎȐȌȈȓ�șȦȘȗȘȐȏ��ȋȖȓȖȊȖȓȖȔ-
ȒȐ��Ǭȓȧ�ȕȈș�Ȑȝ�țșȚȘȖȐȓȐ�ȕȍȒȖȚȖȘȣȍ�Ȑȏ�țȟȈșȚȊȖȊȈȊȠȐȝ�Ȋ�ȖȉȔȍ-
ȕȍ��Ȉ�ȚȈȒȎȍ�Țȍ��ȒȚȖ�ȗȖșȚȖȧȕȕȖ�țșȚȘȈȐȊȈȓȐ�ȗȖȌȖȉȕȣȍ�ȒȖȕȒțȘșȣ�
Ȋ�ȓȐȞȍȍ�
ȅȚȖȚ�ȒȖȕȒțȘș�ȗȘȖȠȍȓ�ȗȘȖșȚȖ�ȏȈȔȍȟȈȚȍȓȤȕȖ��ǽȖȚȤ�Ȑ�ȗȖȌȍȓȍȕȣȍ�
ȕȈ�ȋȘțȗȒȐ��Ȋ�șȊȖȐȝ�ȒȖȔȈȕȌȈȝ�Ȕȣ�ȖȟȍȕȤ�ȊȍșȍȓȖ�Ȑ�ȗȘȖȌțȒȚȐȊȕȖ�
ȗȘȖȊȍȓȐ�ȊȘȍȔȧ��ȚȈȒ�ȒȈȒ�Ȑȏ�ȏȈȌȈȕȐȑ�ȉȣȓȐ�ȒȈȒ�ȚȈȒȐȍ��ȒȖȚȖȘȣȍ�
ȘȍȠȈȓȐșȤ�ȌȖșȚȈȚȖȟȕȖ�ȓȍȋȒȖ��ȚȈȒ�Ȑ�ȚȈȒȐȍ��șȔȣșȓ�ȒȖȚȖȘȣȝ�ȧ�ȌȖ�
șȐȝ�ȗȖȘ�ȗȖȕȧȚȤ�ȕȍ�ȔȖȋț�
ǵȖ�ȋȖȓȖȊȖȓȖȔȒȐ�ȉȣȓȐ�ȗȘȍȘȊȈȕȣ��ǵȖ�ȚȖ��ȕȈ�ȟȚȖ�ȖȕȐ�ȉȣȓȐ�ȗȘȍ-
ȘȊȈȕȣ��șȚȖȐȓȖ�ȚȖȋȖ��Ǫ�ȕȈȠȍȔ�ȓȐȞȍȍ�țșȚȘȖȐȓȐ�ȒȖȕȞȍȘȚ��ȗȖșȊȧ-
ȡȍȕȕȣȑ�ȕȈȠȐȔ� ȋȖșȚȧȔ��ǵȈ�ȕȍȔ�ȗȍȓȐ�� ȚȈȕȞȍȊȈȓȐ��ȐȋȘȈȓȐ�ȕȈ�
ȘȈȏȕȣȝ�ȐȕșȚȘțȔȍȕȚȈȝ�Ȑ�ȌȈȎȍ�ȗȣȚȈȓȐșȤ�ȘȈșșȒȈȏȈȚȤ�șȚȐȝ�ȕȈ�ȕȍ-
ȔȍȞȒȖȔ�ȧȏȣȒȍ��ǹȣȋȘȈȓȈ�ȚȈȔ�Ȑ�ǲȈȚȘȐȕ��ǵȖ�ȗȖșȓȍ�ȚȖȘȎȍșȚȊ�ȗȘȐ-
ȠȓȖșȤ� Ȋșȍ� ȚȈȒȐ� ȊȍȘȕțȚȤșȧ� Ȓ� ȋȖȓȖȊȖȓȖȔȒȈȔ��ǷȖșȓȍȌȕȐȑ� ȒȖȕ-
ȒțȘș�ȉȣȓ�ȖȟȍȕȤ�șȓȖȎȕȣȔ��ȕȖ�Ȕȣ�ș�ȌȖșȚȖȐȕșȚȊȖȔ�ȍȋȖ�ȗȘȖȠȓȐ�
ǷȖșȓȍ�ȕȈȗȘȧȎȍȕȕȖȋȖ�ȘȍȠȍȕȐȧ�ȏȈȌȈȟ�Ȕȣ�ȗȖȠȓȐ�ȕȈ�©ȗȘȖȡȈȓȤ-
ȕȣȑ�ȊȍȟȍȘª��Ǵȣ�ȍȓȐ�ȗȐȞȞț��ȚȖȘȚȐȒȐ����Ȑ�ȖȉșțȎȌȈȓȐ�ȚȖ��ȟȚȖ�ȕȈ-
ȠȐȔ�ȋȖșȚȧȔ�ȗȖȕȘȈȊȐȓȖșȤ��Ȉ�ȟȚȖ�ȕȍȚ��ǵȍ�ȉțȌț�ȋȖȊȖȘȐȚȤ��Ȗ�ȟȍȔ�
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Ȕȣ�ȋȖȊȖȘȐȓȐ��ȚȈȒ�ȒȈȒ�ȘȈșșȒȈȏ�ȉțȌȍȚ�ȍȡȍ�ȉȖȓȤȠȍ��ǷȖ�ȥȚȖȔț��ȏȈ-
ȒȖȕȟț�ȚȈȒ�
ǵȖ��ȒȖȕȍȟȕȖ�Ȏȍ�� Ȋșȍ� ȝȖȘȖȠȍȍ�ȒȖȋȌȈ�ȚȖ� ȏȈȒȈȕȟȐȊȈȍȚșȧ��Ȑ�ȕȈȔ�
ȗȘȐȠȓȖșȤ�ȘȈȏȖȑȚȐșȤ�ȌȖȔȖȑ�� ȚȈȒ�ȒȈȒ�Ȋ�ȔȕȖȋȖȟȈșȖȊȖȑ�ȌȐșȒțș-
șȐȐ�Ȗ�ȚȖȔ��ȒțȌȈ�ȉȣ�ȗȖȑȚȐ��Ȕȣ�șȖȠȓȐșȤ�ȕȈ�ȚȖȔ��ȟȚȖ�ȗȖȑȌȍȔ�Ȋ�
șȚȈȘȣȑ�ȌȖȉȘȣȑ�ǴȈȒȌȖȕȈȓȤȌȏ���
ǵț��Ȉ�ȟȚȖ�ȒȈșȈȍȚșȧ�ȖȉȡȍȋȖ�șȗȍȟȈȚȓȍȕȐȧ�Ȗ�Ȍȕȍ��ȚȖ�Ȋșȍ��ȒȖȕȍȟȕȖ�

Ȏȍ��ȗȘȖȠȓȖ�ȏȈȔȍȟȈȚȍȓȤȕȖ��ǰ�ȍȡȍ�ȉȖȓȤȠȍ�șȉȓȐȏȐȓȖ�ȕȈș�ș�ȕȈ-
ȠȐȔȐ�ȕȍȔȍȞȒȐȔȐ�ȌȘțȏȤȧȔȐ��ǬȍȑșȚȊȐȚȍȓȤȕȖ�ȌȘțȏȤȧȔȐ��ǶȟȍȕȤ�
ȎȈȓȤ��ȟȚȖ�ȥȚȖ�ȉȣȓ�ȗȖșȓȍȌȕȐȑ�ȌȍȕȤ��ǶȟȍȕȤ�ȎȈȓȤ��ȟȚȖ�ȐȔ�ȗȘȐ-
ȠȓȖșȤ�țȍȝȈȚȤ��ǶȟȍȕȤ�ȎȈȓȤ��ȟȚȖ�Ȋșȍ�ȒȖȋȌȈ�ȕȐȉțȌȤ�ȏȈȒȈȕȟȐȊȈȍȚ-
șȧ��ǰ��ȒȖȕȍȟȕȖ��ȖȋȘȖȔȕȖȍ�șȗȈșȐȉȖ�ȊșȍȔ��ȒȚȖ�ȌȈȓ�ȕȈȔ�ȊȖȏȔȖȎ-
ȕȖșȚȤ�ȗȘȖȊȖȌȐȚȤ�ȊȘȍȔȧ�ǺǨǲ�
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ǿȍȚȊȍȘȋ���������
ǹȈȠȈ�ǴȈȚȐȑȒȖ

ǻȚȘȖȔ�ȧ�Ȑ�ȔȖȑ�ȗȈȘȚȕȍȘ�ȗȖ�ȖȉȔȍȕț�*UHWD�0DUNHUW�ȗȘȖșȕțȓȐșȤ��
ȗȖȏȈȊȚȘȈȒȈȓȐ��ȖȌȍȓȐșȤ�Ȑ�ȗȖȓȕȣȍ�ȖȎȐȌȈȕȐȑ�ȖȚ�ȕȖȊȖȋȖ�Ȍȕȧ�ȖȚ-
ȗȘȈȊȐȓȐșȤ�Ȋ�ȓȐȞȍȑ�©ǵȈțȒȖȊȈ�ǯȔȭȕȈª���Ǫ�ȥȚȖȚ�ȌȍȕȤ�Ȕȣ��țȒȘȈȐȕ-
Ȟȣ��ȖȚȗȘȈȊȓȧȓȐșȤ�ȕȈ�țȘȖȒȐ��Ȉ�ȕȈȠȐ�ȕȍȔȍȞȒȐȍ�ȌȘțȏȤȧ�±�ȕȈ�ȥȒș-
ȒțȘșȐȦ�ȕȈ�ȚȍȗȓȖȝȖȌȍ��Ǫ�������ȖȕȐ�țȎȍ�ȊȍȘȕțȓȐșȤ�Ȋ�ȕȈȠ�ȓȐȞȍȑ�
Ȑ�ț�ȕȐȝ�ȌȖ�������ȉȣȓ�ȖȉȍȌ��ǷȖȚȖȔ�ț�ȕȈș�ȉȣȓȐ���ȓȍȒȞȐȐ�ȗȖ�ȔȈȚȍ-
ȔȈȚȐȒȐ��ȒȖȚȖȘȣȍ�ȊȍȓȐ�ǰ�ǩ�ǫȖȓȤȌȠȚȍȑȕ�Ȑ�Ǩ�ǰ�ǶȋȈȕȧȕ��ǷȖșȓȍ�
ȕȈș�ȘȈȏȉȐȓȐ�ȕȈ���ȒȖȔȈȕȌȣ�Ȑ�ȗȘȖȊȍȓȐ�ȒȖȕȒțȘș� ȋȖȓȖȊȖȓȖȔȖȒ��
ǩȣȓȖ�ȖȟȍȕȤ�ȐȕȚȍȘȍșȕȖ�Ȑ�ȕȈȠȈ�ȒȖȔȈȕȌȈ�ȏȈȕȧȓȈ���ȔȍșȚȖ��ǯȈȚȍȔ�
Ȕȣ�Ȋșȍ�ȊȔȍșȚȍ�șȔȖȚȘȍȓȐ�ȒȖȕȞȍȘȚ��ȗȖȌȋȖȚȖȊȓȍȕȕȣȑ�șȗȍȞȐȈȓȤ-
ȕȖ�Ȍȓȧ�ȕȈȠȐȝ�ȋȖșȚȍȑ��ǹ�������ț�ȕȈș�ȉȣȓ�ȗȘȖȡȈȓȤȕȣȑ�ȊȍȟȍȘ��ǵȈ�
ȕȍȔ�Ȕȣ�ȒțȠȈȓȐ�ȗȐȞȞț��ȖȉȡȈȓȐșȤ�Ȗ�ȗȓȦșȈȝ�Ȑ�ȔȐȕțșȈȝ�ǻȒȘȈȐ-
ȕȣ��ǫȍȘȔȈȕȐȐ��ȕȈȠȍȋȖ�ȖȉȔȍȕȈ��ȖȉȍȐȝ�ȠȒȖȓ��ǵȈȔ�ȉȣȓȖ�ȖȟȍȕȤ�
ȗȘȐȧȚȕȖ��ȟȚȖ�ȕȍȔȞȈȔ�ȗȖȕȘȈȊȐȓȈșȤ�țȒȘȈȐȕșȒȈȧ�ȍȌȈ�ȌȈȎȍ�ȉȖȓȤ-
Ƞȍ��ȟȍȔ�șȊȖȧ��ǷȖșȓȍ�ȥȚȖȋȖ�ȒȚȖ�ȚȖ�ȐȋȘȈȓ�Ȋ�ȕȈșȚȖȓȤȕȣȑ�ȚȍȕȕȐș��Ȉ�
ȒȚȖ�ȚȖ�ȗȘȖșȚȖ�ȖȉȡȈȓșȧ��ǷȖȚȖȔ�Ȕȣ�ȗȖȠȓȐ�ȕȍȔȕȖȋȖ�ȗȘȖȋțȓȧȚȤ-
șȧ�ȗȖ�ȕȈȠȍȔț�ȘȈȑȖȕț�ǲȐȍȊȈ��ȏȈȠȓȐ�Ȋ�ȗȈȘȒ��Ǵȣ�ȖȟȍȕȤ�ȝȖȘȖȠȖ�
ȗȘȖȊȍȓȐ�ȊȘȍȔȧ�Ȑ�ȗȖȚȖȔ�ȘȈȏȖȠȓȐșȤ�ȗȖ�ȌȖȔȈȔ��ǷȖ�șȒȖȓȤȒȖ�Ȕȣ�ș�
*UHWD�ȖȟȍȕȤ�țșȚȈȓȐ��ȚȖ��ȗȖțȎȐȕȈȊȠȐ��șȘȈȏț�ȗȖȠȓȐ�șȗȈȚȤ�

'QHSUIDKUW����������
Greta Markert

Eigentlich stand im unserem Programm, dass wir am Vormittag 
des 22. September an einer Schifffahrt über den Dnepr, den Kiew 
teilenden Fluss, teilnehmen würden.
Um zehn Uhr am Anlegeplatz angekommen, mussten wir jedoch 
feststellen, dass eine Gruppe von mindestens 40 Personen 
nötig war, damit das Schiff losfuhr. Uns wurde nahe gelegt, in 
einigen Stunden zurückzukehren, was wir dann auch taten. Wir 
verabredeten, dass man entweder mit Frau Lomonosova eine 
Ausstellung über den berühmten russischen Autor des Werks „Die 
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weiße Armee“, Mikhail Bulgakov, zu besuchen, oder sich mit Herrn 
Oganian in den nahegelegenen Park zu setzen und auszuruhen 
oder Matherätsel zu lösen.
So ging also eine kleine Gruppe in das Museum und bekam 
eine russische Führung, die von Frau Lomonosova und Edward 
übersetzt wurde. Man bekam anschaulich Einblicke in das 
Familienleben und die Lebensumstände des Theater liebenden 
Autors.
Die Ausstellung zeigte zwei Farben: die eine Farbe stand für 
Bulgakovs Realität, eine andere für die Umgebung seiner 
5RPDQ¿JXUHQ��6HLQH�:RKQXQJHQ�LQ�GHU�$QGULLYVN\L�8]YL]��.LHZ��
und Moskau waren oft mit Originalmaterial ausgestattet oder 
originalgetreu nachgebildet.
Nach dem Museumsbesuch machten wir uns wieder auf zum Ufer 
des Dnepr und bekamen diesmal unsere Schifffahrt. Zwischenzeitig 
gab es wunderschöne Ausblicke auf Kiew. Die Dauer der Ausfahrt 
belief sich auf circa eine Stunde.
Nach der Programmänderung war es schon längst Zeit zum 
Mittagessen in der Schulkantine, also mussten wir uns alle für den 
Rückweg beeilen. Wir beeilten uns sogar so sehr, dass sich einige 
von uns noch in eine U-Bahn drängelten, während der Rest der 
Schüler und die Lehrer auf die nächste Untergrundbahn warten 
mussten. Doch zum Glück ging das Durcheinander doch noch gut 
aus und wir kamen nur eine Stunde zu spät an der Schule an, wo 
sich der ukrainische Lehrer vielmals für die missglückte Planung 
entschuldigte. 
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